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Liebe Schützenschwestern  
und Schützenbrüder,

„Zusammen- 
kommen ist  
ein Beginn,  

zusammen- 
bleiben ist  

ein Fortschritt,  
zusammen- 
arbeiten ist  
ein Erfolg.“

Henry Ford

66. Westfälischer Schützentag in 
Erndtebrück. Dass die Wittgenstei-
ner feiern können, haben sie schon 
1972 in Bad Berleburg und zuletzt 

2008 in Bad Laasphe gezeigt.   
Foto: Guido Schneider

in Erndtebrück, tief im Süden Westfalens, am Kamm des Rothhaargebirges gelegen, findet 2015 
der 66. Westfälische Schützentag statt. Die Schieß- und Schützenvereine der Gemeinde Erndte-
brück haben vor neun Monaten die Ausrichtung des Schützentages übernommen und freuen sich 
nun darauf, die große westfälische Schützenfamilie in der kleinen Edergemeinde begrüßen zu 
dürfen. 

Den Entschluss, die Ausrichtung des Westfälischen Schützentages zu übernehmen, haben sich die 
Vereine der Ortsteile Benfe, Birkelbach, Leimstruth, Zinse und Erndtebrück und der Schützenkreis 
Wittgenstein damals nicht leicht gemacht. Allen war klar, dass mit dem „Ja“ die heiße Phase der 
Organisation bereits begonnen hatte. In den vergangenen Monaten haben wir mit Hochdruck 
daran gearbeitet, den Schützentag vorzubereiten, es wurde das Programm aufgestellt, Kapellen 
und Tambourcorps verpflichtet, Sicherheitskonzepte erstellt, Parkplätze gesucht usw. Es zeigt sich 
dabei leider auch, dass es immer komplizierter wird, eine solche Veranstaltung durchzuführen. 
Dabei haben wir von offizieller und ehrenamtlicher Seite viel Hilfsbereitschaft erfahren. Jetzt, auf 
der Zielgeraden angelangt, sind die größten Hemmnisse ausgeräumt und wir freuen uns darauf, 
unseren Gästen ein würdiger Gastgeber sein.

Der Westfälische Schützentag findet nach 1972 und 2008 zum dritten Male in Wittgenstein statt. 
Wittgenstein hat eine lange Schützentradition, die schließlich in der Mitte des 19. Jahrhunderts 
zur Gründung der ersten Schützenvereine führte. Dieser historischen Tradition fühlen sich unsere 
Vereine verpflichtet, sie zeigt sich im sozialen Engagement, im Leben unserer Traditionen und 
der Ausübung unseres Sports. Über viele Jahrhunderte haben wir uns eine große Kompetenz 
in sozialen, kulturellen, gesellschaftspolitischen und sportlichen Fragen erarbeitet. Wir haben 
gesellschaftliche Verantwortung übernommen und tragen diese gerne. Schieß- und Schützenver-
eine tragen hier, wie überall in Westfalen, das kulturelle Leben. Der Westfälische Schützentag als 
Höhepunkt des westfälischen Schützenjahres, sozusagen das Schützenfest der Schützenfeste, ist 
für uns ein Anlass, unsere Kompetenz in diesen Fragen einer großen Öffentlichkeit zu zeigen und 
in für Schützen nicht ganz einfachen Zeiten unsere Geschlossenheit zu demonstrieren.

Schützentag heißt, Freundschaften zu schließen, mit alten und neuen Freunden Gedanken aus-
zutauschen, Ideen zu entwickeln und zu feiern. Nicht zuletzt bestimmen wir alle aber auch die 
Zukunft unseres Verbandes. Dies sollte für jeden Grund genug sein, nach Erndtebrück zu kommen.

In diesem Sinne laden wir Sie und Euch alle ganz herzlich nach Erndtebrück ein. Die Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Erndtebrück und der Schützenkreis Wittgenstein freuen sich auf Euch.

Gut Schuss und wir sehen uns in Erndtebrück

Thomas Roth, Vorsitzender Schützenkreis Wittgenstein
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Der 32. Internationale Saisonauf-
takt der Sportschützen – kurz ISAS 
– ist für den 10. – 20. 3. 2016 ge-
plant. Aufgrund der guten Erfahrun-
gen dieses Jahres wieder mit einem 
Erwachsenen- und einem Junioren-
Wochenende. Das 32. ISAS-Plakat 

wird der indische Luftgewehrschüt-
ze Abhinav Bindra zieren. Bindra 
wird seit 2000 von der Schweize-
rin Gaby Bühlmann trainiert und 
nahm erstmals 2000 in Sydney an 
Olympischen Sommerspielen teil. 
Beim Weltcup in München stellte 

er 2001 einen Weltrekord auf. Bei 
den Olympischen Spielen 2004 in 
Athen belegte er den siebten Rang. 
2006 wurde Bindra in Zagreb Welt-
meister mit dem Luftgewehr. Sein 
größter Erfolg wurde zwei Jahre 
später der Gewinn der Goldmedaille 

bei den Olympischen Spielen 2008 
in Peking. Es war die erste Goldme-
daille für einen Inder in einer Ein-
zeldisziplin, alle anderen acht Gold-
medaillen Indiens gewannen bis zu 
Bindras Triumph die Hockeyherren. 
Quelle: wikipedia



schützenwarte 5.2015 INHALT   05

SPORT
Landesmeisterschaften 2015 06 – 15
1. Europaspiele in Baku 2015 16 – 18
LM Sommerbiathlon in Neuastenberg  20
Thordis Arnold erfolgreich  21
Sportberichte  22 – 23
Shooty-Cup-Ausscheidung  24
Weltcup in München  25
Angebot: Offenes Training im LLZ 31

AUS DEM WSB
Geschäftsstelle 26
Grundkurse 26 
WSB unterwegs 2015 26 
Kadersichtungen 2016 27 
Bildungsangebote im WSB 28 – 30 
WSB-Pfi ngstfahrt 32 – 33 
Jugend-News 34 – 39

WSB-Jugendcamp 2015 34 – 37 
Protokoll des Delegiertentages 

der WSB-Jugend 38 – 39 
66. Westfälischer Schützentag

in Erndtebrück 40 – 43
Ausschreibung Landeskönigsschießen 

und Landesjugendkönigsschießen 44
WSB-Sportförderung 2, 19, 45, 55

AUS BEZIRKEN 
UND KREISEN 46 – 53

AUS DEN VEREINEN 
Berichte 53 – 60
Start-Gelegenheiten 58 – 59

TRADITION 
Dank für treue Mitgliedschaft 61 – 62

AUS INDUSTRIE 
UND HANDEL 62 – 63

VORSCHAU 63

IMPRESSUM 63

Landesmeisterschaften sind nicht nur das Sprungbrett zur Deutschen Meisterschaft, hier werden 
auch die besten Schützen aus ganz Westfalen ermittelt. 

WSB-Jugendcamp vom 12. – 14. 6. 2015. Insgesamt 430 Jugendliche mit ihren Betreuern kamen 
nach Reken. 

Pfi ngstfahrt der Ehemaligen und Mitarbeiter des WSB in den Schwarzwald. Unterkunftsziel war 
die Stadt Bonndorf im Südschwarzwald.
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ZUM TITELBILD 
In diesem Jahr stand das WSB-Jugendcamp unter 
dem Motto: „Die Tribute von Reken“. Hierbei hatten 
die Vereine Aufgaben an verschiedenen Stationen 
mit ihrem Distrikt (Verein) zu lösen. Auf unserem 
Titelbild ist zu sehen, wie eine Gruppe „Tribute“ 
die Aufgabe bekommen hat, bei fünf Personen 
lediglich drei Beine auf den Boden zu stellen. Die 
Aufgabe wurde super gemeistert, die Punkte auf 
dem Laufzettel eingetragen und mit Spaß an den 
Spielen zur nächsten Station weitergegangen.
ps, Foto: Michael Wameling
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Luftgewehr
Schüler
 1. SV Deiringsen 551
 2. SSV St. Hub. Elsen 544
 3. SpSch Hengsbach + Almer 536
 4. SFr Emsdetten 534
 5. SGes Dalbke 528
 6. SGi Alchetal 528
 7. SFr Emsdetten 522
 8. SGem Meschede-Nord 520
 9. SpSch Kloster Epe 514
 10. SGes Hamm 506
Einzelwertung Schüler m.
 1. S. Harnasch, SSV St. Hub. Elsen 187
 2. J. Bünner, St. Sev SBR Calle 186
 3. T. Trockel, SGes Hamm 184
 4. J. Klaiber, SSG Teutoburger Wald 181
 5. D. Janocha, SFr Emsdetten 181

 4. T. Masjoshusmann, ABC Münster 389
 5. P. Deimann, SV Deiringsen 389
 6. G. Göcking, ABC Münster 389
 7. L. Bretz, SSV St. Hub. Elsen 388
 8. O. Freund, SV Deiringsen 388
 9. D. Sydow, BSV Buer-Bülse 387
 10. A. Klitzsch, SGes Hamm 387
 Damenklasse
 1. SGes Hamm 1163
 2. TSV Ostenfelde 1159
 3. SV Lennetal 1149
 4. St. Sev. Sportsch. Calle 1146
 5. BSV Frönsberg 1144
 6. SV Erndtebrück 1127
 7. SGes Hamm 1127
 8. SG Feldmark 1123
 9. Nördl-Dortmunder SB 1122
 10. VSS Epe 1122
 Damenklasse Einzelwertung
 1. I. Plengemeyer, SGes Hamm 394
 2. V. Bobbert, SSV St. Hub. Elsen 394
 3. I. Sekulla, SSV Lipperbruch 393
 4. D. Eickelmann, St. Sev. Spsch. Calle 392
 5. S. Beckmann, TSV Ostenfelde 391
 6. T. Spies, BSV Buer-Bülse 390
 7. C. Broll, TSV Ostenfelde 390
 8. C. Send, SGi Alchetal 390
 9. C. Middrup, SGes Hamm 389
 10. S. Weinert, KSuB Krombach 388
Jugend
 1. SSV St. Hub. Elsen 1156

Neben einer Großveranstaltung, 
wie dem 31. ISAS 2015 könnte 

man denken, dass die Landesmeis-
terschaften eine kleine Veranstal-
tung sind. Doch der Wert dieser 
Veranstaltung ist bei weitem grö-
ßer als manch einer denken mag. 
Die Landesmeisterschaften sind 
nicht nur das Sprungbrett zur 
Deutschen Meisterschaft hier wer-
den auch die besten Schützen aus 
ganz Westfalen ermittelt. Gerade 
deshalb ist es so wichtig, auch als 
Betreuer oder Elternteil bis zum 
Schluss dem Sportler oder Kind 
den nötigen Respekt entgegenzu-

bringen und beispielweise an der 
Siegerehrung teilzunehmen.  
Wir gratulieren allen Gewinnerin-
nen und Gewinnern sehr herzlich.

Text & Fotos: ps

 6. C. Adams, SGem Meschede-Nord 181
 7. F. Bert, SGes Hamm 179
 8. T. Jahnke, SSV St. Hub. Elsen 179
 9. M. Weise, SGes Dalbke 178
 10. J. Borggreve, Sportschützen Stadtlohn 177
Einzelwertung Schüler w.
 1. C. Wulf, SV Deiringsen 189
 2. H. Hicking, SpSch Hengsbach u. Almer 189
 3. J. Armonat, SV Methler 188
 4. A. Knebel, SV Berghausen 187
 5. A. Rövemeier, VSS Neuenkirchen 186
 6. J. Ottenjann, SFr Emsdetten 186
 7. D. Strauss, SV Deiringsen 185
 8. L. Althaus, SV Erndtebrück 185
 9. A. Pollex, SGi Alchetal 182
 10. I. Tünte, SFr Emsdetten 180
Schützenklasse
 1. SSV St. Hub. Elsen 1170
 2. ABC Münster 1164
 3. SV Deiringsen 1153
 4. SV Kamen 1152
 5. SG Ahaus 1142
 6. SV Deiringsen  1138
 7. BSV Buer-Bülse 1134
 8. BSV SpSch Oberwiese 1131
 9. SpSch Hiltrup 1130
 10. BSV Hub. Zweckel 1130
Schützenklasse Einzelwertung
 1. D. Leiwen, SSV St. Hub. Elsen 392
 2. P. Rogner, SV Deiringsen 392
 3. A. Tasche, SSV St. Hub. Elsen 391
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 2. VSS Epe 1134
 3. SG Ahaus 1109
 4. KUS Kreuztal 1105
 5. SSV Bad Westernkotten 1084
 6. SFr Emsdetten 1084
 7. St.sev. SportSch. Calle 1051
 8. SSC Lembeck 1051
 9. KSuB Krombach 1045
 10. SpSch Raesfeld/Westf 1039
Einzelwertung Jugend m.
 1. L. Dlugaj, SV Ostenfeldmark Hamm 384
 2. B. Bertelmann, BSV Buer-Bülse 380
 3. E. Evers, SSC Lembeck 371
 4. L. Kleeschulte, Bad Westernkotten 370
 5. J. König, SG Ahaus 366
 6. L. Schikulla, Spsch Alstätte 366
 7. E. Zuidinga, SFr Emsdetten 365
 8. D. Langenhorst, BSV Frönsberg 365
 9. T. Barenborg, SG Ahaus 364
 10. C. Köhne, SV Ostenfeldmark Hamm 364
Einzelwertung Jugend w.
 1. L. Quickstern, SSV St. Hub. Elsen 390
 2. M. Pot dOr, SSV St. Hub. Elsen 386
 3. A. Bodelena, VSS Epe 384
 4. E. Schäfergockel, SSV St. Hub. Elsen 380
 5. S. Fischbach, KUS Kreuztal 380
 6. C. Kerkhoff, SG Ahaus 379
 7. L. Kühlkamp, VSS Epe 377
 8. J. Adrians, SB Sichtigvor 376
 9. M. Hagemann, SV Benfe 374
 10. T. Vogt, SSV Südkirchen 374
Junioren
 1. SV Deiringsen 1168
 2. SpSch Varensell 1123
 3. ABC Münster 1115
 4. SGem Altenfelde 1093
 5. SV Brauersdorf 1085
 6. SG Ahaus 1083
 7. SpSch Hiltrup 1081
 8. SFr Emsdetten 1058
 9. VSS Neuenkirchen 1047
 10. SSGr BSV Wessum 1002
Einzelwertung Junioren A
 1. M. Brunnenberg, SV Deiringsen 392
 2. J. Brodda, SV Deiringsen 386
 3. P. Effertz, SpSch Varensell 383
 4. A. Bohlenz, BSV Buer-Bülse 381
 5. T. Schütte, SSV Bad Westernkotten 381
 6. J. Witte, SGem Altenfelde 377
 7. Y. Straube, SpSch Varensell 375
 8. M. Fischer, VSS Neuenkirchen 373
 9. R. Stock, SpSch Ottfingen 373
 10. F. Machon, SpSch Altenbeken 372
Juniorinnen
 1. VSS Epe 1167
 2. SGes Hamm 1161
 3. SpSch Hiltrup 1160
 4. SpSch Ottfingen 1146

 5. VSS Epe 1137
 6. BSV Freischütz Hiltrop 1125
 7. BSV Bochum-Oberdahlh. 1109
 8. SpSch Wingeshausen 1107
 9. SpSch Hiltrup 1095
 10. SpSch Ottfingen 1094
Einzelwertung Juniorinnen A
 1. B. Glinke, SpSch Hiltrup 397
 2. J. Budde, SGes Hamm 392
 3. L. Baumann, VSS Epe 388
 4. N. Elpers, VSS Epe 387
 5. J. Kunze, SSV St. Hub. Elsen 386
 6. C. Hadem, SpSch Ottfingen 385
 7. L. Kosalla, BSV Holzwickede 384
 8. G. Taube, BSV Bochum-Oberdahlh. 382
 9. S. Wittich, SpSch Hiltrup 382
 10. A. Obermeyer, SpSch Hiltrup 381
Einzelwertung Junioren B
 1. K. Dembeck, SV Deiringsen 390
 2. M. Peitz, SSV St. Hub. Elsen 381
 3. T. Opzondek, ABC Münster 378
 4. T. Niklasch, ABC Münster 378
 5. T. Kusch, BSV Bochum-Oberdahlh. 373
 6. M. Geßner, SV Methler 372
 7. N. Tiltmann, SFr Emsdetten 372
 8. F. Brunnenberg, SGes Hamm 371
 9. J. Rothn, Hilchenbacher SV 369
 10. M. Zamponi, SV Brauersdorf 367
Einzelwertung Juniorinnen B
 1. D. Palberg, VSS Epe 393
 2. K. Rekers, SG Rhade 391
 3. R. Furmanek, SGes Hamm 389
 4. C. Glohr, SFr Emsdetten 389
 5. M. Wigger, VSS Epe 386
 6. S. Gestal, VSS Epe 386
 7. J. Reen, SSV Lipperbruch 384
 8. A. Saße-Middelhoff, SFr Emsdetten 383
 9. W. Hobler, BSV Freischütz Hiltrop 383
 10. S. Scholz, SGes Bad Salzuflen 382
Herren-Altersklasse
 1. DSC Wanne-Eickel 1127
 2. DSC Wanne-Eickel 1126
 3. SF Emsdetten 1124
 4. SpSch Altenbeken 1114
 5. KUS Kreuztal 1111
 6. Sportschützen Stadtlohn 1111
 7. SG Meschede-Nord 1109
 8. SV Deiringsen 1107
 9. SpSch Bockum 1103
 10. SV Barkhausen Porta 1097
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. P. Westhoff, DSC Wanne-Eickel 386
 2. H. Rieß, SV Deiringsen 382
 3. D. Meyer, DSC Wanne-Eickel 380
 4. C. Strauss, DSC Wanne-Eickel 380
 5. A. Kürzers, SGem Meschede-Nord 380
 6. D. Tödheide, SGes Heepen 379
 7. A. Vogels, DSC Wanne-Eickel 379
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 8. W. Hüntrup, ABC Münster 378
 9. E. Göcking, SF Emsdetten 378
 10. V. Goldbecker, SC Seb. Avenwedde 378
 Damen-Altersklasse
 1. VSS Epe 1118
 2. SV Sohlbach 1107
 3. SR Ostbevern 1106
 4. SV Holthausen 1098
 5. SGi Lage 1098
 6. SpSch Hub. Batenhorst 1091
 7. St. Hub. Niederense 1090
 8. SV Gestringen Isenstedt 1054
 9. SpSch Sythen 1051
 10. SR Ostbevern 1031
Einzelwertung Damen-Altersklasse
 1. A. Fleige, VSS Epe 385
 2. M. Tenga, SV Holthausen 377
 3. C. Broderse, SG Holsterhausen-Dorf 377
 4. E. Niemeyer, VSS Epe 376
 5. A. Ermann, SR Ostbevern 375
 6. M. Niklas, SV Sohlbach 373
 7. C. Isenberg, SpSch d. Lüd. SGes 373
 8. H. Krömpel, SV Sohlbach 371
 9. A. Drücker, SpSch Hub. Batenhorst 370
 10. C. Tölle, St. Hub. Niederense 370
Senioren
 1. DSC Wanne-Eickel 1113
 2. KUS Kreuztal 1108
 3. DSC Wanne-Eickel 1099
 4. SF Emsdetten 1093
 5. SGes Hamm 1087
 6. SSC Höingen 1076
 7. SGi Lage 1068
 8. SSG Teutoburger Wald 1062
 9. SpSch Dahl-Friedrichsthal 1062
 10. Nördl-Dortmunder SB 1059
Einzelwertung Senioren
 1. D. Neuhaus, SSG St. Seb. Balve 377
 2. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 374
 3. J. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 371
 4. K. Feld, SF Emsdetten 369
 5. U. Gießmann, SGes Hamm 369
 6. A. Thutwol, DSC Wanne-Eickel 368
 7. R. Wetter, KUS Kreuztal 367
 8. M. Klaiber, SSG Teutoburger Wald 366
 9. G. Vogelsang, SV Unterlübbe 365
 10. A. Kalikaander, SF Emsdetten 365
Einzelwertung Seniorinnen
 1. M. Steppentrup, Hub. Batenhorst 370
 2. J. Möllmann, SV Lünen-Süd 369
 3. M. Büdenbender, SR Ostbevern 368
 4. R. Winnersbach, SpSch Hünsborn 367
 5. E. Rohmann, SR Ostbevern 363
 6. D. Tochtrop, SSV Lipperbruch 363
 7. E. Wichmann, SSV Lipperbruch 363
 8. S. Busche, SGi Lage 357
 9. M. Derouaux, SSV Altena Evingsen 355
 10. P. Meuter, SV Lünen-Süd 355
Einzelwertung Senioren II
 1. F. Falke, SV Deiringsen 384
 2. P. Eckhardt, KUS Kreuztal 377
 3. H. Krollmann, DSC Wanne-Eickel 371
 4. B. Broschinski, DSC Wanne-Eickel 368
 5. H. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 363
 6. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 361
 7. E. Hahn, SpSch Raesfeld/Westf 354
 8. H. Kilger, SGes Hamm 354
 9. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 352
 10. L. Haase, BSV   Lüdenscheid 352
Einzelwertung Körperbeh. m. Federb.
 1. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 394
 2. A. Schäferss, SSV Bad Waldliesborn 394
 3. K. Rudolph, SpSch Rhynern 393
 4. D. Albersa, SSV Bad Waldliesborn 393
 5. G. Götz, Lüner SV 393
 6. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 392
 7. H. Spiekenheuer, SGr Vorhelm 392
 8. P. Müller, SC Bodelschwingh 392
 9. A. Münsterkötter, ABC Münster 390
 10. E. Noetzel, SGr Vorhelm 388
Einzelwertung Körperbeh. o. Federb.
 1. R. Kirschbaum, Lüner SV 380
 2. K. Pianta, Lüner SV 368
 3. F. Jamrowski, SV Meiswinkel 359

Luftgewehr Liegend
Einzelwertung Körperbeh. m. Federb.
 1. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 600
 2. H. Humann, ABC Münster 599
 3. A. Schäferss, SSV Bad Waldliesborn 598
 4. D. Albersa, SSV Bad Waldliesborn 596
 5. D. Kölbel, ABC Münster 578
 6. F. Laubrock, ABC Münster 559
Einzelwertung Körperbeh. o. Federb.
 1. F. Falke, Steversch. Senden 591

LG-3-Stellung
Schüler
 1. BSG Stuckenb.-Hochlarm. 1691
 2. SFr Emsdetten 1674
 3. SGes Heepen 1669
 4. SSV St. Hub. Elsen 1646
 5. SGi Alchetal 1612
 6. SGes Hamm 1601
 7. SFr Emsdetten 1588
 8. SSG Teutoburger Wald 1574
 9. SV Haldem 1513
 10. SpSch Hünsborn 1037
Einzelwertung Schüler m.
 1. T. Trockel, SGes Hamm 568
 2. M. Weise, SGes Heepen 562
 3. F. Bert, SGes Hamm 561
 4. J. Klaiber, SSG Teutoburger Wald 560
 5. T. Jahnke, SSV St. Hub. Elsen 558
 6. C. Hidding, SpSch Raesfeld/Westf 558
 7. M. Hülsmann, SGes Heepen 555
 8. C. Klement, SpSch Hünsborn 553
 9. N. Eilfeldo, SGes Heepen 552
 10. J. Berghus, SFr Emsdetten 548
Einzelwertung Schüler w.
 1. D. Strauss, BSG Stuckenb.-Hochlarm. 582
 2. H. Hicking, SV Littfeld 575
 3. J. Ottenjann, SFr Emsdetten 574
 4. C. Wulf, BSG Stuckenb.-Hochlarm. 566
 5. A. Rövemeier, VSS Neuenkirchen 564
 6. A. Pollex, SGi Alchetal 558
 7. L. Frey, BSV Holzwickede 556
 8. C. Pottmeier, SSV St. Hub. Elsen 554

 9. A. van Wesel, SFr Emsdetten 552
 10. M. Borowski, SSF Greven 551
Jugend
 1. SG Ahaus 1689
 2. SFr Emsdetten 1668
 3. SpSch Varensell 1654
Einzelwertung Jugend m.
 1. E. Zuidinga, SFr Emsdetten 566
 2. T. Barenborg, SG Ahaus 560
 3. L. Kosfeld, SpSch Varensell 558
 4. F. Siegmund, SFr Emsdetten 557
 5. J. König, SG Ahaus 552
 6. D. Henker, SpSch Raesfeld/Westf 550
 7. S. Johanntoberens, SpSch Varensell 550
 8. J. Schroer, SFr Emsdetten 545
 9. J. Laynis, SpSch Ottfingen 542
 10. L. Stegemann, VSS Nordwalde 537
Einzelwertung Jugend w.
 1. C. Kerkhoff, SG Ahaus 577
 2. F. Schuppertiska, SV Littfeld 560
 3. I. Niehage, SpSch Varensell 546
 4. L. Zwania, SGi Alchetal 536
 5. H. Ehlert, SpSch Hiltrup 526

Luftpistole
Schüler
 1. SGi Alchetal 473
 2. SSG Teutoburger Wald 468
 3. SSV Eikeloh 432
 4. BSV Buer-Bülse 432
 5. SV Meiswinkel 421
Einzelwertung Schüler m.
 1. M. Krause, SSG Teutoburger Wald 170
 2. M. Hasse, SpSch Hiltrup 166
 3. J. Stenert, SpSch Raesfeld/Westf 166
 4. O. Weber, SSG Teutoburger Wald 164
 5. L. Ahlmann, SC DJK Everswinkel 163
 6. J. Haupt, SV Meiswinkel 162
 7. M. Hansmann, BSV Buer-Bülse 161
 8. E. Hartmann, SpSch St. Hub. Brilon 160
 9. S. Waldvogt, BSV Buer-Bülse 159
 10. J. Thiemann, SSV Eikeloh 159
Einzelwertung Schüler w.
 1. L. Bauch, SGi Alchetal 168
 2. A. Pollex, SGi Alchetal 148
 3. J. Van Hove, Altenvoerder SV 121
 4. M. Grüne, SV Meiswinkel 119
 5. J. Pakendorf, SG Enger 112
Schützenklasse
 1. SpSch Raesfeld/Westf 1112
 2. PolSV Dortmund 1094
 3. SSV Dringenberg 1085
 4. Sfr Metelen 1082
 5. SSV St. Hub. Elsen 1073
 6. SSV Do-Scharnhorst 1059
 7. SV Kamen 1058
 8. HSV Neuenbeken 1058
 9. St. Antonius Ostwig 1056
 10. SV Meiswinkel 1052
Einzelwertung Schützeklasse
 1. H. Stern, PolSV Dortmund 381
 2. J. Brückner, SpSch Raesfeld/Westf 377
 3. L. Sage, PolSV Dortmund 372
 4. S. Vosskühler, SpSch Raesfeld/Westf 371
 5. S. Westerhoff, SG Baumberge 370
 6. I. Brammer, SV Herford-Radewig 370
 7. T. Schultz, BSV Buer-Bülse 369
 8. M. Funke, SV Barkhausen Porta 368
 9. S. Tak, BSV Werste 368
 10. G. Lütkevedder, SSV St. Hub. Elsen 368
 Damenklasse
 1. Steversch. Senden 1046
 2. SpSch Raesfeld/Westf 1034
 3. SV Meiswinkel 1019
 4. PolSV Dortmund 720
 5. SV Brauersdorf 341
Einzelwertung Damenklasse
 1. M. Johann, KKSV Meinerzhagen 372
 2. O. Kimla, PolSV Dortmund 365
 3. L. Reinelt, SSG Teutoburger Wald 361
 4. I. Risse, SSGr Hirschberg 361
 5. M. Lorsbach, SV Meiswinkel 358
 6. P. Holz, SpSch Raesfeld/Westf 356
 7. S. Meyer, SGes Dalbke 355
 8. N. Große Beikel, Steversch. Senden 355
 9. M. Nöcker, PolSV Dortmund 355
 10. T. Schöwerling, SGes Heepen 354
Jugend
 1. SSV Lothe 1072
 2. SpSch Hiltrup 989
 3. SGi Alchetal 969
 4. SV Tonnenheide 922
 5. SpSch Sythen 849
 6. SSG St. Seb. Balve 824
 7. SV Barkhausen Porta 755
Einzelwertung Jugend m.
 1. J. Waldvogt, SSV Lothe 371
 2. D. Meier, SSV Lothe 355
 3. S. Schwaer, SpSch Hiltrup 353
 4. T. Jeske, SV Meiswinkel 342
 5. M. Beckers, SV Methler 339
 6. A. Kukulas, SGi Alchetal 335
 7. S. Verkamp, SpSch Raesfeld/Westf 331
 8. N. Capito, St. Georgs SBS Meschede 323
 9. J. Hülk, SpSch Sythen 323
 10. O. Haarmann, SpSch Hiltrup 320
Einzelwertung Jugend w.
 1. F. Bathe, SSV Lothe 346
 2. G. Schwenzfeier, PolSV Dortmund 334
 3. A. von der Wippel, SGi Alchetal 328
 4. D. Timmermann, SG Altschermbeck 311
 5. L. Zwania, SGi Alchetal 306
 6. J. Peußner, SV Barkhausen Porta 247
Junioren
 1. SV St. Margareta Ennest 1067
 2. SpSch Hiltrup 1054
 3. SSG Teutoburger Wald 1054
 4. SSG Teutoburger Wald 1037
 5. Linden-Dahlhauser SB 691
Einzelwertung Junioren A
 1. J. Wasilewski, SSG Teutoburger Wald 371
 2. T. Kannegiesser, SV Hahlen 371
 3. N. Zollitscho, SV St. Margareta Ennest 369
 4. F. Münster, SpSch Raesfeld/Westf 365
 5. L. Johannes, SV St. Margareta Ennest 358
 6. S. Beuter, SSV Müsse 356
 7. A. Petersander, SSG Teutoburger Wald 355
 8. T. Gundert, BSV Herbede 355
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 9. I. Burkhardt, SpSch Hiltrup 348
 10. E. Buntkowski, VSS Epe 347
Juniorinnen
 1. SGes Dalbke 1000
 2. SV St. Margareta Ennest 911
Einzelwertung Juniorinnen A
 1. I. Terhürne, Spsch Alstätte 358
 2. R. Nöh, SV Meiswinkel 347
 3. N. Gahnzole, SGes Dalbke 333
 4. J. Göbel, SV Wengern Oberwengern 327
 5. R. Brandt, SGes Hamm 319
 6. E. Balz, SuSV Leimstruth 313
 7. T. Balling, BSV Hub. Zweckel 313
 8. K. Ahmann, SV St. Margareta Ennest 307
 9. S. Halbe, SV St. Margareta Ennest 294
 10. L. Andersen, SpSch Horneburg 293
Einzelwertung Junioren B
 1. A. Kornmaier, Steversch. Senden 371
 2. W. Schmidt, SpSch Hiltrup 357
 3. J. Ehreke, SV Hahlen 357
 4. J. Trapp, Linden-Dahlhauser SB 353
 5. J. Holzkämper, SSG Teutoburger Wald 350
 6. M. Trömer, SpSch Hiltrup 349
 7. D. Schütte, SV 3 Brücken Warendorf 345
 8. K. Wielens, SpSch Holtwick 342
 9. L. Groos, SV Meiswinkel 340
 10. P. Döllz, SSG Teutoburger Wald 340

Einzelwertung Juniorinnen B
 1. M. Bathe, SGes Dalbke 346
 2. M. Lübbe, SV Benfe 343
 3. L. Stenzel, SpSch Bockum 325
 4. L. Stahl, Arnsberger BSGes. 323
 5. A. Vormfenne, SGes Dalbke 321
 6. D. Weber, SV St. Margareta Ennest 310
Herren-Altersklasse
 1. SpSch Ennigerloh 1091
 2. HSV Neuenbeken 1086
 3. KKSV Geseke 1079
 4. SpSch Varensell 1076
 5. SSG Teutoburger Wald 1075
 6. SpSch Raesfeld/Westf 1060
 7. SSV Öchtringhausen 1059
 8. SpSch Bockum 1059
 9. St. Michael Olsberg 1053
 10. SGes Dalbke 1051
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. P. Müller, KKSV Geseke 377
 2. P. Amstutz, SV Weidenau 374
 3. A. Grieskamp, SpSch Ennigerloh 370
 4. R. Risse, SSV Öchtringhausen 370
 5. M. Steinkuhle, HSV Neuenbeken 368
 6. F. Olschewski, KKSV Geseke 367
 7. U. Brachmann, HSV Neuenbeken 366
 8. G. Schweins, SpSch Bockum 366

* unverbindlich empfohlener Verkaufspreis inkl. MwSt. Solange der Vorrat reicht.

WALTHER KK300 BLACKTEC RECHTS/LINKS 

• Bewährtes KK300-System mit Top Schussleistung

• Vielseitig einstellbarer Alu-Schaft für Rechts- und 

Linkshänder

• T-Nutschiene für Handstop oder Auflagegabel

• Stufenlose Schaftlängen- und Backen-Schnelleinstellung

• Alu-Schaftkappe SINUS 

Target Shop Einführungsangebot:

TARGET SHOPTARGET SHOPwww.carl-walther.com

WALTHER KK300 BLACKTEC

HOCHLEISTUNG ZU EINEM 

SENSATIONELL GÜNSTIGEN PREIS

1.999,-€ *
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 9. R. Pälmke, SpSch Ennigerloh 365
 10. V. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 363
 Damen-Altersklasse
 1. SBr Hövelhof 1052
 2. SSG Teutoburger Wald 1001
 3. Arnsberger BSGes. 994
 4. St. Michael Olsberg 348
 5. KKSV Geseke 304
Einzelwertung Damen-Altersklasse
 1. C. Hüls, SpSch Brake-Lippe 361
 2. P. Dresselhaus, SBr Hövelhof 360
 3. B. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 356
 4. C. Douna, SGes Heepen 356
 5. K. Hoffmann, DSC Wanne-Eickel 356
 6. M. Schürmann, SV Saalhausen 353
 7. A. Ermann, Steversch. Senden 349
 8. S. Schmidt, St. Michael Olsberg 348
 9. A. Göbel, Hagener Bürgerschützen 347
 10. C. Becker, Arnsberger BSGes. 346
Einzelwertung Senioren
 1. R. Reichel, Benningh.-Brücherh.-Loh 367
 2. A. Schmidt, SSG Teutoburger Wald 365
 3. T. Klein, SV Silschede 363
 4. D. Wahn, SV Lennetal 362
 5. M. Herrmann, SSV Südkirchen 361
 6. M. Kindler, SpSch Varensell 361
 7. H. Holznienkemper, SpSch Varensell 359
 8. W. Schulte, SpSch Varensell 357
 9. B. Kühn, SSV Neuenrade 357
 10. H. Maslow-Hermann, SC Ennepetal 356
Einzelwertung Seniorinnen
 1. M. Reinelt, SSG Teutoburger Wald 354
 2. H. Weller, SBr Hövelhof 351
 3. J. Möllmann, SV Lünen-Süd 346
 4. A. Schönfelder, SC Kr. Flinte Dülmen 343
 5. I. Tönnesmann, SSV Neuenrade 339
 6. H. Osthoff, PolSV Dortmund 335
 7. E. Ahring, SSG Teutoburger Wald 332
 8. U. Haase, BSV   Lüdenscheid 321
 9. B. Druck, SSG Teutoburger Wald 315
 10. J. Moschke, SSV Do-Scharnhorst 311
Einzelwertung Senioren II
 1. W. Brockmann, SC Bodelschwingh 355
 2. F. Brock-Dieter, KKSV Geseke 355
 3. R. Balduhn, SSV Öchtringhausen 351
 4. R. Kruse, SGes Heepen 348
 5. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 348
 6. H. Wilhelms, SV Hagen Holthausen 348
 7. H. Lindner, SV Stemmer 348
 8. I. Hoffmann, DSC Wanne-Eickel 345
 9. E. Hoffmann, SV Herford-Radewig 345
 10. P. Klatecki, Arnsberger BSGes. 344
Einzelwertung Körperbeh. o. Federb.
 1 D. Strehlau, SV Meiswinkel 370
 2 F. Jamrowski, SV Meiswinkel 354
 3 P. Albers, SSV Do-Großbarop 339
 4 J. Domres, SSV Do-Großbarop 333
 5 H. Lorsbach, SV Meiswinkel 308

 Mehrschüssige Luftpistole
Einzelwertung Schüler m.
 1. T. Weßling, SSV Eikeloh 26
 2. S. Waldvogt, SSV Lothe 25
 3. J. von der Wippel, SGi Alchetal 25
 4. M. Hansmann, BSV Buer-Bülse 25
 5. L. Meiner, SSG Teutoburger Wald 21
 6. M. Arndt, SV Meiswinkel 18
 6. M. Krause, SSG Teutoburger Wald 18
 8. J. Haupt, SV Meiswinkel 17
 9. O. Weber, SSG Teutoburger Wald 15
 10. F. Thiemann, SSV Eikeloh 14
Einzelwertung Schüler w.
 1. L. Bauch, SGi Alchetal 15
Einzelwertung Jugend m.
 1. J. Waldvogt, SSV Lothe 59
 2. A. Kukulas, SGi Alchetal 50
 3. M. Beckers, BSV Buer-Bülse 49
 4. T. Jeske, SV Meiswinkel 48
 5. F. Fliß, BSV Buer-Bülse 44
Einzelwertung Jugend w.
 1. A. von der Wippel, SGi Alchetal 52
 2. F. Bathe, SGes Dalbke 48
 3. L. Zwania, SGi Alchetal 35

 KK-Gewehr 100 Meter
Schützenklasse
 1. ABC Münster 870
 2. BSV Holzwickede 865
 3. SGes Heepen 860
 4. SGes Heepen 860
 5. SFr Emsdetten 857
 6. SSC Bruchmühlen 853
 7. SG Ahaus 848
 8. SV Littfeld 830
 9. SpSch d. Lüd. SGes 827
 10. SpSch Hiltrup 572
Einzelwertung Schützenklasse
 1. J. Fleige, SpSch Hiltrup 295
 2. G. Göcking, ABC Münster 292
 3. O. Freund, BSV Holzwickede 292
 4. J. Weiring, SGes Heepen 292
 5. K. Viebahn, BSV Holzwickede 291
 6. T. Masjoshusmann, ABC Münster 291
 7. D. Topp, SFr Emsdetten 289
 8. S. Busse, SGes Heepen 288
 9. T. Schmidt, SSC Bruchmühlen 288
 9. O. Sohler, SV Littfeld 288
 Damenklasse
 1. BSV Holzwickede 893
 2. SGi Alchetal 876
 3. SFr Emsdetten 872
 4. SGes Hamm 872
 5. Schützenverein Rischenau 856
 6. SV Littfeld 856
 7. Nördl-Dortmunder SB 854
 8. SV Littfeld 844
 9. SGi Lage 834
 10. VSS Neuenkirchen 824
Einzelwertung Damenklasse
 1. M. Wigger, BSV Holzwickede 299
 2. I. Plengemeyer, SGes Hamm 299
 3. D. Palberg, BSV Holzwickede 296
 4. J. Stock, SV Littfeld 294
 5. C. Broll, SGi Alchetal 294
 6. A. Saße-Middelhoff, SFr Emsdetten 294
 7. J. Herrmann, SGi Alchetal 293
 8. S. Röder, SGi Alchetal 292
 9. J. Boss, BSV Frönsberg 291

 10. C. Glohr, SFr Emsdetten 290
Einzelwertung Senioren
 1. K. Feld, SSC Bruchmühlen 288
 2. U. Gießmann, SGes Hamm 287
 3. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 287
 4. J. Schweppe, SSC Bruchmühlen 283
 5. B. Schneider, KUS Kreuztal 280
 6. H. Middrup, SGes Hamm 280
 7. R. Wetter, KUS Kreuztal 280
 8. M. Mell, SGes Hamm 280
 9. J. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 279
 10. H. Schulte-Berthold, Wanne-Eickel 279
Einzelwertung Senioren II
 1. F. Falke, SG Overberge 287
 2. P. Eckhardt, KUS Kreuztal 284
 3. H. Kilger, SGes Hamm 280
 4. B. Broschinski, DSC Wanne-Eickel 278
 5. K. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 277
 6. R. Mertens, SV Die Pluggendorfer 274
 7. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 274
 8. R. Jendrzejewski, SGes Hamm 271
 9. L. Haase, BSV   Lüdenscheid 271
 10. R. Müller, KUS Kreuztal 269
 11. H. Born, Nördl-Dortmunder SB 256
 12. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 253
 13. G. Andreas, BSV   Lüdenscheid 239
 14. H. Krollmann, DSC Wanne-Eickel 181
Einzelwertung Körperbeh. m. Federb.
 1. U. Dube, SG Overberge 297
 2. P. Müller, SC Bodelschwingh 296
 3. I. Konert, SSV Bad Waldliesborn 295
 4. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 295
 5. D. Albersa, SSV Bad Waldliesborn 295
 6. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 295
 7. R. de Graaf, SGes Hamm 294
 8. H. Becker, SG Overberge 294
 9. W. Scherner, SuHV Altenbögge 292
 10. F. Meyer, SG Overberge 291

 KK Sportgewehr
Schützenklasse 
 1. SGes Heepen 1668
 2. SGes Hamm 1662
 3. SGes Heepen 1657
 4. SSC Bruchmühlen 1633
 5. BSV Holzwickede 1625
 6. SG Ahaus 1606
 7. BSV Freischütz Hiltrop 1070
Schützenklasse Einzelwertung
 1. P. Trunk, SGes Hamm 566
 2. C. Hanning, SGes Heepen 563
 3. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 561
 4. J. Niehüser, SGes Heepen 558
 5. A. Strohmann, SGes Heepen 556
 6. A. Klitzsch, SGes Hamm 555
 7. O. Freund, BSV Holzwickede 555
 8. S. Busse, SGes Heepen 554
 9. A. Hartmann, SG Ahaus 549
 10. J. Heidemann, SGes Heepen 548
 Damenklasse
 1. SGes Hamm 1681
 2. SSV St. Hub. Elsen 1677
Einzelwertung Damenklasse
 1. I. Plengemeyer, SGes Hamm 583
 2. S. Beckmann, SSV St. Hub. Elsen 563
 3. C. Middrup, SGes Hamm 563
 4. N. Koop, SGes Hamm 561
 5. V. Bobbert, SSV St. Hub. Elsen 559
 6. V. Münster, SGes Hamm 559
 7. J. Kureka, SGes Hamm 557
 8. D. Eickelmann, SSV St. Hub. Elsen 555
 9. J. Elpersine, SG Ahaus 554
 10. S. Bußmann, SGes Hamm 543
Jugend
 1. Spsch Alstätte 1590
 2. SG Ahaus 1576
 3. SFr Emsdetten 1528
 4. SFr Emsdetten 1041
 5. KUS Kreuztal 1012
Einzelwertung Jugend m.
 1. T. Brummelhuis, Spsch Alstätte 541
 2. L. Schikulla, Spsch Alstätte 530
 3. L. Kleeschulte, SSV Bad Westernkotten 527
 4. T. Barenborg, SG Ahaus 525
 5. N. Bertelmann, Spsch Alstätte 519
 6. J. Schroer, SFr Emsdetten 519
 7. J. König, SG Ahaus 515
 8. E. Zuidinga, SFr Emsdetten 507
 9. B. Koböken, SSV Bad Westernkotten 504
 10. F. Siegmund, SFr Emsdetten 502
Einzelwertung Jugend w.
 1. C. Kerkhoff, SG Ahaus 536
 2. L. Kühlkamp, SFr Emsdetten 535
 3. S. Hanz, SV Niederschelden 534
 4. A. Loick, SSC Lembeck 517
 5. C. Missel, KUS Kreuztal 514
 6. M. Buntkowski, SFr Emsdetten 506
 7. F. Schuppert, KUS Kreuztal 498
Junioren
 1. SGes Hamm 1672
 2. SFr Emsdetten 1591
 3. SV Nienhagen 1586
 4. ABC Münster 1545
 5. VSS Neuenkirchen 1478
Einzelwertung Junioren A
 1. J. Brodda, SGes Hamm 560
 2. M. Lammersen, SSV St. Hub. Elsen 554
 3. A. Bohlenz, BSV Buer-Bülse 540
 4. F. Spicker, SGes Hamm 532
 5. F. Gebhardt, SV Stelle Stellerloh 531
 6. Y. Straube, SV Nienhagen 527
 7. M. Fischer, VSS Neuenkirchen 525
 8. F. Güntmann, SFr Emsdetten 524
Juniorinnen
 1. SFr Emsdetten 1714
 2. SGes Hamm 1676
 3. SSV St. Hub. Elsen 1622
 4. SFr Emsdetten 1622
 5. SSG Teutoburger Wald 1559
Einzelwertung Juniorinnen A
 1. J. Budde, SGes Hamm 561
 2. N. Elpers, SG Ahaus 549
 3. S. Wittich, SSG Teutoburger Wald 540
 4. A. Obermeyer, SSG Teutoburger Wald 534
 5. J. Kunzea, SSV St. Hub. Elsen 528
 6. L. Kosalla, SV Methler 502
 7. M. Werner, SSG Teutoburger Wald 485
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Einzelwertung Junioren B
 1. K. Dembeck, SGes Hamm 580
 2. P. Effertz, SV Nienhagen 544
 3. T. Niklasch, ABC Münster 541
 4. F. Heitjans, SFr Emsdetten 540
 5. B. Droste, BSV Buer-Bülse 538
 6. N. Tiltmannolas, SFr Emsdetten 527
 7. T. Opzondek, ABC Münster 521
 8. Y. Wörmann, SV Nienhagen 515
 9. C. Dürwald, SpSch St. Hub. Brilon 505
 10. M. Stalliviere, ABC Münster 483
Einzelwertung Juniorinnen B
 1. M. Wigger, SFr Emsdetten 582
 2. D. Palberg, SFr Emsdetten 568
 3. C. Glohr, SFr Emsdetten 564
 4. R. Furmanek, SGes Hamm 559
 5. S. Röder, SGes Hamm 556
 6. G. Berens, SSV St. Hub. Elsen 553
 7. A. Saße-Middelhoff, SFr Emsdetten 552
 8. K. Stock, SpSch Ottfi ngen 547
 9. A. Niehage, SSV St. Hub. Elsen 541
 10. S. Gestal, SFr Emsdetten 536
Herren-Altersklasse
 1. DSC Wanne-Eickel 1667
 2. SGes Heepen 1650
 3. KUS Kreuztal 1649
 4. SFr Emsdetten 1647
 5. DSC Wanne-Eickel 1640
 6. DSC Wanne-Eickel 1633
 7. SV Gehlenbeck 1622
 8. KUS Kreuztal 1615
 9. DSC Wanne-Eickel 1595
 10. SSV Cherusker Pivitsheide 1581
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. D. Tödheide, SGes Heepen 565
 2. P. Westhoff, DSC Wanne-Eickel 559
 3. D. Elsbecker, SFr Emsdetten 558
 4. H. Dietrich, DSC Wanne-Eickel 557
 5. W. Pfeifer, KUS Kreuztal 553
 6. D. Frey, DSC Wanne-Eickel 553
 7. H. Krömpel, KUS Kreuztal 553
 8. S. Borggreve, SpSch Stadtlohn 552
 9. U. Linn, DSC Wanne-Eickel 551
 10. J. Brechmann, SV Gehlenbeck 550
 Damen-Altersklasse
 1. Ennepetal Milsper SV 1631
 2. Ennepetal Milsper SV 1602
 3. Ennepetal Milsper SV 1578
 4. SGi Lage 1065
Einzelwertung Damen-Altersklasse
 1. H. Frey, Ennepetal Milsper SV 577
 2. C. Giese, Carmen, Ennepetal Milspe 560
 3. R. Jakobskrüger, SGi Lage 547
 4. E. Rohmann, Ennepetal Milsper SV 546
 5. H. Bleeker, Ennepetal Milsper SV 538
 6. M. Schmidte, Ennepetal Milsper SV 536
 7. A. Binder, Ennepetal Milsper SV 535
 8. M. Büdenbender, Ennepetal MilspV 522
 9. E. Niemeyer, Ennepetal Milsper SV 518
 10. R. Hanning, SGi Lage 518

Einzelwertung Senioren
 1. K. Feld, SFr Emsdetten 556
 2. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 555
 3. B. Schneider, KUS Kreuztal 552
 4. J. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 548
 5. A. Kalika, SFr Emsdetten 541
 6. J. Schweppe, SV Gehlenbeck 540
 7. H. Schulte-Berthold, Wanne-Eickel 539
 8. U. Gießmann, SGes Hamm 537
 9. V. Busse, SSV Cherusker Pivitsheide 535
 10. M. Zimmer, SV Gehlenbeck 532

 KK ZF 50 Meter Aufl age
Senioren A
 1. SC Bodelschwingh 882
 2. SG Overberge 849
 3. SV Barkhausen Porta 843
Einzelwertung Senioren A
 1. W. Becker, SC Bodelschwingh 295
 1. P. Müller, SC Bodelschwingh 295
 3. S. Steinkamp, SV Oppenwehe 293
 4. H. Holtkötter, SC Bodelschwingh 292
 5. R. Eichhorn, SV Barkhausen Porta 289
 6. D. Petzsch, SSV Do-Großbarop 289
 7. T. Schirmer, SG Overberge 286
 8. F. Lüke, SSV St. Hub. Elsen 285
 9. H. Rüll, SG Overberge 283
 10. W. Spreen, SV Oppenwehe 281
Einzelwertung Seniorinnen A
 1. A. Kreuz, Hilchenbacher SV 292
 2. C. Fischer, SV Weidenau 281
 3. U. Becker, SC Bodelschwingh 277
Senioren B
 1. SG Overberge 856
 2. SG Overberge 854
 3. DSC Wanne-Eickel 853
 4. SV Weidenau 846
 5. SV Barkhausen Porta 842
 6. ABC Münster 837
 7. SGes Hamm 804
 8. Gelsenkirchener Sgi 558
Einzelwertung Senioren B
 1. V. Lemke, St. Anna Nuttlar 290
 2. D. Homa, SG Overberge 289
 3. G. Dragunski, SGes Hamm 288
 4. G. Büngener, SSV Do-Großbarop 287
 5. B. Robering, ABC Münster 287
 6. U. Kreuz, Hilchenbacher SV 287
 7. K. Türke, SC Bodelschwingh 286
 8. N. Müldermann, DSC Wanne-Eickel 286
 9. W. Janneschütz, SG Overberge 285
 10. H. Fischer, Gelsenkirchener SGi 285
Einzelwertung Seniorinnen B
 1. A. Feiweier, SG Overberge 278
 2. R. Konheusler, SpSch St. Hub. Brilon 274
Einzelwertung Senioren C
 1. F. Falke, SG Overberge 290
 2. K. Dziedeck, SV Brambauer 290
 3. J. Schäfer, SG Overberge 286
 4. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 286
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 5. R. Müller, SV Weidenau 284
 6. V. Moldenhauer, St. Anna Nuttlar 283
 7. H. Krumm, SV Weidenau 281
 8. F. Laubrock, ABC Münster 277
 9. F. Busch, SV Weidenau 275
 10. H. Cosmar, SG Overberge 271

 KK ZF 100 Meter Aufl age
Senioren A
 1. SC Bodelschwingh 895
 2. SV Oppenwehe 891
 3. SG Overberge 889
 4. SV Barkhausen Porta 885
 5. SV Weidenau 598
Einzelwertung Senioren A
 1. P. Müller, SC Bodelschwingh 300
 2. F. Englert, SV Weidenau 299
 3. D. Droszella, SV Weidenau 299
 4. S. Steinkamp, SV Oppenwehe 299
 5. W. Mathes, SG Overberge 298
 6. R. Eichhorn, SV Barkhausen Porta 298
 7. H. Holtkötter, SC Bodelschwingh 298
 8. W. Spreen, SV Oppenwehe 297
 9. J. Stentrup, SG Overberge 297
 10. T. Schirmer, SG Overberge 297
Einzelwertung Seniorinnen A
 1. A. Kreuz, Hilchenbacher SV 291
 2. U. Becker, SC Bodelschwingh 290
Senioren B
 1. SG Overberge 892
 2. DSC Wanne-Eickel 884
 3. SV Weidenau 880
 4. ABC Münster 864
 5. SGes Hamm 838
 6. SV Barkhausen Porta 816
 7. SV Weidenau 585

 8. SG Overberge 574
Einzelwertung Senioren B
 1. W. Kramlowsky, SG Overberge 299
 2. K. Türke, SC Bodelschwingh 299
 3. B. Robering,, ABC Münster 298
 4. H. Hoffmann, SpSch Rheine 297
 5. W. Janneschütz, SG Overberge 297
 6. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 297
 7. D. Homa, SG Overberge 296
 8. H. Krollmann, DSC Wanne-Eickel 294
 9. H. Vacik, SV Weidenau 294
 10. U. Kreuz, Hilchenbacher SV 294
Einzelwertung Senioren C
 1. R. Müller, SV Weidenau 298
 2. H. Krumm, SV Weidenau 297
 3. J. Schäfer, SG Overberge 296
 4. K. Dziedeck, SV Brambauer 295
 5. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 293
 6. F. Laubrock, ABC Münster 292
 7. J. Behr, ABC Münster 289
 7. H. Humann, ABC Münster 289
 9. F. Busch, SV Weidenau 288
 10. H. Cosmar, SG Overberge 278

 KK Freie Waffe
Schützenklasse
 1. SSC Bruchmühlen 3436
 2. SSV St. Hub. Elsen 3391
 3. SSC Bruchmühlen 3329
 4. KUS Kreuztal 3326
 5. DSC Wanne-Eickel 3309
 6. SGes Hamm 3293
 7. SG Ahaus 3253
Einzelwertung Schützenklasse
 1. C. Butz, SSC Bruchmühlen 1150
 2. D. Weingart, SSC Bruchmühlen 1144
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 3. P. Rogner, SSC Bruchmühlen 1142
 4. M. Hummler, SSV St. Hub. Elsen 1139
 5. A. Strohmann, SSV St. Hub. Elsen 1132
 6. P. Trunk, SGes Hamm 1130
 7. S. Busse, SSC Bruchmühlen 1124
 8. D. Frey, DSC Wanne-Eickel 1120
 9. J. Niehüser, SSV St. Hub. Elsen 1120
 10. B. Schneider, KUS Kreuztal 1117
Einzelwertung Jugend m.
 1. B. Droste, BSV Buer-Bülse 1022
 2. J. König, SG Ahaus 1012
 3. T. Barenborg, SG Ahaus 1002
Junioren
Einzelwertung Junioren A
 1. J. Brodda, SGes Hamm 1129
 2. A. Bohlenz, BSV Buer-Bülse 1091
 3. F. Spicker, SGes Hamm 1073
 4. Y. Straube, SV Nienhagen 1067
Einzelwertung Junioren B
 1. K. Dembeck, SGes Hamm 1157
 2. P. Effertz, SV Nienhagen 1099
 3. B. Droste, BSV Buer-Bülse 1057
 4. Y. Wörmann, SV Nienhagen 1050

 KK Liegend
Schützenklasse
 1. SSC Bruchmühlen 1756
 2. SSG Teutoburger Wald 1755
 3. KES Harsewinkel 1753
 4. SV Kleinenbremen 1751
 5. SGi Lette 1736
 6. SSV Bad Waldliesborn 1730
 7. KUS Kreuztal 1724
 8. SGes Hamm 1722
 9. VSS Neuenkirchen 1721
 10. SV Littfeld 1704
Einzelwertung Schützenklasse
 1. M. Eckhardt, SSC Bruchmühlen 596
 2. D. Weingart, SSC Bruchmühlen 593
 3. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 590
 4. J. Eiserich, SSG Teutoburger Wald 589
 5. K. Pinkney, KES Harsewinkel 589
 6. S. Weigelt, SV Littfeld 586
 7. D. Bußmann, KES Harsewinkel 586
 8. J. Niehüser, SSG Teutoburger Wald 585
 9. F. Hoyer, SV Kleinenbremen 585
 10. A. Wieskus, SGi Lette 585
 Damenklasse
 1. SGes Hamm 1767
 2. SSG Teutoburger Wald 1747
 3. SV Kleinenbremen 1730
 4. SG Ahaus 1729
 5. SGes Hamm 1710
 6. SG Enger 1671
 7. Tückinger SV 1648
 8. SGi Alchetal 1136
Einzelwertung Damenklasse
 1. M. Pinto Coelho, SGes Hamm 595
 2. V. Münster, SG Enger 589
 3. I. Plengemeyer, SSG Teutoburger Wald 589
 4. D. Hülshoff, SGes Hamm 586
 5. N. Koop, SGes Hamm 586
 6. S. Beckmann, SG Ahaus 584
 7. C. Hoss, KUS Kreuztal 584
 8. D. Eickelmann, SSV St. Hub. Elsen 583
 9. M. Rott, PSV Stukenbrock-Senne 582
 10. S. Breuer, SSG Teutoburger Wald 582
Jugend
 1. SSV St. Hub. Elsen 1748
 2. SFr Emsdetten 1690
 3. SFr Emsdetten 1660
 4. SGes Heepen 1658
 5. SG Ahaus 1642
 6. SSV Bad Westernkotten 1634
 7. SV Niederschelden 1602
Einzelwertung Jugend m.
 1. F. Siegmund, SFr Emsdetten 570
 2. N. Bertelmann, BSV Buer-Bülse 565
 3. S. Johanntoberens, SGes Heepen 564
 4. L. Cremer, SSV Bad Westernkotten 563
 5. J. Seifertn, KUS Kreuztal 562
 6. J. Schroer, SFr Emsdetten 561
 7. E. Zuidinga, SFr Emsdetten 559
 8. L. Kleeschulte, SSV Bad Westernkotten 557
 9. T. Schulz, KKSV Meinerzhagen 554
 10. P. Kretzer, SV Niederschelden 550
Einzelwertung Jugend w.
 1. M. Pot dOr, SSV St. Hub. Elsen 593
 2. L. Quickstern, SSV St. Hub. Elsen 578
 3. C. Peitz, SSV St. Hub. Elsen 577
 4. M. Buntkowski, SFr Emsdetten 561
 5. A. Bodelena, SFr Emsdetten 555
 6. I. Niehage, SGes Heepen 554
 7. C. Kerkhoff, SG Ahaus 554
 8. L. Kühlkamp, SFr Emsdetten 544
 9. L. Zwania, SGi Alchetal 543

 10. S. Hanz, SV Niederschelden 542
Junioren
 1. SGes Hamm 1744
 2. SV Nienhagen 1712
 3. SFr Emsdetten 1694
 4. SV Littfeld 1682
 5. ABC Münster 1646
 6. SSV St. Hub. Elsen 1615
 7. SSF Greven 1615
Einzelwertung Junioren A
 1. J. Brodda, SGes Hamm 584
 2. M. Fischer, VSS Neuenkirchen 580
 3. Y. Straube, SV Nienhagen 575
 4. F. Güntmann, SFr Emsdetten 573
 5. S. Kostenko, SSV St. Hub. Elsen 572
 6. R. Stock, SV Littfeld 569
 7. F. Spicker, SGes Hamm 568
 8. D. Pinkney, KES Harsewinkel 565
 9. M. Lammersen, SSV St. Hub. Elsen 562
 10. A. Bohlenz, BSV Buer-Bülse 559
Juniorinnen
 1. SGes Hamm 1747
 2. SFr Emsdetten 1732
 3. SFr Emsdetten 1722
 4. SV Littfeld 1706
 5. SSG Teutoburger Wald 1703
 6. SSV St. Hub. Elsen 1681
 7. SV Littfeld 1669
Einzelwertung Juniorinnen A
 1. J. Budde, SGes Hamm 587
 2. A. Obermeyer, SSG Teutoburger Wald 577
 3. S. Wittich, SSG Teutoburger Wald 568
 4. A. Niehage, SSV St. Hub. Elsen 566
 5. D. Winterhoff, Altenvoerder SV 563
 6. C. Hadem, SV Littfeld 561
 7. N. Elpers, SG Ahaus 561
 8. L. Löcker, SV Littfeld 560
 9. L. Kosalla, BSV Holzwickede 554
 10. J. Kunzea, SSV St. Hub. Elsen 552
Einzelwertung Junioren B
 1. K. Dembeck, SGes Hamm 592
 2. B. Droste, BSV Buer-Bülse 583
 3. P. Effertz, SV Nienhagen 576
 4. T. Niklasch, ABC Münster 569
 5. F. Heitjans, SFr Emsdetten 567
 6. Y. Wörmann, SV Nienhagen 561
 7. B. Basaran, SSG Teutoburger Wald 561
 8. T. Groos, SV Littfeld 561
 9. J. Hermann, ABC Münster 555
 10. N. Tiltmannolas, SFr Emsdetten 554
Einzelwertung Juniorinnen B
 1. M. Wigger, SFr Emsdetten 585
 2. R. Furmanek, SGes Hamm 581
 3. J. Stock, SV Littfeld 580
 4. A. Saße-Middelhoff, SFr Emsdetten 579
 5. S. Röder, SGes Hamm 579
 6. C. Glohr, SFr Emsdetten 576
 7. J. Buntkowski, SFr Emsdetten 575
 8. D. Palberg, SFr Emsdetten 571
 9. L. Misera, SSF Greven 570
 10. S. Gestal, SFr Emsdetten 568
Herren-Altersklasse
 1. SSC Bruchmühlen 1763
 2. DSC Wanne-Eickel 1753
 3. KUS Kreuztal 1751
 4. SV Kleinenbremen 1748
 5. SGes Heepen 1743
 6. DSC Wanne-Eickel 1737
 7. DSC Wanne-Eickel 1725
 8. SGes Heepen 1725
 9. SV Kleinenbremen 1724
 10. SGem Altenfelde 1718
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. W. Ecker, SSC Bruchmühlen 592
 2. P. Reuter, SSC Bruchmühlen 588
 3. H. Dietrich, DSC Wanne-Eickel 588
 4. W. Brauns, SV Kleinenbremen 587
 5. D. Hülsmann, SGes Heepen 586
 6. A. Dimanskys, SSG Teutoburger Wald 585
 7. J. Brechmann, SGes Heepen 585
 8. W. Pfeifer, KUS Kreuztal 585
 9. P. Westhoff, DSC Wanne-Eickel 585
 10. D. Tödheide, SGes Heepen 584
 Damen-Altersklasse
 1. SSF Greven 1754
 2. SGi Lage 1742
 3. SV Kleinenbremen 1740
 4. SSF Greven 1729
 5. SV Littfeld 1705
 6. SSF Greven 1673
Einzelwertung Damen-Altersklasse
 1. S. Müller, SSF Greven 587
 2. I. Warnecke, SV Kleinenbremen 585
 3. H. Frey, SSF Greven 585
 4. S. Busche, SGi Lage 585
 5. I. Fricke, SV Kleinenbremen 583

 6. M. Büdenbender, SSF Greven 582
 7. R. Jakobskrüger, SGi Lage 581
 8. E. Rohmann, SSF Greven 579
 9. H. Bleeker, SSF Greven 578
 10. S. Gernand, SV Littfeld 576
Senioren
 1. SSC Bruchmühlen 1748
 2. SSC Bruchmühlen 1746
 3. SSC Bruchmühlen 1742
 4. SGi Lage 1718
 5. KES Harsewinkel 1716
 6. KUS Kreuztal 1711
 7. DSC Wanne-Eickel 1703
 8. SpSch d. Lüd. SGes 1700
 9. SSC Bruchmühlen 1696
 10. DSC Wanne-Eickel 1695
Einzelwertung Senioren
 1. U. Baubkus, SpSch Dahl-Friedrichsthal 590
 2. U. Gießmann, St. Anna Nuttlar 586
 3. H. Sievers-Leufker, SSC Bruchmühlen 586
 4. A. Kalika, SSC Bruchmühlen 586
 5. K. Feld, SSC Bruchmühlen 585
 6. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 584
 7. E. Abraham, SSC Bruchmühlen 583
 8. M. Zimmer, SSC Bruchmühlen 581
 9. M. Büker, SSC Bruchmühlen 580
 10. H. Pagalys, SSC Bruchmühlen 580
Einzelwertung Körperbeh. m. Federb.
 1. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 584
 2. D. Albersa, SSV Bad Waldliesborn 582
 3. H. Humann, ABC Münster 554
 4. F. Laubrock, ABC Münster 552
 5. D. Kölbel, ABC Münster 515
Einzelwertung Körperbeh. o. Federb.
 1. R. Weber, Hilchenbacher SV 589
 2. F. Jamrowski, SV Meiswinkel 564

 Freie Pistole
Schützenklasse
 1. SpSch Raesfeld/Westf 1493
 2. SSC Soest-Süd 1008
Einzelwertung Schützenklasse
 1. S. Brückner, SpSch Raesfeld/Westf 510
 2. T. Schultz, SpSch Raesfeld/Westf 506
 3. K. Neise, SSC Soest-Süd 504
 4. A. Schäfer, SSC Soest-Süd 504
 5. M. Waldvogt, SSV Lothe 486
 6. S. Vosskühler, SpSch Raesfeld/Westf 477
 7. G. Röttger, SFr Metelen 470
 8. L. Gröniger, SpSch Raesfeld/Westf 463
Junioren
 1. SV Winterberg/Vlotho 1461
 2. SV Winterberg/Vlotho 449
Einzelwertung Junioren A
 1. F. Münster, SV Winterberg/Vlotho 502
 2. J. Wasilewski, SV Winterberg/Vlotho 482
 3. F. Tautz, SV Winterberg/Vlotho 449
 4. L. Heinrichsmeier, KKSV Geseke 437
Einzelwertung Junioren B
 1. J. Waldvogt, SSV Lothe 510
 2. M. Trömer, SV Winterberg/Vlotho 477
 3. P. Döllz, SV Winterberg/Vlotho 425
Herren-Altersklasse
 1. SpSch Varensell 1518
 2. SpSch Diana Oelde 1494
 3. KKSV Geseke 1402
 4. SSG Teutoburger Wald 1338
 5. SpSch Raesfeld/Westf 494
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. M. Pilkiewicz, SpSch Marl-Hamm 531
 2. H. Holznienkemper, SpSch Varensell 526
 3. A. Grieskamp, SpSch Diana Oelde 514
 4. R. Pälmke, SpSch Diana Oelde 511
 5. A. Schmidt, SSG Teutoburger Wald 507
 6. J. Rülander, SGes Dalbke 505
 7. H. Schulte, SpSch Varensell 501
 8. K. Schwarz, SSV Do-Scharnhorst 494
 9. M. Quittschau, SpSch Raesfeld/Westf 494
 10. A. Dönneckes, SpSch Varensell 491
Einzelwertung Körperbeh. o. Federb.
 1. R. Klinger, SpSch Raesfeld/Westf 463
 2. D. Strehlau, SV Meiswinkel 439
 3. P. Albers, SSV Do-Großbarop 418

Schnellfeuerpistole
Schützenklasse
 1. SV Altenseelbach 1542
 2. PolSV Dortmund 1483
 3. SSG Teutoburger Wald 1456
 4. SV Meiswinkel 1451
Einzelwertung Schützenklasse
 1. D. Strehlau, SV Meiswinkel 540
 2. A. Hähner, SV Altenseelbach 537
 3. I. Brammer, SV Altenseelbach 521
 4. T. Stepputtis, PolSV Dortmund 516
 5. N. SchRöder, SSV Lothe 487

 6. O. Zollitsch, SV Altenseelbach 484
 7. D. Wörster, SV Altenseelbach 480
 8. M. Kemper, Steversch. Senden 261
Einzelwertung Altersklasse
 1. J. Wasilewski, SSG Teutoburger Wald 511
 2. H. Lorsbach, SV Meiswinkel 493
 3. F. Wenner, SSC Soest-Süd 486
 4. N. Dolgner, PolSV Dortmund 484
 5. H. Stepputtis, PolSV Dortmund 483
 6. G. Krause, SSG Teutoburger Wald 482
 7. R. Risse, SSV Öchtringhausen 477
 8. J. Godewerth, SSG Teutoburger Wald 463
 9. A. Strunks, SSV Öchtringhausen 462
 10. G. Novak, SV Meiswinkel 418

 KK-Sportpistole
Schützenklasse
 1. SV Altenseelbach 1598
 2. SSG Teutoburger Wald 1552
 3. SSG Feudingen 1515
 4. PolSV Dortmund 1514
 5. SSC Soest-Süd 1490
 6. ESV Warendorf 1057
 7. SV Meiswinkel 1045
 8. SSV Lothe 1032
 9. BSGi  Westerholt 539
 10. SpSch St. Hubertus Brilon 497
Einzelwertung Schützenklasse
 1. D. Blagojevic, ABC Münster 564
 2. T. Schultz, BSV Buer-Bülse 562
 3. S. Tak, BSV Werste 561
 4. M. Kemper, Steversch. Senden 558
 5. O. Zollitsch, SV Altenseelbach 552
 6. A. Hähner, SV Altenseelbach 550
 7. D. Jakobi, SV Kaan-Marienborn 546
 8. T. Stepputtis, PolSV Dortmund 546
 9. G. Galland, BSGi  Westerholt 539
 10. M. Pollmann, SV Brackwede 538
 Damenklasse
 1. SBr Hövelhof 1481
Einzelwertung Damenklasse
 1. O. Kimla, PolSV Dortmund 559
 2. M. Johann, KKSV Meinerzhagen 547
 3. K. Luckenbach, SGi Alchetal 535
 4. L. Reinelt, SSG Teutoburger Wald 532
 5. J. Eggers, ABC Münster 523
 6. H. Schwarze, SV Tonnenheide 506
Jugend
 1. SGes Dalbke 1060
Einzelwertung Jugend m.
 1. J. Waldvogt, SGes Dalbke 555
 2. M. Beckers, SV Methler 513
 3. J. Wörmann, SV Nienhagen 498
 4. T. Jeske, SV Meiswinkel 466
Einzelwertung Jugend w.
 1. G. Schwenzfeier, PolSV Dortmund 512
 2. F. Bathe, SGes Dalbke 505
 3. A. von der Wippel, SGi Alchetal 423
 4. A. Kehne, Aline, PolSV Lippe-Detmold 404
Einzelwertung Junioren A
 1. J. Wasilewski, SSG Teutoburger Wald 543
 2. F. Münster, SG Enger 540
 3. N. Zollitscho, SV Altenseelbach 534
 4. I. Burkhardt, ESV Warendorf 512
 5. F. Tautz, SSG Teutoburger Wald 492
Einzelwertung Junioren B
 1. W. Schmidt, ESV Warendorf 545
 2. L. Groos, SV Meiswinkel 436
Einzelwertung Juniorinnen A
 1. R. Nöh, SV Meiswinkel 499
 2. I. Terhürne, Spsch Alstätte 492
Einzelwertung Juniorinnen B
 1. M. Bathe, SGes Dalbke 513
 2. L. Stahl, Arnsberger BSGes. 462
Herren-Altersklasse
 1. SpSch Ennigerloh 1648
 2. Arnsberger BSGes. 1600
 3. SGes Heepen 1572
 4. Hagener Bürgerschützen 1567
 5. PolSV Dortmund 1564
 6. SV Hahlen 1498
 7. PolSV Lippe-Detmold 1072
 8. SV Oestrich 986
 9. DSC Wanne-Eickel 505
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. R. Risse, SSV Öchtringhausen 561
 2. A. Grieskamp, SpSch Ennigerloh 558
 3. M. Pilkiewicz, SpSch Marl-Hamm 551
 4. R. Pälmke, SpSch Ennigerloh 549
 5. K. Schwarz, SSV Do-Scharnhorst 542
 6. V. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 542
 7. B. Wiegard, SpSch Ennigerloh 541
 8. J. Letzing, Hagener Bürgerschützen 536
 9. A. Nausedas, Arnsberger BSGes. 534
 10. V. Dreisbach, SpSch Wingeshausen 534
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Einzelwertung Damen-Altersklasse
 1. P. Dresselhaus, SBr Hövelhof 522
 2. H. Osthoff, PolSV Dortmund 520
 3. H. Weller, SBr Hövelhof 519
 4. A. Göbel, Hagener Bürgerschützen 515
 5. J. Harlaß, PolSV Bochum 495
 6. R. Müller, SSC Soest-Süd 489
 7. U. Rewig, Hagener Bürgerschützen 487
 8. S. Hille-Schuster, ABSV Wattenscheid 482
 9. M. Reinelt, SSG Teutoburger Wald 475
 10. B. Klöpping, PolSV Lippe-Detmold 469
Einzelwertung Senioren
 1. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 551
 2. N. Dolgner, PolSV Dortmund 545
 3. H. Stepputtis, PolSV Dortmund 544
 4. R. Klöpping, PolSV Lippe-Detmold 540
 5. H. Schur, SSV Datteln 539
 6. A. Dönneckes, SGes Heepen 536
 7. M. Pfeffer, PolSV Lippe-Detmold 532
 8. B. Kühn, SSV Neuenrade 527
 9. A. Weltermann, PolSV Bork 523
 10. M. Royek, Isenberg SpSch Hattingen 516
Einzelwertung Senioren II
 1. H. Hoffmann, VSS Neuenkirchen 535
 2. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 525
 3. V. Helpup, PolSV Dortmund 483
 4. E. Hoffmann, SV Herford-Radewig 481
Einzelwertung Körperbeh. o. Federb.
 1. S. Strehlau, SV Meiswinkel 544
 2. H. Lorsbach, SV Meiswinkel 510

Standardpistole
Schützenklasse
 1. PolSV Dortmund 1581
 2. PolSV Dortmund 1574
 3. SV Altenseelbach 1560
 4. SSG Teutoburger Wald 1505
 5. Arnsberger BSGes. 1499
 6. Hagener Bürgerschützen 1488
 7. SpSch Reken 1485
 8. ABC Münster 1485
 9. PolSV Lippe-Detmold 1412
 10. SV Oestrich 1333
Einzelwertung Schützenklasse
 1. H. Stern, PolSV Dortmund 563
 2. O. Kimla, PolSV Dortmund 546
 3. A. Hähner, SV Altenseelbach 539
 4. N. Zollitscho, SV Altenseelbach 539
 5. J. Brückner, SpSch Reken 538
 6. T. Runge, ABC Münster 535
 7. V. Wagner, Laaspher SGr 535
 8. O. Zollitsch, SV Altenseelbach 532
 9. T. Stepputtis, PolSV Dortmund 531
 10. T. Everwand, ESV Warendorf 525
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. B. Kühn, SSV Neuenrade 531
 2. R. Risse, SSV Öchtringhausen 529
 3. A. Grieskamp, SpSch Diana Oelde 529
 4. N. Dolgner, PolSV Dortmund 517
 5. H. Stepputtis, PolSV Dortmund 517
 6. U. Weber, SV Oestrich 513
 7. J. Godewerth, SSG Teutoburger Wald 509
 8. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 509
 9. M. Glomb, PolSV Bochum 506
 10. K. Busch, SV Goldhügel 506

Zimmerstutzen
 1. SG Ahaus 803
 2. ABC Münster 766
Einzelwertung Schützenklasse
 1. S. Opfer, SSV Cherusker Pivitsheide 275
 2. M. Hemsing, SGi Lette 272
 3. T. Masjoshusmann, ABC Münster 271
 4. A. Hartmann, SG Ahaus 270
 5. U. Mönkediek, SG Ahaus 270
 6. M. Stettner, SGes Hamm 269
 7. M. Hötte, SpSch Vis. Ennigerloh 264
 8. N. Wessels, SG Ahaus 263
 9. T. Neugebauer, SG Overberge 254
 10. D. Schwiderski, ABC Münster 249
Damenklasse
 1. VSS Neuenkirchen 804
 2. SV Ostenfeldmark Hamm 797
 3. VSS Neuenkirchen 767
 4. VSB Steinfurt 505
Einzelwertung Damenklasse
 1. S. Genter-Hütter, Ostenfeldm. Hamm 269
 2. M. Roß, VSB Steinfurt 255
 3. S. Ruppert, SV Ostenfeldmark Hamm 253
 4. N. Elfering, VSB Steinfurt 250
Herren-Altersklasse
 1. SG Overberge 793

 2. SG Overberge 789
 3. SG Overberge 779
 4. SGi Lage 778
 5. SpSch Raesfeld/Westf 762
 6. SGes Hamm 753
 7. BSV   Lüdenscheid 750
 8. SGi Lage 736
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. D. Meyer, SG Overberge 275
 2. V. Goldbecker, SpSch Harsewinkel 267
 3. W. Kafke, SpSch Raesfeld/Westf 265
 4. H. Grieger, SGi Lage 265
 5. W. Thiedig, SG Overberge 260
 6. U. Auf der Landwehr, SR Ostbevern 259
 7. G. Bensch, SGi Lage 259
 8. J. Wieczorek, SG Overberge 258
 9. M. Söndgerath, SG Overberge 257
 10. M. Zeisberg, SGi Lage 254
Einzelwertung Damen-Altersklasse
 1. A. Fleige, VSS Neuenkirchen 280
 2. A. Binder, SV Ostenfeldmark Hamm 275
 3. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 266
 4. G. Klimmek, VSS Neuenkirchen 265
 5. E. Rohmann, VSS Neuenkirchen 264
 6. P. Meuter, SV Lünen-Süd 260
 7. C. Sundermann, VSS Neuenkirchen 258
 8. J. Möllmann, SV Lünen-Süd 258
 9. I. Korf, VSS Neuenkirchen 238
Einzelwertung Senioren
 1. R. Haarmann, SG Overberge 268
 2. V. Busse, SGi Lage 259
 3. W. Boeckem, BSV   Lüdenscheid 255
 4. F. Adler, Nördl-Dortmunder SB 255
 5. A. Thutwol, SG Overberge 254
 6. U. Jakobskrüger, SGi Lage 246
 7. G. Hanning, SGi Lage 231
Einzelwertung Senioren II
 1. G. Grabosch, SG Overberge 265
 2. J. Schäfer, SG Overberge 264
 3. H. Born, SG Overberge 260
 4. R. Jendrzejewski, SGes Hamm 260
 5. L. Haase, BSV   Lüdenscheid 259
 6. F. Falke, SG Overberge 255
 7. K. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 253
 8. K. Henkelmann, SpSch Raesfeld/Westf 251
 9. H. Kilger, SGes Hamm 249
 10. G. Andreas, BSV   Lüdenscheid 236
Einzelwertung Körperbeh. m. Federb.
 1. I. Konert, SSV Bad Waldliesborn 284
 2. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 282
 3. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 281
 4. W. Lätsch, SG Overberge 272
 5. D. Kölbel, ABC Münster 272
 6. H. Humann, ABC Münster 268
 7. F. Laubrock, ABC Münster 267
 8. J. Behr, ABC Münster 261
 9. G. Langkowski, SV Lünen-Süd 258
 10. H. Finkenbrink, ABC Münster 250

Zimmerstutzen Auflage
Herren-Altersklasse
 1. SSV Bad Waldliesborn 838
 2. SG Overberge 829
 3. SC Unna-Colonie 813
 4. SpSch Raesfeld/Westf 811
 5. SSV Cherusker Pivitsheide 804
 6. SG Overberge 803
 7. SpSch Brake-Lippe 799
 8. SpSch Brake-Lippe 792
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. R. Haarmann, SG Overberge 289
 2. K. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 282
 3. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 281
 4. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 281
 5. H. Humann, ABC Münster 278
 6. W. Kafke, SpSch Raesfeld/Westf 277
 7. G. Grabosch, SG Overberge 277
 8. F. Adler, Nördl-Dortmunder SB 277
 9. I. Konert, SSV Bad Waldliesborn 276
 10. F. Falke, SG Overberge 275

Zentralfeuerpistole
Schützenklasse
 1. KKSV Geseke 1697
 2. Hagener Bürgerschützen 1592
 3. SpSch Ennigerloh 1588
 4. SSG Teutoburger Wald 1560
 5. PolSV Dortmund 1542
 6. SpSch Rheine 1540
 7. SV Barkhausen Porta 1530
Einzelwertung Schützenklasse
 1. O. Zollitsch, KKSV Geseke 576
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 2. I. Brammer, SV Herford-Radewig 551
 3. S. Tak, BSV Werste 539
 4. T. Saatkamp, SSC Zumwalde 529
 5. F. Drews, Linderhauser SV 506
 6. M. Böhm, Pol-SV Gelsenkirchen 479
 7. V. Subert, BSV Hemer 270
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. E. Göbel, Hagener Bürgerschützen 570
 2. R. Pälmke, SpSch Ennigerloh 562
 3. R. Risse, KKSV Geseke 561
 4. P. Müller, KKSV Geseke 560
 5. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 544
 6. A. Schmidt, SSG Teutoburger Wald 539
 7. B. Wiegard, SpSch Ennigerloh 532
 8. J. Wasilewski, SSG Teutoburger Wald 532
 9. L. Muszynski, SV Barkhausen Porta 531
 10. V. Dreisbach, SpSch Wingeshausen 530

GK-Pistole 9 mm
Schützenklasse
 1. SV Oestrich 1151
 2. SSC Werl 1142
 3. SpSch Oestrich 1116
 4. PolSV Bochum 1111
 5. ABC Münster 1105
 6. SpSch Freudenberg 1100
 7. KUS Siegen 713
Einzelwertung Schützenklasse
 1. T. Strätgen, SV Oestrich 388
 2. C. Strätgen, SV Oestrich 381
 3. S. Janssen, SpSch Oestrich 387
 4. C. Gedük, SSC Werl 378
 5. A. Koller, SSV Diana Bielefeld 376
 6. M. Pollmann, SV Brackwede 373
 7. P. Kleine, SpSch Oestrich 370
 8. M. Falkenhagen, Pol-SV Gelsenkirchen 369
 9. F. Springer, PolSV Lippe-Detmold 367
 10. T. Neumann, SV Barkhausen Porta 365
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. D. Schweda, SV Oestrich 382
 2. P. Klose, SSC Werl 383
 3. N. Kempf, SpSch Freudenberg 377
 4. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 379
 5. B. Habel, ABC Münster 377
 6. P. Meyer, BSV Werste 375
 7. S. Bankstahl, KUS Siegen 373
 8. M. Laermann, SpSch Freudenberg 371
 9. S. Lettmann, SSV Datteln 369
 10. R. Stahl, Arnsberger BSGes. 365
Einzelwertung Senioren
 1. R. Klöpping, PolSV Lippe-Detmold 377
 2. G. Künstler, SSC Werl 381
 3. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 378
 4. B. Westrich, SpSch Marl-Hamm 376
 5. G. Eberz, PolSV Bochum 374
 6. H. Fuchs, SpSch Freudenberg 373
 7. L. Muszynski, SV Barkhausen Porta 370
 8. J. Krikor, PolSV Lippe-Detmold 366
 9. K. Winkler-Ulrich, PSC Recklingh. 365
 10. G. Schiller, ABC Münster 365

Revolver .357 Magnum
Schützenklasse
 1. PolSV Bochum 1120
 2. PolSV Lippe-Detmold 1117
 3. SpSch Freudenberg 1116
 4. Sportschützen Marl-Hamm 1089
 5. SpSch Oestrich 1073
 6. Gütersloher SGes 1061
 7. PSC Recklinghausen 998
 8. SV Oestrich 759
 9. SV Brackwede 708
 10. KUS Siegen 386
Einzelwertung Schützenklasse
 1. S. Janssen, SpSch Oestrich 380
 2. V. Subert, BSV Hemer 371
 3. M. Pollmann, SV Brackwede 362
 4. C. Strätgen, SV Oestrich 382
 5. T. Strätgen, SV Oestrich 377
 6. D. Blagojevic, ABC Münster 368
 7. S. Tak, BSV Werste 358
 8. R. Sekulla, SSV Lipperbruch 357
 9. M. Böhm, Pol-SV Gelsenkirchen 356
 10. H. Barsekow Jörg, SpSch Oestrich 355
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. S. Bankstahl, KUS Siegen 386
 2. K. Wintermeyer, SBS Gehrden 376
 3. N. Kempf, SpSch Freudenberg 369
 4. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 375
 5. R. Kröger, SV Essentho 371
 6. U. Wengler, PSC Recklinghausen 368
 7. M. Laermann, SpSch Freudenberg 367
 8. M. Pilkiewicz, SpSch Marl-Hamm 367
 9. S. Lettmann, SSV Datteln 361
 10. F. Wandelt, Gütersloher SGes 361
Einzelwertung Senioren
 1. D. Stabaginski, PolSV Lippe-Detmold 387
 2. H. Fuchs, SpSch Freudenberg 380

 3. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 375
 4. G. Eberz, PolSV Bochum 376
 5. R. Klöpping, PolSV Lippe-Detmold 370
 6. H. Schur-Joachim, SSV Datteln 371
 7. N. Eberz, PolSV Bochum 369
 8. J. Ogrodowski, SSV Datteln 365
 9. N. Wagner, SpSch Marl-Hamm 362
 10. K. Winkler-Ulrich, PSC Recklinghausen 361

Revolver .44 Magnum
Schützenklasse
 1. SpSch Freudenberg 1116
 2. PolSV Lippe-Detmold 1105
 3. Sportschützen Marl-Hamm 1094
 4. PolSV Bochum 1083
 5. SpSch Freudenberg 1058
 6. SSV Datteln 1026
 7. Gütersloher SGes 705
 8. PSV Stukenbrock-Senne . 650
 9. KUS Siegen 363
Einzelwertung Schützenklasse
 1. D. Büsing, SpSch Marl-Hamm 371
 2. S. Janssen, SpSch Oestrich 365
 3. M. Pollmann, SV Brackwede 370
 4. S. Herklotz, Arnsberger BSGes. 363
 5. V. Subert, BSV Hemer 337
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. K. Wintermeyer, SBS Gehrden 376
 2. M. Laermann, SpSch Freudenberg 375
 3. N. Kempf, SpSch Freudenberg 369
 4. S. Lettmann, SSV Datteln 373
 5. S. Bankstahl, KUS Siegen 363
 6. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 363
 7. K. Gardiewski-Chr., SpSch Marl-Hamm 360
 8. F. Wandelt, Gütersloher SGes 351
 9. A. Ebachas, SpSch Freudenberg 350
 10. S. Blizil, PSC Recklinghausen 346
Einzelwertung Senioren
 1. D. Stabaginski, PolSV Lippe-Detmold 383
 2. R. Klöpping, PolSV Lippe-Detmold 376
 3. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 368
 4. H. Fuchs, SpSch Freudenberg 372
 5. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 371
 6. M. Royek, Isenberg SpSch Hattingen 369
 7. N. Wagner, SpSch Marl-Hamm 362
 8. N. Eberz, PolSV Bochum 361
 9. W. Andersen, SpSch Marl-Hamm 361
 10. J. Krikor, PolSV Lippe-Detmold 360

GK-Pistole .45 ACP
Schützenklasse
 1. SV Oestrich 1145
 2. SpSch Freudenberg 1112
 3. Sportschützen Marl-Hamm 1103
 4. PolSV Bochum 1098
 5. SSV Datteln 1091
 6. PSC Recklinghausen 1082
 7. SSC Werl 1068
 8. SV Brackwede 1064
 9. Gütersloher SGes 945
 10. KUS Siegen 368
Einzelwertung Schützenklasse
 1. C. Strätgen, SV Oestrich 384
 2. T. Strätgen, SV Oestrich 385
 3. S. Janssen, SpSch Oestrich 385
 4. S. Walczak, VSS Neuenkirchen 384
 5. F. Hesselbach, SSG Feudingen 376
 6. S. Pyko, SpSch Freudenberg 374
 7. M. Falkenhagen, Pol-SV Gelsenkirch. 374
 8. M. Pollmann, SV Brackwede 374
 9. J. Eggers, ABC Münster 368
 10. S. Blizil, PSC Recklinghausen 366
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. D. Schweda, SV Oestrich 376
 2. K. Wintermeyer, SBS Gehrden 376
 3. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 371
 4. S. Lettmann, SSV Datteln 372
 5. R. Tuletzki, SSV Jöllenbeck 372
 6. T. Schäfer, SSC Soest-Süd 370
 7. M. Laermann, SpSch Freudenberg 369
 8. M. Wolf, PSSV Paderborn 368
 9. S. Bankstahl, KUS Siegen 368
 10. N. Kempf, SpSch Freudenberg 367
Einzelwertung Senioren
 1. H. Fuchs, SpSch Freudenberg 376
 2. L. Muszynski, SV Barkhausen Porta 373
 3. G. Künstler, SSC Werl 375
 4. B. Westrich, SpSch Marl-Hamm 376
 5. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 374
 6. K. Winkler-Ulrich, PSC Recklinghausen 370
 7. S. Ehls, Sigurd, SGes Hamm 370
 8. P. Meyer, BSV Werste 368
 9. K. Hornig, ABC Münster 368
 10. N. Wagner, SpSch Marl-Hamm 367

Armbrust 10 Meter
Schützenklasse
 1. SpSch Vis. Ennigerloh 1154

 2. SpSch Vis. Ennigerloh 1099
 3. SV Hemschlar 1092
 4. Steversch. Senden 1089
 5. SSG Feudingen 1079
 6. KUS Kreuztal 1062
 7. DSC Wanne-Eickel 1050
 8. SpSch Vis. Ennigerloh 1049
 9. Nördl-Dortmunder SB 976
Einzelwertung Schützenklasse
 1. D. Stader, SpSch Hengsbach + Almer 371
 2. M. Hötte, SpSch Vis. Ennigerloh 370
 3. D. Prahl, SpSch Vis. Ennigerloh 367
 4. F. Runte, SSG Feudingen 366
 5. F. Seelbach, KUS Kreuztal 365
 6. L. Vedder, Steversch. Senden 364
Einzelwertung Damenklasse
 1. K. Weissenfeld, SpSch Vis. Ennigerloh 383
 2. A. Heitmanna, SpSch Vis. Ennigerloh 376
 3. U. Heitze, SV Hemschlar 372
 4. S. Hansmann, BSV Buer-Bülse 364
Einzelwertung Junioren A
 1. B. Glinke, SpSch Vis. Ennigerloh 395
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. U. Hansmann, DSC Wanne-Eickel 373
 2. C. Trapp, SSG Feudingen 367
 3. E. Hirte, SpSch Vis. Ennigerloh 361
 4. H. Krömpel, KUS Kreuztal 357
 5. M. Disseler, Steversch. Senden 356
 6. M. Haverich, SpSch Vis. Ennigerloh 348
 7. T. Combrink, SSG Feudingen 346
 8. W. Bayel, BSV Buer-Bülse 343
 9. H. Krömpel, KUS Kreuztal 340
 10. M. Lammers, SpSch Vis. Ennigerloh 334
Einzelwertung Senioren
 1. P. Eckhardt, SpSch Hengsbach + Almer 376
 2. F. Falke, Steversch. Senden 369
 3. H. Strake, SpSch Vis. Ennigerloh 368
 4. E. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 363
 5. A. Schrenk, SV Hemschlar 361
 6. H. Müsse, SV Hemschlar 359
 7. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 343
 8. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 334
 9. H. Kalthöner, TSV Ostenfelde 332
 10. H. Riesel, Nördl-Dortmunder SB 323

Armbrust 10 Meter Auflage
Senioren
 1. Nördl-Dortmunder SB 876
 2. SpSch Hengsbach + Almer 865
Einzelwertung Senioren
 1. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 298
 2. P. Eckhardt, Hengsbach + Almer 294
 3. H. Riesel, Nördl-Dortmunder SB 293
 4. H. Born, Nördl-Dortmunder SB 292
 5. E. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 291
 6. B. Eckhardt, SpSch Hengsbach + Almer 286
 7. R. Müller, SpSch Hengsbach + Almer 285
 8. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 283
 9. F. Falke, SV Deiringsen 278

Perkussionsgewehr
Schützenklasse
 1. SSC Soest-Süd 414
 2. SSC Bottrop 414
 3. Iserlohner SpSch 398
 4. SGes Horn 395
 5. SpSch Freudenberg 393
 6. SuHF Münster 390
 7. SSV Willebadessen 373
 8. SpSch Rheine 359
 9. SSV Magnum Birkefehl 331
 10. SGes Horn 267
Einzelwertung Schützenklasse
 1. M. Bödeker, SGes Horn 145
 2. O. Weber, SSC Soest-Süd 142
 3. U. Post, SSC Soest-Süd 137
 4. M. Tietjen, Iserlohner SpSch 136
 5. N. Kohnert, SSV Willebadessen 134
 6. H. Gumbinger, SpSch Freudenberg 128
 7. C. Tölle, SGes Horn 119
 8. H. Werner, SSV Magnum Birkefehl 108
Einzelwertung Damenklasse
 1. S. Johanshon, SSC Bottrop 138
 2. M. Dors, SuHF Münster 134
 3. B. Junk, SuHF Münster 115
 4. K. Kämpf, SpSch Freudenberg 56
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 144
 2. H. Rose, SSC Bottrop 142
 3. C. Kemper, SSV Bad Lippspringe 133
 4. P. Melchior, SGes Horn 131
 5. M. Fleige, SpSch Rheine 128
 6. H. Hane, SSC Soest-Süd 124
 7. M. Hölscher, SSC Soest-Süd 124
 8. R. Byk, SFSV Selm 124
 9. T. Slenzka, SSV Magnum Birkefehl 122
 10. P. Fleige, SpSch Rheine 117
Einzelwertung Senioren
 1. K. Beckmann, SGes Horn 140
 2. G. Renner, Iserlohner SpSch 137

 3. W. Reipöhler, SSC Soest-Süd 135
 4. G. Rubröder, SSC Bottrop 134
 5. E. Krämer, SFSV Selm 132
 6. R. Gabbert, SuHF Münster 131
 7. R. Schubert, Gütersloher SG 127
 8. H. Stephan, SGes Horn 127
 9. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 125
 10. B. Dors, SuHF Münster 125

Perkussionsfreigewehr 100m
Schützenklasse
 1. SSC Bottrop 413
 2. SSV Bad Lippspringe 351
 3. SpSch Rheine 344
 4. SGes Horn 308
 5. SSC Soest-Süd 219
Einzelwertung Schützenklasse
 1. G. Renner, SSC Bottrop 139
 2. S. Johanshon, SSC Bottrop 137
 3. G. Rubröder, SSC Bottrop 137
 4. J. Rathmann, SSC Bottrop 127
 5. H. Oeding, SSC Soest-Süd 125
 6. B. Dors, SpSch Rheine 124
 7. H. Seidel, SSV Bad Lippspringe 120
 8. C. Kemper, SSV Bad Lippspringe 119
 9. P. Fleige, SpSch Rheine 117
 10. H. Patze, SGes Horn 113

Perkussionsdienstgewehr
Schützenklasse
 1. SSC Bottrop 364
Einzelwertung Schützenklasse
 1. G. Rubröder, SSC Bottrop 127
 2. H. Oeding, SSC Soest-Süd 127
 3. J. Rathmann, SSC Bottrop 124
 4. G. Renner, SSC Bottrop 113
 5. B. Dors, SuHFV Münster 113

Steinschlossgewehr
Schützenklasse
 1. SSC Soest-Süd 377
 2. SSC Bottrop 349
 3. Iserlohner SpSch 319
 4. SuHF Münster 293
 5. SFSV Selm 250
 6. SpSch Freudenberg 66
Einzelwertung Schützenklasse
 1. W. Reipöhler, SSC Soest-Süd 138
 2. H. Rose, SSC Bottrop 137
 3. M. Westermann, Gütersloher SG 137
 4. R. Byk, SFSV Selmm 132
 5. U. Post, SSC Soest-Süd 131
 6. M. Tietjen, Iserlohner SpSch 130
 7. G. Rubröder, SSC Bottrop 127
 8. B. Folle, SpSch Marl-Hamm 120
 9. E. Krämer, SFSV Selmm 118
 10. B. Dors, SpSch Rheine 118

Steinschlossgewehr 100m
Einzelwertung Schützenklasse
 1. M. Westermann, Gütersloher SG 132
 2. G. Renner, Iserlohner SpSch 122
 3. U. Post, SSC Soest-Süd 70

Muskete
Einzelwertung Schützenklasse
 1. W. Peter, SuHFV Münster 105
 2. C. Hambürger, SpSch Freudenberg 102
 3. B. Dors, SpSch Rheine 96
 4. R. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 85
 5. H. Kämpf, SpSch Freudenberg 65
 6. G. Rubröder, SSC Bottrop 64

Perkussionsrevolver
Schützenklasse
 1. SV Barkhausen Porta 394
 2. SpSch Freudenberg 388
 3. Arnsberger BSGes. 382
 4. SV Meiswinkel 366
 5. SSV Paderborn 362
 6. Iserlohner SpSch 360
 7. SGes Heepen 359
 8. PolSV Lippe-Detmold 350
 9. SV Barkhausen Porta 348
 10. SSC Soest-Süd 329
Einzelwertung Schützenklasse
 1. M. Pollmann, SV Brackwede 132
 2. U. Post, SSC Soest-Süd 129
 3. M. Tietjen, Iserlohner SpSch 127
 4. D. Stein, SpSch Freudenberg 127
 5. K. Neubauer, SpSch Freudenberg 125
 6. S. Tak, BSV Werste 122
 7. H. Gumbinger, SpSch Freudenberg 116
 8. A. Breimhorst, SSV Paderborn 75
Einzelwertung Damenklasse
 1. D. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 132
 2. S. Bäumer, SV Barkhausen Porta 119
 3. R. Müller, SSC Soest-Süd 94
 4. K. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 84
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Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. R. Halbe, SpSch Freudenberg 136
 2. M. Langer, Arnsberger BSGes. 136
 3. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 135
 4. C. Schweigert, SV Barkhausen Porta 132
 5. C. Rösler, SV Meiswinkel 132
 6. F. Bredthauer, SV Barkhausen Porta 131
 7. J. Bödeker, SV Barkhausen Porta 131
 8. D. Gregori, Arnsberger BSGes. 130
 9. V. Schneider, SpSch Freudenberg 125
 10. R. Pohlmann, SGes Heepen 123
Einzelwertung Senioren
 1. R. Busch, SSV Paderborn 137
 2. M. Westermann, Gütersloher SG 131
 3. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 129
 4. A. Wittenberg, SV Brackwede 126
 5. R. Buschmann, SV Barkhausen Porta 126
 6. V. Niggeloh, Linderhauser SV 125
 7. D. Müller-Gehring, SpSch Rheine 123
 8. J. Lutz, BSC Bochum 121
 9. R. Klaas, PolSV Lippe-Detmold 120
 10. M. Schwarz, Linderhauser SV 119

Perkussionspistole
Schützenklasse
 1. SSV Magnum Birkefehl 390
 2. SpSch Freudenberg 389
 3. SSC Soest-Süd 388
 4. SV Brackwede 387
 5. SV Barkhausen Porta 385
 6. SV Barkhausen Porta 385
 7. Arnsberger BSGes. 379
 8. SGes Horn 373
 9. Iserlohner SpSch 370
 10. SSV Paderborn 363
Einzelwertung Schützenklasse
 1. S. Tak, BSV Werste 137
 2. U. Post, SSC Soest-Süd 137
 3. A. Seyer, Linderhauser SV 133
 4. S. Hellkamp, SSV Magnum Birkefehl 133
 5. M. Pollmann, SV Brackwede 132
 6. D. Stein, SpSch Freudenberg 127
 7. M. Tietjen, Iserlohner SpSch 121
 8. H. Werner, SSV Magnum Birkefehl 121
 9. S. Saß, SV Barkhausen Porta 109
Einzelwertung Damenklasse
 1. D. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 136
 2. S. Bäumer, SV Barkhausen Porta 129
 3. R. Müller, SSC Soest-Süd 127
 4. D. Reipöhler, SSC Soest-Süd 124
 5. B. Schubert, Gütersloher SG 111
 6. K. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 101
 7. B. Junk, SuHF Münster 99
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 138
 2. D. Gregori, Arnsberger BSGes. 137
 3. C. Schweigert, SV Barkhausen Porta 132
 4. J. Bödeker, SV Barkhausen Porta 132
 5. R. Halbe, SpSch Freudenberg 132
 6. V. Schneider, SpSch Freudenberg 130
 7. M. Langer, Arnsberger BSGes. 128
 8. C. Kemper, SSV Paderborn 127
 9. F. Fuchs, SSV Willebadessen 127
 10. K. Schwarz, SSC Soest-Süd 127
Einzelwertung Senioren
 1. R. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 137
 2. G. Jakisch, Centrum Lippstadt 133
 3. E. Krämer, SFSV Selmm 132
 4. R. Busch, SSV Paderborn 131
 5. J. Lutz, BSC Bochum 130
 6. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 130
 7. D. Gessner, SV Meiswinkel 130
 8. A. Wittenberg, SV Brackwede 129
 9. R. Buschmann, SV Barkhausen Porta 128
 10. H. Patze, SGes Horn 128

Steinschloßpistole
Einzelwertung Schützenklasse
 1. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 137
 2. J. Bödeker, SV Barkhausen Porta 131
 3. R. Halbe, SpSch Freudenberg 130
 4. V. Schneider, SpSch Freudenberg 130

 5. D. Gessner, SV Meiswinkel 128
 6. J. Wymyslowski, Isenberg Hattingen 128
 7. M. Tietjen, Iserlohner SpSch 127
 8. K. Emmerich, SSV Paderborn 126
 9. D. Stein, SpSch Freudenberg 125
 10. C. Rösler, SV Meiswinkel 125

KK-Gewehr 100 Meter
Herren-Altersklasse
 1. SSC Bruchmühlen 862
 2. DSC Wanne-Eickel 858
 3. SGes Hamm 847
 4. DSC Wanne-Eickel 847
 5. KUS Kreuztal 844
 6. DSC Wanne-Eickel 841
 7. SG Overberge 835
 8. KUS Kreuztal 833
 9. SGes Hamm 829
 10. DSC Wanne-Eickel 824
Einzelwertung Herren-Altersklasse
 1. Brechmann, Jona, SSC Bruchmühlen 291
 2. Westhoff, Paul, DSC Wanne-Eickel 290
 3. Tödheide, Dirk, SGes Heepen 289
 4. Söthe, Rolf, DSC Wanne-Eickel 289
 5. Vogel, Andreas, DSC Wanne-Eickel 287
 6. Frey, Daniel, DSC Wanne-Eickel 285
 7. Krömpel, Harald, KUS Kreuztal 284
 8. Dietrich, Holger, DSC Wanne-Eickel 284
 9. Hülsmann, Dirk, SpSch Altenbeken 282
 10. Hansmann, Uwe, DSC Wanne-Eickel 281
Einzelwertung Damen-Altersklasse
 1. Frey, Heike, BSV Holzwickede 298
 2. Fleige, Angelika, SFr Emsdetten 288
 3. Möllmann, Jutta, SV Lünen-Süd 285
 4. Binder, Angela, Nördl-Dortmunder SB 281
 5. Hanning, Roswitha, SGi Lage 279
 6. Jakobskrüger, Regina, SGi Lage 279
 7. Klimmek, Gisela, SGi Lage 276
 8. Wichmann, Edith, Nördl-Do. SB 274
 9. Sundermann, Claudia, VSS Neuenk. 272
 10. Tochtrop, Dagmar, SSV Lipperbruch 271
Einzelwertung Senioren
 1. Feld, Karl-Heinz, SSC Bruchmühlen 288
 2. Gießmann, Ulrich, SGes Hamm 287
 3. Haarmann, Ralf, DSC Wanne-Eickel 287
 4. Schweppe, Jürgen, SSC Bruchmühlen 283
 5. Schneider, Bernd, KUS Kreuztal 280
 6. Middrup, Helmut, SGes Hamm 280
 7. Wetter, Roger, KUS Kreuztal 280
 8. Mell, Manfred, SGes Hamm 280
 9. Jeskulke, Jürgen, DSC Wanne-Eickel 279
 10. Schulte-Berthold, H., Wanne-Eickel 279
Einzelwertung Senioren II
 1. Falke, Franz, SG Overberge 287
 2. Eckhardt, Peter, KUS Kreuztal 284
 3. Kilger, Horst, SGes Hamm 280
 4. Broschinski, Bernd, Wanne-Eickel 278
 5. Wichmann, Klaus, Nördl-Do. SB 277
 6. Mertens, Rudi, SV Die Pluggendorfer 274
 7. Grabosch, Gerd, DSC Wanne-Eickel 274
 8. Jendrzejewski, Rudolf, SGes Hamm 271
 9. Haase, Lothar, BSV Lüdenscheid 271
 10. Müller, Rudolf, KUS Kreuztal 269

Ordonnanzgewehr geschl. Visier.
 Schützenklasse
 1. SG Wunderthausen 890
 2. SpSch Rheine 856
 3. SBS Gehrden 346
 4. SSC Soest-Süd 284
Einzelwertung Schützenklasse
 1. Wintermeyer, K.-Heinz, SBS Gehrden 346
 2. Berghus, Rainer, SpSch Rheine 332
 3. Beckmann, K.-Dieter, SchGes Horn 317
 4. Weller, Norbert, SG Wunderthausen 305
 5. Julius, Marvin, SG Wunderthausen 308
 6. Waldvogt, Meik, SSV Lothe 1960 307
 7. Bernhardt, Arno, SG Wunderthausen 291
 8. Busch, Klaus-Dieter, SV Goldhügel 286
 9. Fleige, Manfred, SpSch Rheine 279
 10. Benfer, Stefan, SG Wunderthausen 277

Ordonnanzgewehr offene Visier.
 Schützenklasse
 1. SG Wunderthausen 890
 2. SpSch Rheine 727
 3. SBS Gehrden 340
Einzelwertung Schützenklasse
 1. Wintermeyer, K.-Heinz, SBS Gehrden 340
 2. Tak, Stefan, BSV Werste 321
 3. Benfer, Stefan, SG Wunderthausen 336
 4. Berghus, Rainer, SpSch Rheine 304
 5. Weller, Norbert, SG Wunderthausen 293
 6. Julius, Marvin, SG Wunderthausen 295
 7. Rudloff, Matthias, SSC Soest-Süd 284
 8. Fleige, Manfred, SpSch Rheine 281
 9. Joosten, Michael, SSV Borken 265
 10. Bernhardt, Arno, SG Wunderthausen 261
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das beste Resultat aus deutscher 
Sicht erzielt. Der amtierende Eu-
ropameister erreichte das Achtelfi -
nale, musste dort aber nach einer 
3:7-Niederlage gegen Miguel Alva-
rino Garcia (Spanien) ausscheiden.

Barbara Engleder (Triftern) ge-
wann mit dem Luftgewehr und 
186,0 Ringen im Finale die Bron-
zemedaille.
Mit 416,1 Ringen war die Welt-
meisterin von München 2010 mit 
dem Sportgewehr als Dritte in 
die Endrunde gegangen. Es war 
ein spannender Finalverlauf, in 
dem die 32-jährige Sportsoldatin  
zunächst den zweiten Rang be-
legte, dann aber Sarah Hornung 
(Schweiz) vorbei ziehen lassen 
musste und sogar nach dem zwölf-
ten Schuss auf Rang fünf zurück-
fi el, wo sie gegen das Ausscheiden 
kämpfte. Sie kam jedoch in den 
Wettkampf zurück, kletterte zu-
nächst auf Position drei, schaffte 
kurzfristig sogar den Silberrang, 
um dann doch der Schweizerin das 
glücklichere Ende zu lassen. 
In der Disziplin Luftgewehr der 
Herren konnte sich Michael Janker 
(Hofstetten) mit 625,9 Ringen als 
Achter für das Finale qualifi zieren. 
Nach den ersten beiden Serien dort 
lag er noch im hinteren Mittelfeld. 

6:2 gewann. Elena Richter musste 
sich zunächst mit Hanna Marusa-
wa (Weißrussland) auseinanderset-
zen und gewann ihre erste Partie 
mit 6:2. Nach einem Remis in der 
ersten Passe gewann die Berlinerin 

die nächsten beiden Sätze und ein 
weiteres Unentschieden im vier-
ten Durchgang bedeutete den Sieg 
für die Deutsche. Im Achtelfi nale 
gegen Guendalina Sartori (Italien) 
kam dann aber nach einem 4:6 das 
Aus für die 25-jährige Schützin aus 
der deutschen Hauptstadt. Nach 
4:4-Remis in Sätzen musste Elena 
Richter durch eine verlorene Pas-
se von 24:27 als Unterlegene vom 
Stand gehen.
Im letzten Wettbewerb des Bogen-
schießens, dem Einzelwettkampf 
der Herren, hat Florian Kahllund 

Bei den ersten Europaspielen in 
Baku (Aserbaidschan) haben 

die deutschen Bogen-Herren in der 
Besetzung Florian Kahllund (Fock-
bek), Simon Nesemann (Nürnberg) 
und Christian Weiss (Köln) einen 
neuen Deutschen Rekord aufge-
stellt. Mit 1985 Ringen in der Qua-
lifi kation verbesserten sie die alte 
Höchstmarke vom Weltcup Me-
dellin (Kolumbien) 2014 um zwei 
Ringe.
Bei den Damen ging Lisa Unruh 
(Berlin) im Einzelwettbewerb so-
gar als Führende nach der Qualifi -
kation in die Direktausscheidung. 
Die Berlinerin erzielte 662 Ringe 
und war damit das Maß aller Dinge. 
Das DSB-Damenteam ging eben-
falls von der Spitzenposition aus 
ins Rennen. Mit 1952 lag das Trio 
acht Ringe vor Russland und traf 
im Achtelfi nale des Teamwettbe-
werbes auf die Gastgeberinnen aus 
Aserbaidschan. Das Mixed-Team 
Lisa Unruh und Florian Kahllund 
belegte ringgleich hinter Italien 
den zweiten Platz und musste sich 
mit dem Duo aus Slowenien mes-
sen.
Die beiden Mannschaften des 
Deutschen Schützenbundes er-
reichten nach guten Leistungen 
dann überzeugend das Viertelfi na-
le. Die Herren setzten sich gegen 
Norwegen mit 5:1 durch. Die deut-
schen Damen, als Führende nach 
der Qualifi kation in die Direktaus-
scheidung gegangen, erlaubten den 
Gastgeberinnen aus Aserbaidschan 
nicht einmal den Ehrenpunkt. Mit 
6:0 setzte es die „Höchststrafe“ für 
die Lokalmatadoren.
Im Mixed-Wettbewerb scheiter-
ten Lisa Unruh und Florian Kahl-
lund bereits in der ersten Runde 
gegen Ana Umer und Rok Bizjak 
(Slowenien) mit 2:6. Am Tag der 
Entscheidungen im Mannschafts-
wettbewerb des Bogenschießens 
sind beide Teams des Deutschen 
Schützenbundes im Viertelfi nale 
ausgeschieden.
Die Bogenschützen absolvierten 
dann zunächst nur ein kleines Pro-
gramm. Lediglich die Begegnungen 
im 1/32-Finale der Damen wurden 
im Tofi k-Bachramow-Stadion aus-
getragen. Karina Winter (Berlin) 
musste sich dabei mit Iliana Dei-
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neko (Schweiz) auseinandersetzen 
und gewann 6:0. Elena Richter 
(Berlin) setzte sich ebenfalls über-
legen mit 6:0 gegen Anete Kraic-
berga (Lettland) durch. Lisa Unruh 
(Berlin) musste gar nicht erst zur 
Auftaktrunde antreten, da sie als 
Führende nach der Qualifi kation 
ein Freilos bekam und bereits fest 
für das Sechzehntelfi nale quali-
fi ziert war. Florian Kahllund und 
Christian Weiss haben im Einzel-
wettbewerb ebenfalls das Sech-
zehntelfi nale erreicht. 
Karina Winter gewann im Recur-
vewettbewerb der Damen durch 
einen 6:2-Erfolg über Maja Jager 
(Dänemark) die Goldmedaille bei 
dieser Veranstaltung und fügte 
damit einen weiteren großen inter-
nationalen Erfolg ihrer sportlichen 
Karriere zu. Nach anfänglichem 
Rückstand von 26:28 und 0:2-Sät-
zen kämpfte die 29-Jährige Berli-
nerin die Dänin im Finale um Gold 
mit ihrem starken Willen und guten 
Nerven nieder. 29:24, 29:27 und 
zum Schluss sogar 30:24 hieß es 
in der Statistik. Die Skandinavierin 
hatte Karina Winter nichts mehr 
entgegenzusetzen.

Lisa Unruh (Berlin), die Erste nach 
der Qualifi kation, griff erst dann 
in die Direktausscheidung ein und 
fertigte zunächst Adriana Zurans-
ka (Polen) glatt mit 7:1 ab. Im Ach-
telfi nale gegen Elena Tonetta geriet 
sie in Rückstand durch eine verlo-
rene Passe von 26:28. Sie kämpfte 
sich ins Match zurück, siegte im 
zweiten Durchgang zwar mit 27:26 
und stellte den 2:2-Satzausgleich 
her, musste dann aber die nächsten 
beiden Serien jeweils knapp mit 
27:28 und 26:27 verloren geben, 
sodass die Italienerin am Ende mit 
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Gebaut  für  die  Ewigkeit

Gehmann  Iris-Diopterscheiben

mit  30 Jahren  Garantie

Nach einer 9,3 und einer 10,5 
konnte er zwar noch Sergi Kulisch 
(Ukraine) hinter sich lassen, doch 
nach einer 9,1 sowie einer 10,3 
musste er mit 101,1 Ringen im Fi-
nale als Siebter ausscheiden.
Die amtierende Weltmeisterin von 
Granada (Spanien) 2014 im Trap-
schießen, Katrin Quooß (Heiligen-
grabe), musste nach Durchgängen 
von 23, 22 sowie optimalen 25 
Treffern in ein Stechen um den 
Eintritt in das Finale der besten 
Sechs. Gleich sechs Schützinnen 
bewarben sich dort um zwei noch 
freie Startplätze. Die Norddeutsche 
schaffte es diesmal nicht bis ganz 
nach vorne, schied im Stechen aus 
und belegte den neunten Rang. 
Die deutschen Luftpistolenschüt-
zinnen haben in der ersten Ent-
scheidung bei den Europaspielen in 
Baku trotz guter Leistungen knapp 
das Finale verpasst. Stefanie Thur-
mann (Frankfurt/Oder) kam mit 
383 Ringen auf den neunten, Mo-
nika Karsch (Regensburg) mit 382 
Ringen auf den elften Platz. 
Karsten Bindrich (Eußenhausen) 
konnte im Trapwettbewerb nicht 
in die Nähe der Medaillen und des 
Finales kommen. Nach Serien von 
22, noch einmal 22 und 24 Treffern 
am ersten Qualifi kationstag sowie 
21 und 24 getroffenen Scheiben 
am zweiten, belegte der Thüringer 
im Gesamtergebnis mit 113 Tref-
fern den 29. Rang.
Henri Junghänel (Breuberg) holte 
sich im Liegendschießen mit dem 
Kleinkalibergewehr mit 208,5 Rin-
gen im Finale die Goldmedaille und 
hat damit gleichzeitig dem Deut-
schen Schützenbund den elften 
Quotenplatz für die Olympischen 
Spiele 2016 in Rio de Janeiro (Bra-
silien) gesichert.
In einer äußerst spannenden End-

runde um die Medaillen lag der 
27-jährige Student nach der ersten 
Drei-Schuss-Serie noch auf Rang 
vier, doch steigerte er sich nach 
dem zweiten Durchgang bereits 
auf Rang zwei unter den acht Fi-
nalisten.
Als es zur Elimination kam, also 
nach dem achten Schuss, hatte er 
schon einmal die Führung inne, 
musste sie aber nach einer 9,9 
zwischenzeitlich an Marco de Ni-
colo (Italien) abgeben. Vor den 
beiden letzten Schüssen führte der 
Italiener noch mit einem Zehntel-
ring, doch hatte Henri Junghänel 
hier bereits das Olympiaticket ge-
wonnen, denn Sergei Martinow 
(Weißrussland) musste mit 186,3 
Ringen als Dritter ausscheiden. Mit 
einer 10,8 und einer 10,6 machte 
der Hesse dann aber alles klar und 
siegte vor Marco de Nicolo, der mit 
207,3 Ringen die Silbermedaille 
gewann.
Beim neuen Mixed-Wettbewerb 
Trap 50, bei dem jeweils eine Frau 
und ein Mann ein Team bilden, ka-
men Katrin Quooß (Heiligengrabe) 
und Karsten Bindrich (Eußenhau-
sen) mit insgesamt 85 Treffern auf 
Rang sieben und verpassten knapp 
das Halbfi nale.
Andreas Löw (Weinberg) hat als 
Vierter im Doppeltrap-Wettbewerb 
und Beate Gauß (Odenheim) als 
Fünfte in der Disziplin Sportge-
wehr aus deutscher Sicht für her-
vorragende Ergebnisse gesorgt.
Andreas Löw musste im Halbfi na-
le nach 28 Treffern in ein Stechen 
um den Eintritt in das Bronzefi nale, 
denn neben ihm hatten auch Anto-
nio Barilla (Italien) sowie Steven 
Scott (Großbritannien) 28 Mal ge-
troffen. Erst nach sechs Scheiben-
paaren schied der Brite durch ei-
nen Fehler aus, während Andreas 

Löw und der Italiener um Bronze 
kämpfen konnten.
Der Vizeweltmeister von 2011 in 
Belgrad (Serbien) verpasste im 
Kampf um den dritten Platz gleich 
im zweiten Paar eine Scheibe und 
lag lange hinter Antonio Barilla zu-
rück, bevor diesen dann das glei-
che Missgeschick ereilte. Als fast 
alle Zuschauer mit einem weiteren 
Stechen rechneten, verfehlte And-
reas Löw im vorletzten Scheiben-
paar noch einmal ein orangenes 
Ziel und verlor das Bronzefi nale 
knapp mit 28:29. 

Beate Gauß (Odenheim) 
hatte in der ersten Ent-
scheidung des Sport-
schießens im Wettbewerb 
Sportgewehr im Finale mit 
419,6 Ringen den fünften 
Platz belegt. Die vierma-
lige Weltmeisterin von 
Granada (Spanien) 2014 
zeigte in dieser Endrunde 
einen beherzten Kampf, 
denn nach der anfängli-
chen Kniendposition sah 
es für sie nicht gerade gut 
aus. Platz acht mit 146,7 
Ringen und erheblichen 

Abstand auf die Konkurrenz, die 
teilweise mehrere Ringe Vorsprung 
hatte. Bis zur Elimination sicherte 
sich dann doch noch Rang 6 und 
konnte in der Eliminationsphase 
noch einmal einen Rang gut ma-
chen.
Amelie Kleinmanns (Kempen) be-
legte mit 577 Ringen den zwölften 
Platz. Sie hatte jeweils 197 Ringe 
im Kniend- und Liegendanschlag 
erzielt sowie 183 Zähler im Ste-
hendschießen.

Monika	Karsch	holt	Bronze-
medaille	mit	der	Sportpistole
Monika Karsch (Regensburg) hat 
die Bronzemedaille mit der Sport-
pistole gewonnen. Auch Munkhba-
yar Dorjsuren (München) schaffte 
es bis in das Halbfi nale und wurde 
Fünfte.
Das Finale um Bronze gegen Julia 
Alipowa (Russland) wurde ein äu-
ßerst spannendes Match, in dem 
die Russin gleich mit 5:3 Treffern 
und 2:0-Sätzen in Führung ging. 
Monika Karsch ließ sich dadurch 
aber nicht irritieren, konterte mit 
4:2 Treffern zum 2:2-Satzausgleich 
und ging ihrerseits in der dritten 
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Fünf-Schuss-Runde mit 4:3 Tref-
fern und 4:2 Sätzen in Führung.
Diesmal schaffte Julia Alipowa so-
fort wieder den Satzausgleich zum 
4:4, denn sie gewann die vierte 
Serie mit 3:2 Hits. Ein optimaler 
Durchgang von 5:4 Treffern aus 
Sicht der DSB-Schützin brachte die 
Vorentscheidung zum 6:4, denn in 
der sechsten Serie trennten sich 
die beiden Kontrahentinnen mit ei-
nem 2:2-Remis und damit war der 
entscheidende siebte Satzpunkt für 
die Sportsoldatin aus Deutschland 
gewonnen. Mit 7:5 hatte Monika 
Karsch das bessere Ende für sich 
und die Bronzemedaille gewonnen. 
Mit 579 Ringen hatte sich die Re-
gensburgerin als Fünfte für das 
Halbfinale qualifiziert. 284 Ringe 
im Präzisions- sowie 295 Zähler 
im Duellmodus standen für sie zu 
Buche. Nur mit einem Ring weni-
ger kam auch Munkhbayar Dorj-
suren als Achte in das Semifinale. 
287 Ringe im Präzisions- und 291 
Zähler im Duellmodus wurden für 
die gebürtige Mongolin notiert. In 
der Vorschlussrunde war dann Mo-
nika Karsch die etwas glücklichere 
deutsche Schützin, denn sie qualifi-
zierte sich nach fünf Durchgängen 
mit 13 Treffern für das Bronzefi-
nale, während Munkhbayar mit elf 
Treffern nur der fünfte Rang blieb.
Zuvor war Florian Schmidt (Frank-
furt/Oder) im Wettbewerb Freie 
Pistole ins Finale gekommen und 
hat im Gesamtergebnis dort mit 
106,5 Ringen den sechsten Platz 
belegt.
Einen weiteren hervorragenden 
Platz erreichte Christine Wenzel 
(Ibbenbüren/Foto) mit dem fünften 
Rang beim Skeetwettbewerb der 
Damen. Die 33-jährige Sportsolda-
tin steigerte sich im Vorkampf von 
22 und 24 auf 25 Treffer und setz-
te sich im Stechen um den Eintritt 
in das Finale gegen drei weitere 
Konkurrentinnen schließlich mit 
zwei Treffern durch. Im Halbfinale 
verpasste sie die Medaillenfinals 
nur um einen Treffer und wurde 
im Gesamtergebnis mit 13 Treffern 
auf Rang fünf notiert. 
Am vorletzten Wettkampftag des 
Sportschießens bei den Europa-
spielen in Baku (Aserbaidschan) 
holte Christian Reitz (Raunheim) 
die Goldmedaille mit der Schnell-
feuerpistole. Oliver Geis (Mengers-
kirchen) sicherte sich in diesem 
Wettbewerb die Bronzemedaille.

Mit 588 Ringen war Oliver Geis als 
Führender in das Finale gegangen. 
293 und 295 Zähler hatte er in den 
beiden Halbprogrammen erzielt. 
Christian Reitz war mit 584 Ringen 
als Dritter qualifiziert. Er hatte am 
ersten Tag zwar nur 289 Ringe auf 
seinem Konto, 295 Zähler am zwei-
ten Tag aber reichten, um unter die 
besten Sechs zu kommen.
In der ersten Entscheidung des Ta-
ges hatte Michael Janker im Wett-

bewerb Freie Waffe der Herren nur 
knapp das Medaillenpodest ver-
fehlt und wurde mit 425,1 Ringen 
Fünfter. Daniel Brodmeier (Nieder-
lauterbach) verpasste das Finale 
nur um einen Ring und wurde mit 
1151 Zählern Zehnter. 
Im Skeetschießen der Herren 
konnte sich kein Teilnehmer des 
Deutschen Schützenbundes für das 
Halbfinale qualifizieren. Ralf Buch-
heim (Potsdam) kam mit 117 Tref-
fern auf den 23. Rang, Sven Korte 
(Ibbenbüren) belegte mit 110 ge-
troffenen Scheiben Rang 29.

Am letzten Tag des Sportschießens 
in Baku standen die Mixed-Wettbe-
werbe mit Luftgewehr, Luftpistole 
und im Skeetschießen auf dem Pro-
gramm. Monika Karsch und Christi-
an Reitz gewannen mit der Luftpis-
tole die Goldmedaille durch ein 5:4 
gegen Giechenland.
Gegen Anna Korakaki und Kons-
tantinos Malgarinos ging das deut-
sche Duo zunächst 1:0 in Führung 
und baute den Vorsprung nach 

zwischenzeitlichem 1:1 auf 3:1 
und dann auf 4:2 aus. Als alles 
schon nach Gold aussah, kamen 
die Griechen noch auf 4:4 heran, 
bevor Monika Karsch und Christian 
Reitz mit dem entscheidenden 5:4 
die letzte Goldmedaille des Sport-
schießens bei dieser Veranstaltung 
gewannen.
Mit dem Luftgewehr verpassten 
Lisa Müller (Weingarten) und Mi-
chael Janker nur ganz knapp das 
Finale der besten Acht. Exakt ring-
gleich mit 517,3 Ringen mit Kroa-
tien reichte es nach fünf Serien zu 

jeweils fünf Schuss aufgrund der 
Innenzehner nicht zum Halbfinale 
für das junge Duo des Deutschen 
Schützenbundes, das schließlich 
Neunter wurde.
Zum ersten Mal überhaupt wurde 
bei dieser Veranstaltung auch mit 
der Flinte ein Mixed-Wettkampf 
ausgetragen. Nach jeweils zwei 
Durchgängen erreichten Christine 
Wenzel und Ralf Buchheim mit 93 
Treffern das Halbfinale, in dem sie 
jedoch nach 17 Treffern mit Rang 
fünf ausscheiden mussten.
Bei den Europaspielen in Baku war 
der Deutsche Schützenbund mit 
sieben Medaillen sowie 18 Final-
teilnahmen, 16 in olympischen und 
zwei in nichtolympischen Wettbe-
werben, erfolgreichster Fachver-
band des Deutschen Olympischen 
Sportbundes.
Von den sieben Medaillen wa-
ren vier aus Gold, drei Mal wurde 
Bronze gewonnen. Dazu kommt 
der gewonnene Quotenplatz für 
die Olympischen Spiele 2016 in 
Rio de Janeiro (Brasilien) durch 
Henri Junghänel im Liegendschie-
ßen mit dem Kleinkalibergewehr.
In das jeweilige Finale oder beim 
Bogenschießen unter die besten 
acht Mannschaften kamen zusätz-
lich zu den Medaillengewinnern:

4. Platz Andreas Löw (Weinberg) 
Doppeltrap
5. Platz Michael Janker (Hofstet-
ten) Freie Waffe
5. Platz Beate Gauß (Odenheim) 
Sportgewehr
5. Platz Munkhbayar Dorjsuren 
(München) Sportpistole
5. Platz Christine Wenzel (Ibben-
büren) Skeet Damen
5. Platz Christine Wenzel/Ralf 
Buchheim (Potsdam) Mixed-Team 
Skeet
6. Platz Florian Schmidt (Frank-
furt/Oder) Freie Pistole
7. Platz Michael Janker Luftge-
wehr
7. Platz Michael Goldbrunner 
(Benediktbeuern) Doppeltrap
Viertelfinale Bogen-Mannschaft 
Damen
Viertelfinale Bogen-Mannschaft 
Herren

Alle Ergebnisse finden Sie unter 
www.baku2015.com

DSB-ÖA, ps
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Leitlinien
1.Die Sportförderstiftung WSB21 sieht einen 

wesentlichen Sinn ihrer Tätigkeit darin, in 
einer leistungsorientierten Gesellschaft Eliten zu 
fördern und sportliche Höchstleistungen zu er-
möglichen.

2.Die Sportförderstiftung WSB21 ist gleichzei-
tig davon überzeugt, dass – über die sportli-

che Karriere hinaus – Leistungssportler nur dann 
zu beständigen Persönlichkeiten reifen und zu-
dem Leitbilder der Gesellschaft werden können, 
wenn sie in Training, Wettkampf und im Umgang 
mit anderen Menschen bewusst und konsequent 
die Ideale und Prinzipien des Sports zu achten 
und zu verteidigen lernen.

3.Die Sportförderstiftung WSB21 sieht den 
Sport auf allen Leistungsebenen als eine Le-

bensschule an, in der sich Toleranz, soziales Mit-
einander und Auseinandersetzung in Respekt vor 
den Regeln trainieren lässt.

4.Die Sportförderstiftung WSB21 entnimmt 
diesen Überzeugungen Legitimation für ihre 

eigene Arbeit. Sie anerkennt die positive Aus-
strahlung von Eliten auf die Gesellschaft, sieht 
aber auch in den sozialen und gemeinschaftsbil-
denden Eigenschaften des Sports eine wesentli-
che Rechtfertigung für das von ihr erbetene Enga-
gement von Wirtschaft und Politik im Sport. 

5.Die Sportförderstiftung WSB21 weist in ei-
ner Zeit des Wertewandels die von ihr ge-

förderten Athleten eindringlich darauf hin, dass 
sie auf ihrem von der Sportförderstiftung WSB21 
geförderten Weg zu Spitzenleistungen die ideel-
len Werte des Sports zu achten und zu verteidigen 
haben.

6.Die Sportförderstiftung WSB21 erwartet von 
jedem geförderten Athleten, dass er – unab-

hängig von legitimen fi nanziellen Entschädigun-
gen – als Botschafter einer Idee auftritt, die ihre 
Stärke, ihre Existenzberechtigung, ihre Förde-
rungswürdigkeit und ihre menschenverbindende 
Kraft nur aus ihren tatsächlich praktizierten Idea-
len schöpfen kann.

7.Die Annahme einer Förderung durch die 
Sportförderstiftung WSB21 bedeutet des-

wegen nicht nur materielle Unterstützung. Sie be-
inhaltet auch ausdrücklich die Verpfl ichtung, ein 
fairer Sportler zu sein, die Regeln zu achten, Ka-
meradschaft und Solidarität zu üben, in Anstand 
zu verlieren, in Bescheidenheit zu gewinnen und 
der Versuchung zu widerstehen, den Gegner zu 
betrügen oder den Schiedsrichter zu täuschen.

8.In Mitverantwortung für den Schutz der ide-
ellen Werte im Sport wird die Sportförder-

stiftung WSB21 alle mit ihr verbundenen Athle-
ten auf dieses Leitbild verpfl ichten. Sie wird bei 
Verstößen eines Sportlers gegen diese Grundsätze 
diesen gemeinsam mit dem zuständigen Fachver-
band auf seine eingegangene Verpfl ichtung hin-
weisen, ihn anhören und ihn bei groben oder wie-
derholten Verstößen ganz oder teilweise von der 
Förderung ausschließen.
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Sie haben noch weitere Fragen? Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail:

WSB21-Hotline: 0231 / 861060-21, E-Mail: wsb21@wsb1861.de Internet: www.wsb21.de

HELFEN SIE JETZT – 
WERDEN SIE STIFTER!
… durch Überweisung auf das Konto bei der Sparkasse Dortmund, 
IBAN: DE09 4405 0199 0001 2210 00, BIC: DORTDE33XXX

… oder senden Sie Ihren Spendenabschnitt an:

WSB21,	Eberstraße	30,	44145	Dortmund

Meine	Spende	/	Zustiftung
£ Hiermit ermächtige ich die Sportförderstiftung WSB21
 (Steuernummer 316/5927/1933) einmalig _____________________________________ Euro als
£ Zustiftung /
£ Spende von meinem Konto einzuziehen.
 Bitte beachten: Mindesthöhe einer Zustiftung sind 100 Euro! (Sollte das Konto nicht die nötige Deckung aufweisen, ist das 

kontoführende Kreditinstitut nicht verpfl ichtet, dem Abbuchungsauftrag zu entsprechen.)

£ Ich bin mit der Veröffentlichung meines Namens oder meiner Bezeichnung in allen Medien 
einverstanden.                                                                                      (Bitte Zutreffendes ankreuzen)

Vorname, Name oder Bezeichnung:

Straße: PLZ, Ort:

Telefon: Email:

Kontoinhaber (falls abweichend):

Name der Bank:

IBAN:                        BIC:

Ort, Datum: Unterschrift 

✁

sw 5.2015
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Zur diesjährigen Landesmeis-
terschaft im KK trafen sich die 

Biathleten aus Westfalen und dem 
Rheinland in Neuastenberg. Beide 
Landesverbände liefen zusammen 
in getrennten Wertungen. Die An-
lagen waren hervorragend von  
den verantwortlichen aus Wilzen-
berg und Neuastenberg-Langewie-
se hergerichtet worden. Die Kampf-
richter wurden vom SC Jagdhaus 
gestellt. Bei kühlen sechs Grad sah 
man sehr gute Ergebnisse. Bei der 
weiblichen Jugend siegte Konstan-
ze Rosky vor Daria Landwehr (bei-
de BSG Huckarde). Die Juniorin-
nenklasse sah in Jana Landwehr 
mit einem einwandfreien Schieß-
ergebnis vor Frederike Grah eine 
würdige Landesmeisterin (beide 
BSG Huckarde). In der Damenklas-
se siegte Nina Winterkamp vor Ira 
Kühne (beide SC Rotenstein). In der 
Herrenklasse siegte Ralf Klauke 
vom SC Wilzenberg. Die Herrenal-
tersklasse beherrschte Jens Kerl 

LM Sommerbiathlon in Neuastenberg

(SC Wilzenberg) vor Detlef Böning 
(KeS Harsewinkel) und Klaus Land-
wehr (BSG Huckarde).
Im Vorfeld der Landesmeister-
schaft Sommerbiathlon fand auf 
der Biathlonanlage in Neuasten-
berg/Winterberg auch ein Test-
wettkampf statt. Die teilnehmen-
den Athletinnen und Athleten 

testeten bei optimalen äußeren 
Bedingungen (12 Grad und Son-
nenschein) ihre Verfassung und 
das anspruchsvolle Streckenprofil.
Im Anschluss an die KK-LM gingen 
die LG-Biathleten an den Start. Bei 
leichtem Regen sahen die Zuschau-
er einen spannenden Wettkampf. 
Die Schülerklasse dominierten Finn 
Wetzke und Hendrik Ruff als Neu-
ling, beide von der BSG Huckarde, 
sowie David Busch vom SC Roten-
stein. Bei den Schülerinnen siegte 
Svenja Heßberg vor Joanna Oster-
mann, beide SC Rotenstein. Ricky 
Krebs, in seinem ersten Jahr vom 
SC Wilzenberg, konnte mit 2,2 sek. 
Vorsprung vor Leon Ostermann 
und Henry Bergmann, beide SC 
Rotenstein, seinen ersten Titel ge-
winnen. Die weibliche Jugendklas-
se machten Konstanze Rosky und 
Daria Landwehr (BSG Huckarde) 
unter sich aus. Bei den Junioren 
konnte sich Pascal Schwarz vor 
Simon Jung, beide SC Rotenstein, 
und Niklas Sommer, SC Wilzen-
berg, durchsetzen.  Jana Landwehr, 

(BSG Huckarde) sicherte sich mit 
weiteren null Schießfehlern ihren 
zweiten Titel vor Dauerkonkur-
rentin Jeanne Zwar, SC Rotenstein, 
und Frederike Grah, BSG Huckarde.
Die Damenklasse 1, eine Domäne 
des SC Rotenstein, hier siegte Nina 
Winterkamp vor Kyra Hohage und 
Ira Kühne. In der Damenklasse  2 

konnte sich Sandra Lichte, SC Wil-
zenberg, gegen Anna Zwart, SpSch 
Nordlünen-Alstedde, durchsetzen. 
In der Damen Altersklasse siegte 
Lucie Hensel, Nordlünen-Alstedde, 
vor Gertrud Bußmann, Kes-Harse-
winkel. Ralf Klauke, SC Wilzenberg, 
hieß der Sieger in der Herrenklas-
se. Durch sein fehlerfreies Schie-
ßen konnte er die schnellen And-
reas Beulertz vom BSV Aplerbeck 
sowie Florian Herr vom SC Roten-
stein hinter sich lassen. Markus 
Lichte, SC Wilzenberg, holte sich 
den LM-Titel vor Nico Geels, SpSch 
Nordlünen-Alstedde, und Stefan 
Otto, BSV-Aplerbeck. Jens Kerk, 
SC Wilzenberg, Dirk Wortmann, 
St. Hubertus Niederense, und 
Sergej Demykin, BSG-Huckarde, 
hießen die Sieger in der Herren-
Altersklasse. Die Seniorenklasse 
dominierte Wilfried Otto, BSV-Ap-
lerbeck, vor Andreas Swonke, Kes 
Harsewinkel, und Manfred Schöp-
per, SpSch Nordlünen-Alstedde.  
Erfreulicherweise war mit dem SV 
Nienhagen ein neuer Verein beim 

Sommerbiathlon dabei. Platz 4 für 
Norbert Rosin.

Alle Gewinnerinnen und Gewin-
nern herzlichen Glückwunsch!
Alle Ergebnisse finden Sie unter: 
www.wsb1861.de

Text & Fotos: Reinhard Altmeyer
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Zwei Landestitel, ein Sieg im KK-
Massenstart, ein zweiter Platz 

im KK-Sprint: so lautet die Bilanz 
eines beeindruckenden Sportwo-
chenendes für Thordis Arnold 
(KKSV Meinerzhagen). 
Rund 300 Sommerbiathletinnen 
und -biathlen zeigten in der welt-
bekannten Biathlon-Hochburg 
Ruhpolding im Chiemgau, dass 
diese Sportart in Bayern auf dem 
Vormarsch ist. Die kurzen Laufrun-
den von nur 800 m bei den Damen 
sorgten für spannende Entschei-
dungen an den Schießständen, wo 
liegend und stehend geschossen 
werden musste.
Beim LG-Sprint über 3000 m mit 
zwei Schießeinlagen gehörten ne-
ben der Meinerzhagenerin Thordis 
Arnold zwei weitere erfolgreiche 
Teilnehmerinnen der letzten Deut-
schen Meisterschaft, Anna Rosen-
huber und Katharina von Dorp, 
zum Starterfeld. Nach jeweils feh-
lerfreien Liegendeinlagen liefen 
Anna und Thordis zeitgleich an der 
Zwischenzeitnahme am Omega-
Anstieg vorbei. Als Rosenhuber 
jedoch eine Klappscheibe beim 
stehenden Schießen verfehlte und 
Arnold wiederum die Null mit sehr 
schneller Schießzeit von 28 Sekun-
den absolvierte, konnte die Mein-
erzhagenerin ihren Bayerntitel des 
Vorjahres erfolgreich verteidigen. 
Wenig später traf Thordis Arnold 
(KKSV Meinerzhagen) beim KK-

Meinerzhagenerin Thordis Arnold 
startet erfolgreich in die Saison

Sprint in der Chiemgau-Arena auf 
ihre Dauerrivalin Judith Wagner 
(SSV Starzach), mit der sie in den 
letzten Jahren auch international 
im Deutschlandteam erfolgreich 
war. Nach Einzelmodus mit Startin-
tervallen von 30 Sekunden gestar-
tet, legte Thordis eine flotte An-
fangsrunde vor und schoss liegend 
eine Fahrkarte. Judith Wagner lag 
im virtuellen Vergleich zunächst 
nach zwei Fehlern knapp zurück. 
Zwischen den beiden platzierte 
sich zu dem Zeitpunkt Anna Rosen-
huber, die fehlerfrei geblieben war 
und mit sehr schneller Angangszeit 
überraschte. Dann verfehlte Arnold 
zwei Scheiben stehend und Wagner 
machte einen Fehler. Das reichte 
Judith zum Sieg (13:50,4 Min.) vor 
Arnold (14:06,7 Min.) und Rosen-
huber, die stehend dreimal patzte 
und läuferisch dem hohen Tempo 
Tribut zollen musste (15:08,2 Min.)  
Am Sonntag standen die Massen-
startrennen über 5000 m mit zwei-
mal liegend, zweimal stehend auf 
dem Programm. Nach einer relativ 
ruhigen gemeinsamen Anfangsrun-
de blieb Thordis liegend fehlerfrei 
und konnte sich einen großen Vor-
sprung erlaufen, da Wagner drei-
mal das Ziel verfehlte und in der 
Strafrunde kreiseln musste. Die 
24-Jährige Arnold hielt das Tem-
po hoch, blieb beim 2. liegenden 
Schießen wiederum fehlerfrei bei 
konstanten 35 Sekunden Schieß-

zeit. Nach der 3. Runde schoss sie 
stehend eine Fahrkarte, während  
die Starzacherin zwei Nullen fol-
gen ließ, aber kaum aufholte. Beim 
letzten stehenden Anschlag frisch-
te der Wind auf und beide Sport-
lerinnen hatten  leichte Probleme. 
So mussten sie drei Scheiben ste-
hen lassen. Als Thordis Arnold das 
letzte Mal zum Omega lief, konnte 
sie die Verfolgerin sehen und eine 
kontrollierte Schlussrunde laufen.
Bei den Landesmeisterschaften 
Niedersachsens im Crossbiathlon, 
die im Zellerfelder Tal ausgetra-
gen wurden, sicherte sie sich einen 
Doppelsieg beim Sprint und Mas-
senstart der Damen. 
Bei kaltem Nieselregen standen 
die Sprintrennen im Kleinkaliber-
wettbewerb an. Die drei Runden 
von je 1000 m über asphaltier-
te Rollerskistrecken und bergige, 

schlammige Waldstrecken mit tie-
fen Spurrillen  forderten ein hohes 
läuferisches Niveau. Westfalens 
Spitzenathletin Thordis Arnold lief 
am Berg mit hoher Frequenz und 
nutzte bergab ihre lange Schritt-
länge aus. Am Schießstand zeigte 
sie liegend eine fehlerfreie Schieß-
einlage mit gutem Rhythmus. Auch 
das zweite stehende Schießen lief 
gut und sie musste nur einmal in 
die Strafrunde. So gelang ihr ein 
überlegener Sieg in 17:23,4 Mi-
nuten vor Stefanie Glöckner und 
Rieka Saucke. Die beste Juniorin, 
Stefanie Jesse vom WSV Clausthal-
Zellerfeld, erreichte eine Zeit von 
19:34,7 Min.
Tags darauf musste die selektive 
Strecke gleich 5-mal durchlaufen 
werden, um beim Massenstart mit 
zweimal liegendem und zweimal 
stehendem Schießen zu bestehen. 
Gemeinsam starteten die weibli-
chen Jugendlichen, Juniorinnen 
und Damen. Thordis Arnold wollte 
das Rennen von vorne weg laufen 
und setzte sich gleich am ersten 
Anstieg deutlich von den Verfol-
gerinnen ab. Nach einer schnellen 
Runde agierte sie beim 1. Schießen 
routiniert und schaffte die Null. Das 
Feld der übrigen Teilnehmerinnen 
fiel schnell auseinander und nie-
mand konnte den Abstand zur füh-
renden Westfälin verringern. Dann 
unterliefen Thordis zwar zwei Feh-
ler liegend, doch nach der dritten 
Laufrunde brillierte sie erneut mit 
der Null bei einer Schießzeit von 
34 Sekunden. Beim letzten stehen-
den Schießen war ein Schuss knapp 
links heraus und so strebte sie dem 
Ziel entgegen. Die starke Juniorin 
Stephanie Jesse, die als Biathletin 
im Winter unterwegs ist, kam als 
Zweitschnellste auf 33:55,3 Min. 
bei ebenfalls drei Fehlern. 
Text & Fotos: Karin Arnold
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Mit Inken Plengemeyer und 
Marco Hummler, Christine 

Wenzel, Felix Haase, Frank Cor-
desmeyer und Sven Korte haben 
sich sechs Westfalen für die Eu-
ropameisterschaften in Maribor 
(SLO) qualifiziert.
Kai Dembeck, der schon bei den 
EM in Arnheim (NED) mit der 
Mannschaft des DSB die Bronze-
medaille gewann, hat nun erneut 
unter Beweis gestellt, dass er zu 
Deutschlands Elite gehört. Mit 
2464,1 Ringen in der Gesamtwer-
tung konnte er sich auf Rang zwei 
bei der EM-Qualifikation, deren 
Abschluss in München stattgefun-
den hat, behauten. In dieser Diszi-
plin fährt jedoch nur der Erstplat-
zierte zur Europameisterschaft. In 
der Disziplin KK-3-Stellung belegte 

Starke Westfalen  
für die EM in Maribor

Kai den 6. Platz und musste seinen 
Konkurrenten den Vortritt lassen.
In der Disziplin GK 300 Meter 
konnten sich Inken Plengemeyer 
und Marco Hummler bei der EM-
Ausscheidung in Sonthofen quali-
fizieren. Marco Hummler gewann 
mit einem Gesamtergebnis von 
1787 Ringen vor Christian Dreßel 
(BY) und Frank Fleischmann (WT). 
Inken Plegemeyer (SSV Teutobur-
ger Wald) sicherte sich ebenfalls 
das EM-Ticket nach Maribor und 
wird dort für den DSB an den Start 
gehen.
Wir wünschen unseren drei Sport-
lern für die kommenden Wettbe-
werbe „Gut Schuss“ und freuen uns 
auf spannende Wettkämpfe!
Die Europameisterschaften in den 
Klein- und Großkaliber-Disziplinen 

im slowenischen Maribor werden 
vom 18. Juli bis zum 1. August 

2015 durchgeführt.
Text: ps

Auf der Olympiaschießanlage 
in Garching-Hochbrück ist sei-

tens des Internationalen Schieß-
sportverbandes ISSF die neue An-
lage für die Disziplin Target Sprint 
eingeweiht worden. Zwei Vizeprä-
sidenten der ISSF, Gary Anderson 
(USA) und Yifu Wang (China), beide 
Olympiasieger, sowie ISSF-Gene-

ISSF wertet Target Sprint deutlich auf
ralsekretär Franz Schreiber (Mün-
chen) ließen es sich nicht nehmen, 
die ersten Schüsse auf die Ziele 
abzugeben.
„Wir wollen mit der neuen Anlage 
ein Zeichen setzen“, sagte Franz 
Schreiber in einer kleinen Anspra-
che, „dass wir diese attraktive 
Sportart innerhalb der ISSF zu-

künftig noch weiter aufwerten. In 
diesem Jahr richten wir hier beim 
Weltcup in München einen Wett-
kampf aus und Ende Juni dann 
beim ISSF Junioren Cup in Suhl ei-
nen zweiten. Im nächsten Jahr pla-
nen wir dann weitere Wettkämpfe 
nicht nur in Europa sondern auch 
in Übersee. Wir wollen eine Grand-

Prix-Serie in mehreren Ländern 
initiieren, die dann am Ende mit 
einem Finale abgeschlossen wird.“
In den USA soll 2016 laut Vizeprä-
sident Gary Anderson ein Target 
Sprint unter dem Dach der ISSF 
durchgeführt werden und auch in 
Arnheim (Niederlande) soll, wie 
in diesem Jahr bereits gesche-
hen, eine weitere Veranstaltung 
stattfinden. Auch Großbritannien 
signalisierte bereits Interesse an 
diesem Wettbewerb. „Mit dem 
Target Sprint wollen wir nicht nur 
Schützinnen und Schützen anspre-
chen, die heute bereits in unseren 
Vereinen sind,“ so der Vizepräsi-
dent Sport des Deutschen Schüt-
zenbundes, Gerhard Furnier, der 
sich sehr für diese neue attraktive 
Sportart innerhalb des Verbandes 
stark macht, „wir haben auch die-
jenigen im Auge, die zwar ein In-
teresse am Sportschießen haben, 
darüber hinaus aber auch nicht 
auf einen dynamischen Sport ver-
zichten wollen. Hier ist die ideale 
Kombination, Konzentration und 
Bewegung zu verbinden.“

Quelle: DSB-ÖA
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Am Wochenende 13. / 14. 6. 
2015 stellte die SSG Teuto-

burger Wald die Deutsche Natio-
nalmannschaft Großkaliber 300m 
beim Europacup in Dänemark.
Für die Schützen Marco Hummler, 
Jörg Niehüser und Jan-Michael 
Eiserich wurde es ein Erfolgswett-
kampf. Als Team belegten sie nach 
jeweils 60 Schuss den zweiten 
Platz und sicherten sich somit die 
Silbermedaille hint er der Schweiz.
Mit hervorragenden Leistungen 

SSG Teuto holt Silber 
für Deutschland

von 589, 590 und 592 Ringen qua-
lifizierten sich außerdem alle drei 
Sportler für das Einzelfinale.
Im Finale selbst schoss Marco sich 
mit 591 Ringen bei viel Wind und 
Sonne auf Platz 7 und wurde somit 
bester Deutscher. Jan-Michael lan-
dete mit nur einem Ring weniger 
direkt hinter seinem Teamkamera-
den auf Platz 8. Jörg kam mit 586 
Ringen auf Platz 15.
Wir gratulieren recht herzlich!
Text: ps
Foto: Stefanie Meiner

Drei Westfalen (BSG-Huckarde) 
waren nach München zum 

Target Sprint gefahren. Jana Land-
wehr in der Juniorinnenklasse (für 
den Nationalkader am Start) konn-
te sich im Vorlauf durchsetzen und 
auf Position eins laufen. Frederike 
Grah schaffte es auf Platz 10 ins 
Finale. Sergey Demykin als ältes-
ter Starter lief auf Position 22 und 
schaffte es nicht bis ins Finale. In 

Target Sprint  
beim WC München

einem spannenden Finale in der 
Juniorinnenklasse konnte Jana 
Landwehr Ihre Position nach einem 
verpatzten ersten Schießen nicht 
halten. Das zweite Schießen verlief 
zwar besser, dennoch konnte sie 
sich nur noch auf Platz vier halten. 
Frederike Grah schaffte es im ers-
ten Schießen, auf Platz fünf vorzu-
laufen, musste aber beim zweiten 
Schießen dem Tempo Tribut zahlen 

und wurde am Ende noch Neunte. 
Die Veranstaltung zeigte mit einem 
steigenden Teilnehmerfeld, einem 
neuen Schießstand und super Wet-
ter einen positiven Verlauf. Die 

ISSF war sehr zufrieden und möch-
te sich im nächsten Jahr mit mehr 
internationalen Wettkämpfen wei-
ter für diese neue Art des Sommer-
biathlons einsetzen.
Text & Foto: Reinhard Altmeyer

Am Freitag den 26. 6. 2015 
ging es für Jakub Wasilewski 

und Jan-Hendrik Waldvogt zum  
2. ISSF Juniorcup nach Suhl. Mit 
der Luftpistole durften sich beide 
Athleten beweisen, bevor es in den 
anschließenden Wettkämpfen in 
den jeweiligen KK-Disziplinen an 
den Start ging. Für Jakub ist dies 
die Schnellfeuerpistole und für 
Jan-Hendrik die Freie Pistole.
Bei dem „pre event training“, kurz 
PET, am Samstagmorgen konnten 
sich beide sowohl auf ihren Stand 
als auch auf die äußeren Umstände 
einstellen, bevor es dann am Sonn-
tag mit dem Wettkampf losging.
Die Wettbewerbe liefen  dann auch 
sehr gut, wobei Jan-Hendrik mit 
einer schlechten letzte Serie ein 
besseres Abschneiden verhinder-
te. Mit einem Gesamtergebnis von 
567 Ringen war er zweitbester 
Deutscher, hinter Alex Kindig, wel-
cher im Finale Gold holte. Jakub 
hatte einen leicht nervösen Start, 
aber erzielte mit 556 Ringen auch 
ein anständiges Ergebnis im Mit-
telfeld, mit dem man sich bei so 
einem hochkarätig besetzten Wett-
kampf nicht zu verstecken braucht.

ISSF Juniorcup  
in Suhl

Am Nachmittag standen dann die 
pet’s Schnellfeuerpistole und Freie 
Pistole an, auch hier wurde sich 
wieder auf die anstehenden Wett-
kämpfe eingestimmt.
Zunächst startete Jan-Hendrik mit 
der Freien, er ging leicht nervös 
in den Wettkampf rein. Mit einem 
Gesamtergebnis von 525 Ringen 
landete er hier im Mittelfeld, bei 
einer sehr starken Konkurrenz. Als 
Anhaltspunkt für den Finaleinzug 
(beste acht Schützen) benötigte 
man hier 547 Ringe. Der Sieger der 
Qualifikation hatte 558 Ringe.
Dann startete Jakub mit der 
Schnellfeuerpistole, leider hatte 
auch er in 8 und 6 Sekunden je-
weils eine schlechte Serie, und so-
mit 272 im ersten Halbprogramm, 
er steigerte sich auf 277 Ringen im 
Zweiten und belegt mit 549 Ringen 
den 16. Platz und wurde zweitbes-
ter Deutscher.
Alles in allem ein sehr gelungener 
Wettkampf und eine gute Vorberei-
tung auf die zweite DSB-Rangliste, 
welche im Juli auf diesem Stand 
stattfand.

Text & Foto: Hans Bohne
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Die Ausscheidung des Shooty-
Cups 2015 fand in diesem Jahr 

in Bergkamen auf dem Schießstand 
der SG Overberge statt. Von insge-
samt sechs eingeladenen Gewehr-
teams und fünf eingeladenen Pis-
tolenteams fanden sich jeweils drei 
zu den Wettkämpfen um das Ticket 
nach München zusammen.
Im Wechsel Gewehr – Pistole – Ge-
wehr – Pistole konnten die Mann-
schaften ihre Wettkämpfe mit 
guter Vorbereitung und genügend 
Pausenzeiten angehen, um die 
bestmögliche Leistung aus sich he-
raus zu holen.
Aus dem ersten Wettkampf gingen 
Denise Strauss und Carmen Wulf 
vom SV Deiringsen mit starken Er-
gebnissen von 191 und 186 Ringen 
mit insgesamt 377 Ringen in Füh-
rung. Ihnen folgten Marle Baucke 
und Hjördis Hicking für die Sport-
schützen Hengsbach und Almer mit 
178 und 191 Ringen und einem 
Gesamtergebnis von 369 Ringen. 
Nach dem ersten Wettkampf im 
Gewehrbereich auf Rang drei war 
die Mannschaft der SFr Emsdetten 
mit Jolina Ottenjann und Iwana 
Tünte mit 179 und 182 Ringen (Ge-
samt 361) und somit gerade einmal 
8 Ringen Abstand.
Wie auch im Gewehrbereich war 
der erste Wettkampf der Pisto-
lenschützen nur die halbe Miete 
für das Ticket nach München. Mit 
331 Ringen setzte sich der BSV 
Buer-Bülse mit den Schützen Sven-
Oliver Waldvogt (170 Ringe) und 
Max Hansmann (161 Ringe) mit 
einem Abstand von 26 Ringen vor 
die Mannschaft des SV Meiswinkel. 
Mathis Arndt und Marle Grüne 
schossen mit 170 und 135 Rin-
gen eine Gesamtleistung von 305 
Ringen. Die Mannschaft der SSG 
Teutoburgerwald hatte im ersten 
Anlauf leichte Schwierigkeiten, in 
den Wettkampf zu finden. Mit Lan-
desmeister Meik Krause und sei-
nem Teamkameraden Ole Weber 
schossen sie insgesamt 297 Ringe 
und belegten leicht abgeschlagen 
Rang drei.
Durch Probleme im zweiten Durch-
gang von Denise Strauss vom SV 
Deiringsen, die in ihrer ersten 
Serie sich sowohl ein sieben als 
auch eine 6 leistete, wurde es im 
Gewehrbereich noch einmal richtig 

Shooty-Cup-Ausscheidung 2015

spannend. Bis zum letzten Schuss 
stand kein eindeutiger Gewinner 
fest. Letzten Endes reichte der Vor-
sprung aus dem ersten Wettkampf 
für den SV Deiringsen um mit 744 
Ringen und 3 Ringen Abstand vor 
den Sportschützen Hengsbach und 
Almer mit 741 Ringen und den SFr 
Emsdetten mit 733 Ringen zu ge-
winnen. Trotz einer Steigerung von 
17 Ringen im Vergleich zum ersten 
Wettkampf konnten sich die Schüt-
zen der SSG Teutoburgerwald mit 
einem Gesamtergebnis von 611 
Ringen nicht vor die Konkurrenz 
setzen und belegten den dritten 
Platz im Pistolenbereich. In der 
Mannschaft des SV Meiswinkel 
wurde der 11-jährige Theo für 
Merle Arndt eingesetzt. Die Mann-
schaft setzte noch einmal 16 Rin-
ge auf den ersten Wettkampf und 
schoss insgesamt 626 Ringe. Nach 
26 Ringen Vorsprung aus Wett-
kampf 1 ließen sich Sven-Oliver 

Waldvogt und Max Hansmann die 
Führung jedoch nicht mehr entrei-
ßen. Die beiden büßten lediglich 

3 Ringe im Vergleich zum ersten 
Wettkampf ein und holten sich das 
Ticket nach München mit einem 
Gesamtergebnis von 659 Ringen.
Wir freuen uns auf einen spannen-
den Wettkampf in München, wün-
schen den Sportlern aus Deiring-
sen und Buer-Bülse „Gut Schuss“ 
für den Shooty-Cup und wünschen 
allen Beteiligten viel Spaß!
Vielen Dank an Daniel Strehlau 
vom SV Meiswinkel für die Fotos 
der Siegermannschaften und für 
das Gruppenfoto. Ein herzliches 
Dankeschön auch an Manuel Klein-
hans von der SG Overberge für die 
gute Betreuung vor Ort.

Text: ps, Fotos: Daniel Strehlau

Ricky Krebs (SC Wilzenberg, Foto, 
links) und Jana Landwehr (BSG-
Huckarde, Foto, rechts) erringen 
Gold und Silber beim ISSF Target 
Sprint in Suhl!

ISSF Target Sprint  
Suhl 2015

In der Disziplin ISSF Target Sprint 
(Air Rifle) Junior Women holte sich 
Jana Landwehr verdient mit einer 
Zeit von 5:57,8 und damit gerade 
einmal 3 Sekunden Abstand zu 
Platz 1 die Silbermedaille. Frederi-
ke Grah belegte mit einer Zeit von 
6:37,8 den vierten Platz und schlit-
terte um 5 Sekunden am Trepp-
chen vorbei. Ricky Krebs holte sich 
mit 7 Sekunden Abstand und einer 
Zeit von 6:06,4 die Goldmedaille in 
der Disziplin ISSF Target Sprint (Air 
Rifle) Men Youth.
Herzlichen Glückwunsch!
Text: ps, Foto: Reinhard Altmeyer
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In der ersten Ent-
scheidung KK-Lie-
gend hatte Henri 
Junghänel (Breu-
berg) mit 124,2 
Ringen im Finale 
den sechsten Platz 
belegt. Bereits nach 
der ersten Drei-
Schuss-Serie lag 
der 27-jährige Stu-

dent aus Hessen auf Rang sechs, 
er steigerte sich nach dem zweiten 
Durchgang auf Rang fünf, fiel dann 
aber wieder auf den sechsten Platz 
zurück und musste kurz darauf in 
der Elimination ausscheiden. Mi-
chael Janker (Hofstetten) kam mit 
623,2 Ringen auf den 16. Platz. 
Eine schwächere Anfangsserie 
von 101,8 Zählern verdarb dem 
erst 23-jährigen Bayern eine bes-
sere Platzierung. Routinier Maik 
Eckhardt (Dortmund), der dritte 
Teilnehmer des Deutschen Schüt-
zenbundes in diesem Wettbewerb, 
belegte mit 614,3 Ringen den 65. 
Platz.
Am vorletzten Tag des Weltcups 
für Gewehr und Pistole auf der 
Olympiaschießanlage in Garching-
Hochbrück vor den Toren der bay-
erischen Landeshauptstadt Mün-
chen gewann Barbara Engleder 
(Triftern) haushoch überlegen den 
Wettkampf Sportgewehr mit 461,5 
Ringen. Selina Gschwandtner 
(Reischach) wurde mit 419,8 Zäh-
lern Fünfte. Für Beate Gauß (Oden-
heim) lief es nicht so gut. Nach 191 
Ringen im Kniendschießen folgte 
197 Zähler in liegender Position 

Der  Weltcup für Gewehr und 
Pistole auf der Olympiaschieß-

anlage in Garching-Hochbrück 
stand aus deutscher Sicht ganz 
im Zeichen von Andre Link (Mun-
delsheim), der im Wettbewerb 
Freie Waffe das Finale erreichte 
und dort die Goldmedaille sowie 
den zehnten Quotenplatz für die 
Olympischen Spiele 2016 in Rio de 
Janeiro (Brasilien) für den Deut-
schen Schützenbund gewann.
Michael Janker (Hofstetten) kam 
mit 1170 Ringen auf den 24. Platz. 
383 Ringe im Kniend-, 399 Zähler 
im Liegendanschlag sowie 388 
Ringe in abschließender stehender 
Position standen für den jungen 
Bayern am Ende zu Buche. Julian 
Justus (Homberg/Ohm), der dritte 
Teilnehmer des Deutschen Schüt-
zenbundes in diesem Wettbewerb, 
hatte in der Elimination mit 1154 
Ringen den 38. Rang belegt und 
scheiterte mit dieser Platzierung 
am Cut für den heutigen Vorkampf.
Munkhbayar Dorjsuren (München) 
hatte am zweiten Tag des Weltcups 
für Gewehr und Pistole auf der 
Olympiaschießanlage in Garching-
Hochbrück für die beste Leistung 
aus deutscher Sicht gesorgt. Mit 
der Sportpistole erreichte sie im 
Halbfinale zehn Treffer und kam 
auf den sechsten Rang. Monika 
Karsch (Regensburg) zeigte ei-
nen ausgeglichenen Wettkampf, 
erzielte 291 Ringe im Präzisions-
durchgang, ließ 290 Zähler im Du-
elldurchgang folgen und platzierte 
sich in der Gesamtwertung mit 581 
Zählern schließlich auf Rang 13. 
Stefanie Thurmann (Frankfurt/
Oder) begann ihren Wettkampf mit 
284 Ringen im Präzisionsdurch-
gang, die sie etwas zurückwarfen. 
Auch 291 Ringe im Duelldurchgang 
konnten die Brandenburgerin nicht 
mehr viel weiter nach vorne brin-
gen. Mit 575 Zählern wurde sie auf 
Rang 33 notiert.
In der ersten Entscheidung des 
dritten Tages, Freie Pistole Herren, 
stand ein alter Bekannter aus der 
Bundesliga Luftpistole auf dem 
obersten Siegerpodest. Joao Costa 
(Portugal), in der höchsten deut-
schen Mannschaftsklasse für die 
SGI Waldenburg am Start, siegte 

Zwei Quotenplätze als  
Ausbeute beim WC München

im Finale mit 194,7 Ringen und 
bezwang die gesamte Konkurrenz 
recht deutlich. Die Sportler des 
Deutschen Schützenbundes konn-
ten nicht in die Nähe des Finales 
kommen und damit in die Entschei-
dung um die Medaillen eingrei-
fen. Mit 556 Ringen war Florian 
Schmidt (Frankfurt/Oder) auf Platz 
25 bester DSB-Teilnehmer. Phil-
ipp Käfer (Waldsee) kam mit 547 
Zählern auf Rang 49 und Philipp 
Grimm (Volkach) belegte am Ende 
mit 546 Ringen den 51. Platz.
Christian Reitz (Raunheim) hat 
beim Weltcup für Gewehr und Pis-
tole auf der Olympiaschießanlage 
in Garching-Hochbrück ganz über-
legen die Goldmedaille mit der 
Schnellfeuerpistole gewonnen. 32 
Treffer standen für ihn am Ende 
auf der Anzeigetafel. Von Beginn 
an zeigte der Polizeikommissar aus 
Hessen seine Stärke. Bereits nach 
der zweiten Serie lag er mit sie-
ben Treffern in Führung und baute 
seinen Vorsprung Durchgang um 
Durchgang aus. Gleich sieben Tref-
fer Vorsprung hatte er, als hinter 
ihm die Konkurrenz um die Medail-
len kämpften.

und mit 186 Ringen zum Abschluss 
im Stehendschießen kam die vier-
malige Weltmeisterin von Granada 
(Spanien) 2014 diesmal auf den 
58. Platz.
Im Wettbewerb Luftpistole der 
Herren, reichte es für die Schützen 
des DSB nicht zu vorderen Plat-
zierungen. Manuel Heilgemeier 
(Kempten) war mit 577 Zählern 
und Rang 26 bestplatzierter Teil-
nehmer des Deutschen Schützen-
bundes. Philipp Grimm (Volkach) 
kam mit 574 Ringen auf den 37. 
Platz und Michael Schwald (Frei-
burg) komplettierte das DSB-Trio 
mit 570 Ringen und dem 68. Platz.
Alle drei deutschen Damen zeigten 
mit der Luftpistole eine gute Vor-
stellung, verpassten aber knapp 
den Eintritt in die Runde der bes-
ten Acht. Monika Karsch (Regens-
burg) und Munkhbayar Dorjsuren 
(München) kamen beide auf gute 
384 Ringe und belegten im Ge-
samtklassement den elften und 
zwölften Rang. Stefanie Thurmann 
(Frankfurt/Oder) lag ebenfalls lan-
ge Zeit auf Finalkurs, hatte vor 
dem letzten Schuss gute Chancen, 
die Endrunde zu erreichen. 375 
Ringe standen nach 39 abgegebe-
nen Schüssen für sie auf der Anzei-
getafel. Eine Zehn hätte gereicht, 
dann hätte sie um die Medaillen 
und die olympischen Quotenplät-
ze mitschießen können, doch es 
fiel eine Acht und damit hatte die 
Brandenburgerin mit 383 Ringen 
trotz sehr guter Leistung knapp am 
Finale vorbei gezielt und kam auf 
Rang 15.
Am ersten Tag des Heimweltcups 
des Deutschen Schützenbundes auf 
der Olympiaschießanlage in Gar-
ching-Hochbrück, vor den Toren 
der bayerischen Landeshauptstadt 
München, hat Nina-Laura Kreutzer 
(Bad Berneck) gleich zu Beginn für 
einen sehr positiven Auftakt des 
deutschen Teams gesorgt.
Im Wettbewerb Luftgewehr der 
Damen kam die erst 20-jährige 
Schülerin aus Bayern in einem 
Weltklassefeld mit  419,9 Ringen 
als Zweite in das Finale der besten 
Acht, belegte dort mit 121,3 Rin-
gen den sechsten Platz und sicher-
te mit dieser Platzierung dem DSB 
den neunten Quotenplatz für die 
Olympischen Spiele 2016 in Rio de 
Janeiro (Brasilien).

Text & Fotos: dsb, jj
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	 Geschäftsstelle
	 Westfälischer	Schützenbund	e.	V.
	 Eberstraße	30,	44145	Dortmund	
Telefon 02 31/86 10 60-0

Telefax 02 31/86 10 60-18

Internet wsb1861.de

E-Mail info@wsb1861.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit  

Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

 telefonisch erreichbar ab 08.00 Uhr

Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr

Grundkurse 
inkl.	Sachkundeausbildung
Ziele und Inhalte: Die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungskom-
petenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach  
§ 7 WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung 
und Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB 
und des DSB.
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr im 
Besitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

 1000 Münsterland
Anmeldung: Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36,  

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder 
Email gun.hoffmann@t-online.de

 2000 Industriegebiet
Termin: Lehrgang 2: 7./8. Nov. 2015, 8:30 Uhr – ca. 17:30 Uhr
 Prüfung: 21. Nov. 2015, 8:30 Uhr – ca. 14:00 Uhr

Wir	wollen	Zukunft	gemeinsam	gestalten!
Aus diesem Grund möchte WSB-Präsident Klaus Stallmann – wie in den 
vergangenen Jahren – vor Ort direkt mit den Mitgliedsvereinen des 
WSB in Kontakt treten.
Wir haben wieder zwei kurze Vorträge geplant. Zunächst geht es um 
das Thema „Stärkung von Tradition und Brauchtum im WSB“, danach 
um „Fragen rund um die NEON-Mitgliederverwaltung“. Neben der Er-
örterung der o. g. Themen bleibt ausreichend Zeit, um über Ihre Sorgen, 
Wünsche und Probleme zu sprechen.
Bitte entscheiden Sie selbst, für welchen der fünf nachfolgenden Ter-
mine Sie sich anmelden:

Donnerstag,	13.	August	2015
um 19.00 Uhr beim Schützenverein Deiringsen

Freitag,	14.	August	2015
um 19.00 Uhr beim Schützenverein Seelbachtal Dreis-Tiefenbach

Montag,	17.	August	2015
um 19.00 Uhr beim SV Wengern-Oberwengern

Dienstag,	18.	August	2015
um 19.00 Uhr im Haus König Ludwig

Mittwoch,	19.	August	2015
um 19.00 Uhr beim Schützenverein Kattenstroth

Um mit einer ungefähren Personenzahl planen zu können, bitten wir 
um Rückmeldung bis 9. August per Email an info@wsb1861.de unter 
Angabe Ihrer Vereinsnummer und des Termins.  jj

WSB unterwegs 2015
Am 16. 6. 2015 wurde Günther Dohmann aus dem Hauptausschuss des 
WSB verabschiedet. Günther Dohmann war acht Jahre Vorsitzender des 
Schützenkreises Gelsenkirchen und wurde für seine Arbeit und sein En-
gagement von Präsident Klaus Stallmann mit der Präsidentenplakette in 
Gold ausgezeichnet. jj

Ort:  Schießsportanlage der Stadt Herne, Im Sportpark 20
 Anmeldeschluss 1. Oktober 2015
Anmeldung: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,  

Tel. 0234/9271130, Fax 9271131, 
michael-aden@live.de

 3000 Ostwestfalen
Anmeldung: Heinrich Wallbaum,  

Heinrich-Röhr-Str. 35, 32760 Detmold  
Tel. 05231/57809

 4000 Mark
Anmeldung: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen
 Tel. 02334/954746, Fax. 02334/954745
 Email bernd.rudolph@bezirkmark.de,  

www.bezirkmark.de

 5000 Hellweg
Termin: Lehrgang 7./8. November, Prüfung: 16. Nov. 2015
Anmeldung: Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm, 

Tel. 02381/84383

 6000 Westfalen-Süd
Anmeldung: Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen
 Tel.: 02733/128595

 7000 Süd-Ost-Westfalen
Termin: Lehrgang 2: 31. Oktober/1. November 2015
 Prüfung: 6. November 2015
 Warstein und Heinrichsthal
Anmeldung:  Klaus Tacke, Friedrichstraße 7, 59581 Warstein, 

Tel. p.: 02902/76768 , m. 0175/4 982787

  E-Mail: Klaus.tacke@t-online.de
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Am Wochenende 13. / 14. 6. 2015 
trafen sich einige Vereinsvertreter 
aus der Kampagne „Ziel im Visier“ 
zu einem Workshop im Landesleis-
tungszentrum Dortmund. Unter der 
fachkundigen Moderation des Bil-
dungsreferenten Klaus Lindner er-
arbeiteten die Teilnehmer wichtige 
Informationen für die Aufgaben in 
ihren Vereinen. Die Schwerpunkte 
lagen in den drei Themenblöcken:

Workshop „Fit für die 
Vereinsarbeit“

– Strategien zur Bewältigung von 
Imageproblemen in Schützen-
vereinen

– Tipps und Tricks zur Öffentlich-
keitsarbeit

– Grundlagen der Planung und 
Organisation

Mit vielen Informationen und neu-
en Kenntnissen traten die Teilneh-
mer zufrieden über einen gelunge-
nen Workshop die Heimreise an.
kl

Im Regelfall werden die Erfolge 
des Sportlers, des Vereins oder 

des Verbandes anhand der Medail-
len gemessen. Welchen Aufwand 
der Sportler für seinen Erfolg be-
treiben muss, ist den meisten je-
doch nicht bewusst. Spitzensport 
heißt 52 Wochen, 7 Tage, 24 Stun-
den für diesen Sport zu leben. Wer 
mit vorne dabei sein will, kann 
nicht eben mal in den Urlaub flie-
gen oder eine spontane Erholungs-
pause machen. Im Schießsport 
werden den Kaderathleten zu An-
fang der Saison die Termine für das 
kommende Jahr an die Hand gege-
ben, damit es mit dem Privatleben 
möglichst wenige Überschneidun-
gen gibt. Doch dies sind meistens 
nur die Wettkämpfe und langen 
Kadermaßnahmen. Diese nehmen 
dann schon viele Wochenenden im 
Jahr ein, dazu kommen dann die 
Trainingseinheiten auf dem Stand 
und das allgemeine Konditions-, 
Ausdauer- und Krafttraining. 
Im Interview mit dem LSB NRW 
sprach der aktive Sportschütze 
des SSV Lothe Jan-Hendrik Wald-
vogt schon davon, dass er mindes-
tens zwei Mal, aber meistens drei 
bis vier Mal unter der Woche auf 
dem Schießstand ist. Irgendwann 
davor oder danach versucht man 
dann noch Zeit für Hausaufgaben 
und das restliche soziale Leben zu 
schaufeln.
Wenn es dann aber einmal nicht 
bis für den ersten Platz gereicht 
hat, heißt es gleich: „Unsere Sport-
ler zeigen keine Leistung!“ Wer an 
solch eine Aussage glaubt, sollte 
vielleicht einmal selbst in einem 
professionellen Verein Mitglied 
werden. Denn sowohl Sportler 
als auch Trainer, sowie die Eltern 
haben mit dem Spitzensport ei-
nen Fulltime-Job. Von Training zu 

heute
Wettkampf und umgekehrt, so lebt 
sich Spitzensport heute, aber Aner-
kennung gibt es in den wenigsten 
Fällen. Eher machen sich die Aus-
sagen der Kritiker kund.
Der Westfälische Schützenbund 
fördert seine Talente durch ge-
zielten Einsatz von Training und 
Mitteln schon an der Basis. Durch 
die von der Jugend eingeführten 
Talentinseln wird eine solide Basis 
für den Sportler in seinem Kreis 
geboten. Hier werden ihm Trainer, 
Mittel und Möglichkeiten sich zu 
beweisen gegeben, um weiter vor-
an zu kommen. Über Stützpunktar-
beit in den Bezirken, Sichtungen im 
Land und schlussendlich die pro-
fessionelle Arbeit in den Landeska-
dern werden die Athleten mit den 
bestmöglichen Voraussetzungen 
für ihre Wettkämpfe und Sichtun-
gen zum Bundeskader vorbereitet. 
Die Sportförderstiftung WSB21 
wird Athleten des WSB durch effi-
zient eingesetzte Mittel beispiels-
weise bei Wettkämpfen fördern.
Dennoch kostet das alles die 
Schützen, die Trainer und den Ver-
band in jedem Jahr viel Zeit, Geld 
und Schweiß, um Spitzensport in 
Deutschland möglich zu machen. 
Ob mit oder ohne Medaille, auch 
Spitzensport sollte in erster Linie 
Erfüllung bringen und auch eine 
Silbermedaille ist keine Nieder-
lage, sondern für viele schon ein 
großer Gewinn. Heutzutage können 
die wenigsten Sportler ihren Sport 
zum Beruf machen, zollen wir ih-
nen wenigstens den nötigen Res-
pekt und unterstützen sie auf ih-
rem Weg für Deutschland und uns.
Zwei sehr gute Artikel des Lan-
dessportbundes NRW zum aktuel-
len Thema finden Sie hier:
www.lsb-nrw.de
Text: ps
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Die Landestrainer Wolfram Ecker (Gewehr) und Hans Bohne 
(Pistole) haben den Termin für die Kadersichtung der kom-
menden Saison 2016 ausgeschrieben.
Die Sichtung am 19. September 2015 im LLZ Dortmund 
dient zur Neubildung der Landesauswahl des Westfälischen 
Schützenbundes und betrifft alle Sportlerinnen und Sportler 
der Schülerklassen bis hin zu den Erwachsenen.
Sie sind Trainer in Ihrem Verein, im Kreis, an der Talentinsel 
oder im Bezirk und sind der Meinung, Ihre Sportler gehören 
in die Landesauswahl. Sie wollen einen Teil zum Leitungs-
sport in Westfalen beitragen und zeigen, dass gerade Ihre 
Jugendlichen an Westfalens Spitze stehen sollten. In fairen 
Wettbewerben, Einzel- und Gruppengesprächen, Analysen 
und Planungen werden die Landestrainer Sie an den Termi-
nen begleiten, um am Ende die bestmögliche Besetzung für 

den Landeskader 2016 zu finden.
Bei Fragen stehen Ihnen unsere Landestrainer gerne zur Verfügung:
Gewehr:
Wolfram Ecker, Tel.: 02 31 – 86 10 60 – 31, Fax: 02 31 – 86 10 60 – 18
Email: wolfram.ecker@wsb1861.de
Pistole: 
Hans Bohne, Tel.: 02 31 – 86 10 60 – 32, Telefax: 02 31 – 86 10 60 – 18
Email: hans.bohne@wsb1861.de
Meldeschluss ist der 11. September 2015, 18:00 Uhr
Die kompletten Ausschreibungen finden Sie unter: www.wsb1861.de

Kadersichtungen  
Gewehr/Pistole 2016
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Fit für die Jugend
JugendsprecherPLUS
„Ich	werde	Jugendassistent“
Zielgruppe: Engagierte Jugendliche der Vereine, Kreise u. Bezirke oder 
junge Menschen, die Interesse daran haben, die Vereinsarbeit mitzuge-
stalten.
Ziele und Inhalte: Jugendliche haben viele Möglichkeiten, in ihrem Umfeld 
aktiv zu werden. Dies wollen wir im Lehrgang ausloten und versuchen, mit 
attraktiven Aufgaben und Gruppenarbeiten praxisnah umzusetzen. Natür-
lich gehört die Planung & Organisation eines Jugend-gerechten Vereinsan-
gebotes genauso dazu wie der notwendige Freiraum zum Chillen.
Lehrgangs-Nr.: JU-1517
Ort: Radevormwald
Termin: 5.-9.10.2015
Kosten: 75,– € (zugelassen werden nur WSB-Mitglieder)
 inkl. Betreuung, Übernacht., Verpfl egung u. Materialkosten

Projektwoche	in	Giethoorn/Niederlande
Zielgruppe: Mitglieder des WSB-Jugendforums, Kreis- und Bezirksjugend-
sprecher und diejenigen, die es noch werden wollen (oder könnten!).
Ziele und Inhalte: Im Rahmen der Projektwoche kommt es zu folgenden 
Arbeitsschwerpunkten: Organisation WSB-Jugendcamp 2015, Erarbeitung 
von Vereinshilfen für die Mitgliederwerbung Da Giethoorn als „kleines 
Venedig“ nur über Wasserstraßen zu erreichen ist, werden wir im Frei-
zeitbereich eine Kanu- und Paddelausbildung anbieten. Darüber hinaus 
steht die eigene Verpfl egung der Gruppe als weitere „Herausforderung“ 
im Mittelpunkt.
Lehrgangs-Nr.: JU-1518
Ort: Giethoorn/NL
Termin: 12.- 18.10.2015 (Herbstferien!)
Kosten: 60,– € (zugelassen werden nur WSB-Mitglieder)
 inkl. Fahrtkosten, Unterkunft und Verpfl egung 

Lizenzausbildungen
Schießsportleiter-Ausbildung
Dauer: 1 Wochenende = 15 LE
Ziele und Inhalte: Der Schießsportleiter soll in die Lage versetzt werden, 
den Schützen im Verein als „erster Ansprechpartner” zur Verfügung zu 
stehen. Ihm obliegen in erster Linie die organisatorischen Arbeiten im 
Sportbetrieb. Daher sind die Ausbildungsinhalte stark praxis- und basis-
orientiert ausgerichtet. Ferner soll der SL erlernen, Aufgaben zu delegie-
ren und Mitarbeiter entsprechend einzusetzen.
Voraussetzungen: – Schieß- und Standaufsicht WSB 
 – Gültige Erste-Hilfe-Bescheinigung
 (mind. 8 Doppelstunden)
Lehrgangs-Nr.: SL-1525 SL-1526
Ort: Oppenwehe Hövelhof
Termin: 31.10./1.11.2015  22./23.8.2015
Kosten: 180,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Ausbildung	zum	nationalen	
Kampfrichter	C	Gewehr/Pistole
– Modul 1 zur Nationalen Kampfrichter B Ausbildung –
Dauer: 2 Ausbildungsfolgen = 24 LE
 Teil 1: Grundausbildung
 Teil 2: zwei praktische Hospitationen
 Teil 3: Prüfung
Ziele und Inhalte: Der Kampfrichter C wird speziell für Ligawettbewerbe 
ausgebildet. Er soll in der Lage sein, objektive Entscheidungen im Sinne 
der Liga- und Sportordnung zu treffen und dadurch einen reibungsloser 
Wettkampfablauf gewährleisten. Darüber hinaus wird der sensible Um-
gang mit Sportlern eine Rolle spielen. Die Ausbildung wird als Grundmodul 
zu einer nationalen Kampfrichter B Ausbildung anerkannt.
Lehrgangs-Nr.: KR-1527
Ort: Dortmund
Termin: Teil 1  3./4.10.2015
 Hospitationen Oktober bis Januar
 Teil 2 Anfang 2016
Kosten: 140,– € inkl. Mittagessen
 (zugelassen werden nur WSB-Mitglieder) 

Off ene Tageslehrgänge
für Jedermann

… auch als Fortbildung für Trainer/ÜL/JL

Lizenzfortbildung	Trainer	C	
Gewehr/Pistole
– 16 LE zur Lizenzverlängerung Trainer C & Jugendleiter –
Ziele und Inhalte: In Theorie und vor allem auch praktischen Einheiten, 
sollen die Teilnehmer wichtige Erkenntnisse für ihren Trainingsalltag in 
den jeweiligen Disziplinen gewinnen. Folgende Themenschwerpunkte 
werden die beiden Seminartage bestimmen:
– Phasen des Anschlagstrainings
– Der richtige Umgang mit den Sportlern
– Trainingsplanung und -gestaltung
Mit dem Besuch dieses Seminars sind die Voraussetzungen für die Lizenz-
verlängerung Trainer C und Jugendleiter gegeben.
Lehrgangs-Nr.: FL-1557
Ort: Hövelhof
Termin: 14./15.11.2015
Kosten:  180,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Für Gewehrschützen
LG-3-Stellung
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Dieser Lehrgang ist Voraussetzung zur Teilnahme an einer Ausbildung zum 
Trainer C Leistung – Gewehr –
Ziele und Inhalte: „Früh übt sich, wer ein Meister werden will“. Der tech-
nische Einstieg in den Dreistellungskampf soll hier vermittelt werden. Der 
Themenschwerpunkt liegt im Kniend- und Liegendanschlag. Der theore-

Bildungsangebote 2015
mit Angeboten zur Fortbildung und 
Ausbildung  & Tageslehrgänge 
für Jedermann
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tische Aufbau sowie die praktische Ausführung stehen im Vordergrund.
Lehrgangs-Nr.: FL-1552
Ort: Dortmund
Termin: 26.9.2015
Kosten:  90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Training	mit	dem	LG	aufgelegt
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Immer mehr Schützinnen und Schützen schießen aus 
breitensportlichen Interessen. So nimmt die Zahl der aufgelegt schießen-
den Altersschützen deutlich zu. Dieser Entwicklung wollen wir Rechnung 
tragen und Trainingstipps für das Aufgelegt-Schießen anbieten. Das ent-
sprechende Regelwerk gehört ebenso wie die technische Ausrüstung zum 
Themenkomplex dieses Seminars.
Lehrgangs-Nr.: FL-1551
Ort: Dortmund
Termin: 26.9.2015
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Grundanschläge	KK-Gewehr
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Die technische Ausführung des Kniend- bzw. Liegend-
anschlags soll hier vermittelt werden. Der Themenschwerpunkt wird mit 
den Teilnehmern festgelegt. Der theoretische Aufbau sowie die praktische 
Ausführung stehen im Vordergrund.
Lehrgangs-Nr.: FL-1555
Ort: Dortmund
Termin:  27.9.2015
Kosten:  90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Materialkunde
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Häufig heißt es: „Der Schaft trifft...” Wir wollen in diesem 
Tageslehrgang gemeinsam mit den Teilnehmern die individuellen Möglich-
keiten einer richtigen Materialauswahl erarbeiten. Sowohl das Sportgerät 
mit seinen Elementen als auch die Kleidung und sonstiges Zubehör werden 
zur Sprache kommen.
Lehrgangs-Nr.: FL-1548
Ort: Oppenwehe
Termin:  31.10.2015
Kosten:  90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Aufgelegt	/	sitzend	aufgelegt
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Die Zahl der aufgelegt schießenden Altersschützen 
nimmt deutlich zu. Ab Senioren C sogar sitzend. Dieser Entwicklung wol-
len wir Rechnung tragen und Trainingstipps für das Aufgelegt-Schießen 
anbieten. Das entsprechende Regelwerk gehört ebenso wie die technische 
Ausrüstung zum Themenkomplex dieses Seminars.
Lehrgangs-Nr.: FL-1549
Ort: Oppenwehe
Termin: 1.11.2015
Kosten:  90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Für Pistolenschützen
Grundlagentraining	LP
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Auf der Grundlage des LP Technikleitbildes des Deut-
schen Schützenbundes bilden Anschlag und Bewegungsabläufe den Mit-
telpunkt des Seminars. 
Die praktischen Inhalte in Form von Vermittlungsmethoden für Neuein-
steiger, wie auch den Einsatz von Lernhilfen, bilden eine ideale Grundlage 

auch für das eigene Training.
Lehrgangs-Nr.: FL-1553
Ort:  Dortmund
Termin: 26.9.2015
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Individuelles	Aufbautraining	Luftpistole
– 8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Im inhaltlichen Tagesablauf geht es um die individuel-
len Verbesserungen am vorhandenen Anschlag, die Überprüfung von Griff 
und Ausrüstung sowie Wettkampfnahe Schießspiele für Fortgeschrittene. 
Dieser Lehrgang soll die Möglichkeit bieten, die Trainingsinhalte den Er-
fordernissen fortgeschrittener Schützen anzupassen.
Lehrgangs-Nr.:  FL-1554
Ort: Dortmund
Termin: 27.09.2015
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Sicherer	Umgang	mit	der	Sportordnung
– 8 LE zur Lizenzverlängerung Kampfrichter und Trainer C –
Ziele und Inhalte: Häufig kommt es zu Missverständnissen in der Ausle-
gung der Sportordnung. In diesem Seminar soll der einfache Umgang und 
die unmissverständliche Anwendung der SpO zur Sprache kommen. Darü-
ber hinaus werden vor allem Kenntnisse zum Teil 9 und Teil 10 (Klassifi-
zierungen für Behinderungen) einen Themenschwerpunkt bilden.
Lehrgangs-Nr.: FL-1556
Ort: Dortmund
Termin: 27.9.2015
Kosten:  90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Für Bogenschützen
Bogensachkunde
Diese Ausbildung ist für Bogenschützen die Voraussetzung an einer wei-
teren Lizenzausbildung!
Ziele und Inhalte: Dieses Einsteigermodul ist Voraussetzung zur Lizenzaus-
bildung Bogensportleiter und weiter Trainer C. Der inhaltliche Schwer-
punkt umfasst die Themenbereiche Aufbau von Bogensportanlagen, dis-
ziplinspezifische Grundlagen zu den Bogendisziplinen, Vermeidung von 
Fehlern beim Sportgerätekauf, sowie Sicherheitsregeln.
Für die Teilnahme wird die aktuelle Sportordnung benötigt.
Lehrgangs-Nr.: BS-1528
Ort: Dortmund 
Termin: 7.11.2015
Kosten: 90,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Bogensportleiter	–	Ausbildung
Diese Ausbildung ist für Bogenschützen die Voraussetzung an einer Trai-
ner Lizenzausbildung!
Ziele und Inhalte: Der Sportleiter dient im Verein als erster Ansprechpart-
ner. Ihm obliegen sowohl organisatorische Aufgaben wie auch Grundla-
genkenntnisse der Regeln und Wettkampfprogramme. Rechtliche Aspekte 
gehören ebenso zum Ausbildungsinhalt wie Grundlagenkenntnisse zu den 
Positionsphasen im Anfängertrainig. Daher sind die Ausbildungsinhalte 
stark praxis- und basisorientiert ausgerichtet. Ferner wird erlernt, Aufga-
ben zu delegieren und Mitarbeiter entsprechend einzusetzen.
Voraussetzungen:
 – Bogensachkunde
 – Gültige Erste-Hilfe-Bescheinigung
  (mind. 8 Doppelstunden)
Lehrgangs-Nr.: SL- 1530
Ort: Dortmund
Termin: 28./29.11.2015
Kosten: 180,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen



Technikmodell	Bogen	Recurve
– 16 LE zur Lizenzverlängerung Trainer C Bogen –
Ziele und Inhalte: Dieses Fortbildungsseminar richtet sich an ausgebil-
dete Trainer C in der Disziplin Bogen. Es vermittelt die Grundlagen des 
Positions- und Bewegungsphasenmodells aus dem Technikleitbild Bogen 
Recurve des DSB. Die Fortbildung verbindet die theoretische Vermittlung 
des Stoffes mit der direkten praktischen Umsetzung.
Lehrgangs-Nr.: FL-1550
Ort: Dortmund
Termin: 26. + 27.9.2015
Kosten:  180,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Erste	Schritte	zum	Bogenschießen
– 16 LE zur Lizenzverlängerung Trainer C auch Gewehr/Pistole –
Ziele und Inhalte: „Schon einmal über die Gründung einer Bogensportab-
teilung nachgedacht?“ In diesem Seminar erhaltet ihr wichtige Informati-
onen über das notwendigste Material und das Rüstzeug zur Vermittlung 
der Grundlagen des Bogenschießens. Eine Anfängerausrüstung wird den 
Teilnehmern gestellt.
Lehrgangs-Nr.: FL-1540
Ort: Hövelhof
Termin: 12./13.9.2015
Kosten: 180,– € (WSB-Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung)
 inkl. Mittagessen

Multiplikatoren	für	Entwicklungs-	
förderung	von	Kindern	und	Jugendlichen
Entwicklung unterstützen mit Spaß und System
Fortbildung für A-, B-, C Trainer und lizenzierte Jugendleiter
Zielgruppe: Interessierte Ausbilder, Trainer und lizenzierte Jugendleiter 
aus den Landesverbänden des DSB. Die Multiplikatoren/innen sollen dazu 
befähigt werden, in den Kreisen, Bezirken und Landesverbänden entspre-
chende Fortbildungsangebote zu konzipieren und durchzuführen.
Inhalte: Die veränderten Lebensbedingungen der heutigen Kinder erfor-
dern einen neuen Ansatz für ein ganzheitliches Bewegungsangebot zur 
Förderung der motorischen und geistigen Entwicklung. Hierbei müssen 
z.B. koordinative und feinmotorische Fähigkeiten gezielt über abwechs-
lungsreiche, spielerische Trainingsformen und Angebote vermittelt und 
gefestigt werden. Ferner ist dem u.a. durch Entwicklungen wie die zuneh-
mende Verbreitung der Ganztagsschulen vorhandenen Bewegungsman-
gel durch entsprechende ausgleichende Angebote Rechnung zu tragen. 
Hierzu lernen die Teilnehmer verschiedene Elemente aus den Bereichen 
Trendsport, Abenteuer- und Erlebnissport sowie Einsatzmöglichkeiten un-
terschiedlicher Alltagsgegenstände, Lichtsportgeräte und Trainingshilfs-
mittel kennen.
Lehrgangs-Nr.: Anmeldung über DSB
 http://www.dsb.de/termine/lehrgaenge
Ort: Radevormwald
Termin: 27. – 29.11.2015 
Kosten: 120,– € inkl. Übernachtung, Verpflegung u. Materialkosten

Neue Lehrgänge
„Schieß-	und	Standaufsicht“
– Ausbildung nach den Richtlinien des DSB mit Zertifikat –
Ziele und Inhalte: Ich soll verantwortliche Aufsicht auf dem Schießstand 
sein? Wir kann ich das werden? Wie ist denn dann meine rechtliche Stel-
lung? Welche Rechte, Pflichten und Aufgaben kommen auf mich zu?  
In Ergänzung zur Sachkundeausbildung sichert die Ausbildung für Schieß- 
und Standaufsichten die vom Waffenrecht geforderte Qualifikation ab.  
Darüber hinaus erwerben die Teilnehmenden eine Handlungskompetenz 
im sachgerechten Umgang mit Waffen, sowie notwendiger Mindeststan-
dards von Schießsportanlagen.
Zugangsvoraussetzung: – Nachweis der Sachkunde
 – mind. 18 Jahre alt

Lehrgangs-Nr.: FL-1558
Ort: Dortmund
Termin: 12.9.2015
Kosten: 90,- € (WSB Mitglieder erhalten 50 % Ermäßi-

gung) inkl. Mittagessen
Referent: Klaus Tacke

Rheinischer	Schützenbund	e.V.	1872	–Lehrausschuss	–	
Ausschreibung 2015

Trainer	A/B-Fortbildung
Gewehr	und	Pistole
Lehrgangs-Nr.: S 15.004

Termin/ Ort: 16. Oktober 2015 in Radevormwald, 18.00 bis ca. 22.00 h
 17. Oktober 2015 in Radevormwald, 09.00 bis ca. 18.15 h
 18. Oktober 2015 in Radevormwald, 09.00 bis ca. 15.30 h
Zielgruppe: Trainer A und Trainer B aus Mitgliedsvereinen des Westfäli-
schen und des Rheinischen Schützenbundes
Ziele/ Inhalte: Ziel der Fortbildung ist es, den Trainern die aktuellen Leit-
bilder des DSB zu vermitteln. Des Weiteren dient die Fortbildung dazu, die 
Trainerarbeit in eine einheitliche Struktur zu bringen um die Verständi-
gung innerhalb der Kader- und Stützpunktstrukturen zu verbessern.
Pistole: Taiji-Prinzip
 Technik im Luftpistolenschießen
 Erläuterungen zu Trainingsmethoden
 Erläuterungen zur Bedeutung der speziellen Kondition
 Erläuterungen zu Trainingsmittel
 Erläuterungen zum Ablauf einer Trainingseinheit
 Der Prozess des Umdenkens
 Die Rolle des Trainers
 Erläuterungen zur Allg./ Spez. Trainingslehre
 Trainingsplanung
Gewehr: Technik Luftgewehrschießen
 Anschlagsfestigkeit im Stehendanschlag
 Vielfalt an Vermittlungsmethoden
 Planen von einzelnen Trainingseinheiten
 Erstellen von Trainingsplänen
Leitung: Achim Veelmann
Referenten: Margit Höller, Achim Veelmann
Teilnehmergebühr: Für Verwaltung, Material, etc.
200,00 € (inkl. Übernachtung im Doppel- bzw. Dreibettzimmer)
250,00 € (inkl. Übernachtung im Einzelzimmer, je nach Verfügbarkeit)
Anmeldung: per Anmeldeformular, erhältlich auf der RSB Webseite
(www.rsb2020.de/ausbildung/) oder in der Geschäftsstelle des RSB
Rheinischer Schützenbund e. V., Am Förstchens Busch 2 b, 42799 Leichlin-
gen, Tel: 02175 / 1692-15 / Fax: 02175 / 1692-29
E-Mail: ausbildung@rsb2020.de
Meldeschluss: 1. September 2015

Anmeldeformular in Schützenwarte 3.2015, Seite 33
und auf der Internetseite des WSB:

wsb1861.de/bildung
Westfälischer Schützenbund e.V.
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Tel. 0231/86 10 60 – 13, Fax 0231/86 10 60 38
E-Mail: klaus.lindner@wsb1861.de
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Mai 2015     September 2015
Mo. 04.05. 11.05. 18.05.  Mo. 07.09. 14.09. 21.09.
Di. 05.05. 12.05. 19.05. 26.05. Di. 08.09. 15.09. 22.09.
Do. 07.05.  21.05.  Do. 10.09. 17.09. 24.09.

Juni 2015     Oktober 2015
Mo. 01.06. 08.06. 15.06. 22.06. Mo. 05.10. 26.10.
Di. 02.06. 09.06. 16.06. 23.06. Di. 06.10. 27.10.
Do.  11.06. 18.06. 25.06. Do. 08.10. 29.10.

Juli 2015      November 2015
Mo. 06.07. 13.07. 20.07.  Mo. 02.11. 09.11. 16.11. 23.11. 30.11.
Di. 07.07. 14.07. 21.07.  Di. 03.11. 10.11. 17.11. 24.11.
Do. 09.07. 16.07. 22.07.  Do. 05.11. 12.11. 19.11. 26.11.

August 2015      Dezember 2015
Mo.  17.08. 24.08.  Mo.  07.12. 14.12.
Di.  18.08. 25.08.  Di. 01.12. 08.12. 15.12.
Do. 13.08. 20.08.   Do. 03.12. 10.12. 17.12.

Off enes Training im LLZ

Gebühren 
10-m-Stand 2,00 € pro Stunde/Stand WSB
 3,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
25-m-Stand 3,50 € pro Stunde/Stand WSB
(SpoPi) 5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
25-m-Stand 8,00 € pro Stunde/Stand WSB
(OSP) 12,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
50-m-Stand 3,50 € pro Stunde/Stand WSB
 5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
Eine Stunde ist inklusive Umbau des Standes.
Zeiten: montags ab 15.00 Uhr
 dienstags ab 10.00 Uhr
 donnerstags ab 12.00 Uhr
Berechnung: Die Berechnung erfolgt in bar vor Ort.
Aufsichten: Der Westfälische Schützenbund stellt alle 
Aufsichten während des Schießbetriebs.
Anmeldung & Kontakt:

training-im-llz@wsb1861.de

Ab diesem Jahr können im 

LLZ Dortmund Mitglieder 

des Westfälischen Schüt-

zenbundes und Schützen, 

welche nicht dem WSB 

angehören, trainieren. Eine 

Voranmeldung ist zwin-

gend notwendig, um an den 

vorgegebenen Tagen zu 

trainieren. Damit gibt der 

WSB zusätzlich zu Kader-

lehrgängen, Bezirks- und 

Kreisveranstaltungen, Aus- 

und Fortbildungslehrgängen, 

nationalen und internati-

onalen Wettkämpfen das 

Leistungszentrum erstmals 

auch für offenes Training 

frei. jj

Alle	Zeiten	und	Infos	zur	Anmeldung	fi	nden	Sie	hier:	
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Berge, 
Seen  
und 
Blumen

Pfingstfahrt 2015

Wieder einmal wurde auch in 
diesem Jahr die Pfingstfahrt 

der Ehemaligen und Mitarbeiter 
des WSB angeboten und durchge-
führt. Reiseleiter Jörg hatte eine 
Fahrt in den Schwarzwald geplant. 
Unterkunftsziel war die Stadt 
Bonndorf im Südschwarzwald. 
Untergebracht waren wir für 
die nächsten Tage in Möhringers 
Schwarzwaldhotel. Von hier aus 
wurden dann verschiedene Ziele 
angesteuert. 
Freitag ging es in die Dom- und 
Universitätsstadt Freiburg, wo ein 

Rundgang durch die Altstadt sowie 
die Besichtigung des Freiburger 
Münsters anlag. Zurück zum Ho-
tel an Professor Brinkmanns Haus 
vorbei, das eigentlich ein Heimat-
museum ist.
Pfingstsamstag ging es zum Bo-
densee auf die Insel Mainau. Rei-
seleiter Jörg hatte zu Beginn erst 
einmal mit 78 Fahr- und Eintritts-
karten zu kämpfen, die verteilt 
werden mussten. Dann ging es von 
Überlingen mit dem Schiff zur Blu-
meninsel. Ein bisschen windig war 
es schon an diesem Morgen. Selbst 

unserem Präsidenten fegte der 
Wind sein Haar aus der Stirn. Na-
türlich wurden auf der Insel auch 
Pausen eingelegt. Abends wurden 
wir dann von einem Musiker im 
Hotel unterhalten.
Pfingstsonntag wurde des 
Schwarzwaldes höchste Erhebung 
bestiegen, der Feldberg. Der Turm, 
Haus der Natur und Schinkenmu-
seum wurden erkundet. Für den 
Nachmittag hatte Reiseleiter Jörg 
in „Schluchsee“ Ort am gleichnami-
gen See für die Teilnehmer Plätze 
im Ortscafe geordert. Hier wurde 

bei Schwarzwälder Kirschtorte ein 
Tagesre sü mee gezogen.
Pfingstmontag wurde eine Bahn-
fahrt unternommen. Ca. 25 km 
mit der Museumsbahn durch das 
Wutachtal.
Nach der Zugfahrt ging es zum 
Rheinfall nach Schaffhausen. 
Dienstag ging es leider schon wie-
der zurück nach Hause.

Text: Jörg Heermann
Fotos: Jörg Heermann,  
Helmut Hamelmann



AUS DEM WSB   33schützenwarte 5.2015

Natürlich darf ein Gruppenfoto nicht fehlen.
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Liebe Schützenjugend 
aus Westfalen,
wie ihr an dieser Ausgabe gut sehen könnt, steht ein Ereignis im Mit-
telpunkt der vergangenen Monate. Unter dem Motto „Die Tribute von 
Reken“ haben sich wieder einmal weit über 400 Jugendliche und Be-
treuer beim Jugendcamp getroffen. Müsste ich dieses Camp in wenigen 
Worten zusammenfassen, würden mir spontan folgende Stichworte ein-
fallen: „Super Eröffnungsveranstaltung, witzige Abende mit vielen neuen 
Freunden, perfektes Wetter, gut durchdachte Samstagsveranstaltung und 
Aufstehen mit ACDC“. Auch hier möchte ich noch einmal einen Dank an 
die Rekener Helfertruppe, das JugendForum und ganz besonders dem 
Cheforganisator Klaus Lindner aussprechen. Ohne Euch wäre diese Ver-
anstaltung bei weitem nicht so gelungen gewesen.

Nach dem Camp ist bekanntlich vor 
dem Camp, deswegen bin ich schon 
ganz gespannt, was in den kommenden Monaten wieder geplant wird.  
Ich freue mich, in meiner neuen Funktion als stellvertretender Landes-
jugendleiter Sport, dieses Grußwort schreiben zu dürfen. In diesem Be-
reich erwarten uns in den kommenden Monaten und Jahren erhebliche 
Hürden. Themen wie Lichtpunktschießen für Kinder unter 12 Jahren und 
neue Ausbildungsinhalte, angepasst an die neue Zielgruppe, sind nur 
zwei der vielen Themen unserer Agenda 2020. Wir werden euch durch 
unseren Newsletter und durch unsere Homepage, welche nun wieder voll 
zum Leben erweckt wird, auf dem Laufenden halten. 
Ralph Waldo Emerson sagte einmal „Jede Revolution war zuerst ein Ge-
danke im Kopf eines Menschen“ – Werdet Teil dieser Revolution im „Ziel-
sport“ und sorgt so für den Erhalt unseres Sportes und unserer Tradition.
Vergesst nicht: „Wir SCHÜTZEN sind WERTvoll“.
Marcel Hädrich, stellv. Landesjugendleiter Sport

Wie jedes Jahr stand auch Mitte diesen Jahres wieder das Highlight 
der Westfälischen Schützenjugend, das WSB-Jugendcamp auf dem 

Kalender. Vom 12. – 14. 6. 2015 trieb es insgesamt 430 Jugendliche mit 
ihren Betreuern nach Reken. 
Damit alles vorbereitet werden konnte, trafen sich die 27 JuFo-Mitglie-
der, auch bekannt als das „Kapitol“, bereits am Donnerstag. Ein Teil baute 
das Camp-Radio „JUlive“ auf, einige fuhren zum Forum der Gemeinde 
Reken, um dort noch für den Eröffnungsabend zu proben, und andere 
kümmerten sich um die Einrichtung des I-Punktes. Um 22.30 Uhr hat-
ten dann alle mehr als Hunger und Durst, und dieser sollte mit Pommes, 
Pizza und Döner gestillt werden. Danach fi elen alle müde ins Bett (ähm, 
natürlich ins Zelt).
Zeitgleich waren die Helfer rund um das Orga-Team Helmut Winzen und 
Marius Küppershaus dauerhaft im Einsatz, um Strom, Getränkewagen, 
Imbissbude, Verpfl egungszelt und vielem weiterem ihren Platz zu geben. 
Freitagmorgen wurde dort weiter gemacht, wo am Vorabend aufgehört 
wurde. Schließlich sollte bis zur Ankunft der Camp-Teilnehmer alles her-
gerichtet sein. 
Die Zeltparzellen waren gekennzeichnet, und somit konnten ab 15 Uhr 
die Campteilnehmer anreisen. Die Anmeldung erfolgte am Vereinsheim 
der Sportschützen Reken und weiter ging es zum Zeltplatz, Auto ausla-
den und Zelte aufbauen. 
Um 17 Uhr fand eine kurze Besprechung des Jugendausschusses statt 
und im Anschluss ein Betreuerbriefi ng. Danach machte man sich auf den 
Weg zum Rathaus in Reken, wo im Forum die Eröffnungsveranstaltung 
stattfand. Vorher aber wurde vor dem Rathaus das Abendessen gereicht. 

Es gab belegte Brötchen und Heißwurst im Brötchen. Dann ab 19.30 Uhr 
hieß es neben den Grußworten von Vizepräsident Dieter Rehberg und ei-
nem Vertreter der Gemeinde Reken, Stefan Nienhaus, Amtsleiter Haupt- 
und Personalamt, „Zeit, dass sich was dreht“.
Das JuFo-Team wollte mit seinem Rollenspiel zum Ausdruck bringen, 
dass man jungen Menschen im Verein durchaus was zutrauen kann und 
dass man sie mit Aufgaben vertraut machen soll. Ein wirklich gelungenes 
Rollenspiel, welches sehr gut zum Ausdruck gebracht hat, dass, wenn 
wir an der Einstellung im Verein nichts ändern, ein Verein keine jungen 
Mitglieder halten kann. 
Nach der Eröffnungsveranstaltung ging es gemeinsam in einem Fackel-
zug, begleitet durch den Spielmannzug Reken, zum Campgelände zurück. 
Dort erwartete uns alle eine ausgelassene Party-Stimmung, die noch lan-
ge bis nach Mitternacht anhielt. Danke an das hervorragende DJ-Team. 

Die Tribute von Reken 2015 – 
Lasst die Spiele beginnen
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Samstagmorgen 7 Uhr, JUlive weckte die Camp-Teilnehmer ziemlich un-
sanft. Ab 8 Uhr gab es Frühstück, und das sollte natürlich keiner ver-
schlafen. 
Mit dem zehnten Gong des Tages starteten die „Tribute von Reken“. Es 
traten die Tribute in einer spannenden Challenge gegeneinander an, um 
den stärksten Distrikt zu finden. 30 Stationen zu bewältigen war schon 
eine klasse Leistung. Den ganzen Tag haben die Tribute alles gegeben. 
Jeder brachten seine Truppe durch ein Spinnennetz, welches nicht be-
rührt werden durfte, balancierte über Lava, löste unzählige Rätsel, kra-
xelte mit vollem Körpereinsatz über eine mit Schmierseife getränkte 
Plane einen Berg hinauf, fand den Weg, der nur durch Koordinaten und 
eine Handyapp zu finden war und meisterten Aufgaben im angrenzenden 
Schwimmbad.
Zeitgleich versammelten sich Kreis- und Bezirksjugendleiter und die 
Landesjugendleitung, um wichtige Themen zu besprechen und um den 
anstehenden Jugendtag vorzubereiten. 
Für alle Teilnehmer der Tribute von Reken, für Kreis- und Bezirksjugend-
leiter und für das Orga-Team blieb auch ein wenig Zeit, um zu chillen 
oder sich mit netten Leuten zu unterhalten bzw. auszutauschen. 

Am Abend stand dann die Siegerehrung der Tribute von Reken auf dem 
Programm. Die Spiele haben die Tribute aus Bochum vor den Tributen 
aus Bülse und den Tributen aus Detmold gewonnen. Es gab tolle Sach-
preise der Wertekampagne.
Anschließend wurde Jasmin Pforth als Landesjugendsprecherin verab-
schiedet. Leider kann sie dieses Amt nicht weiter ausführen, da nach der 
Jugendordnung mit 27 Jahren Schluss ist. 
Ihr wurde für ihr langjähriges Engagement im JuFo-Team, in der Ju-
gendleitung, und jetzt ist sie stellv. Schatzmeisterin, ein ehrenwürdiger 
Abschied bereitet. Alte JuFos ließen es sich nicht nehmen, zu ihrem Ab-
schied zu kommen und auch mitzuwirken. Da Jasmin so gerne nach Mal-
lorca fliegt, stand der Abschied ganz im Zeichen „Wir fliegen mit ihr nach 
Malle“. Das Flugzeug hob ab mit ganz vielen Schlagerstars und natürlich 
mit Jasmin. Ein dickes Dankeschön nochmal an Jasmin für die tolle Zeit!
Auch an diesem Abend wurde noch gemeinsam ein bisschen gefeiert.
Sonntagmorgen: JUlive kannte wieder keine Gnade, mit Hells Bells von 
ACDC wurde geweckt. 
10 Uhr und der Landesjugendtag konnte mit 98 Stimmen beginnen. Prä-
sident Klaus Stallmann richtete Grußworte an die Delegierten und er 
sagte, dass der WSB stolz sein kann auf die Jugend. 



schützenwarte 5.201536   JUGEND-NEWS

Steckbrief
Name, Vorname

Spitzname

Alter

Wohnort

Aktiv seit 

Disziplin

Beruf

Hobbys

Positive Eigenschaften

Negative Eigenschaften

Benterbusch, Bastian

Basti

18

Datteln

Schütze seit 8 Jahren,  
im JuFo seit 1½ Jahren

Gewehr

Ausbildung zum Elektriker

Feuerwehr, Sportschießen

Offen und sehr aktiv

Ungeduldig, alles muss sofort passieren

Steckbrief
Name, Vorname

Posten in der WSJ 

Spitzname

Alter

Wohnort

Aktiv seit

Disziplin

Beruf

Hobbys 

Positive Eigenschaften 

Negative Eigenschaften 
 

Die 3 wichtigsten Dinge 
in deinem Leben?

Fun-Fakten!
Action oder Liebesfilm? 
 

Wenn du auf einer einsa-
men Insel wärst, welchen 
dieser Gegenstände  
würdest du mitnehmen  
und warum? (Handy, Kos-
metikset, Packung Eiscreme, 
Kartenspiel, Ball, Survival-
Kit, Motorrad) 1 Antwort

Hädrich, Marcel

Stellvertretender  
Jugendleiter Sport

Marci

29

Kirchhellen

Ende 1997; im Verband ab 2006

Die einzig wahre (Gewehr)

Student 

mein Sohn, meine Freunde, Fahrrad fahren 
und das Schießen

Ehrgeiz, Detailverliebtheit, Motivator, 
meist Pünktlichkeit :D

„Klugscheißer“ (wird mir zumindest 
nachgesagt), immer 10-Dinge auf einmal 
angehen zu wollen

mein Sohn, meine Freunde und die Familie 

Was eine Frage :D  
Horror und Comedy?! 
Bei der Auswahl aber Action

Die Frage ist echt fies. Ich denke nichts 
davon. Leute die mich kennen wissen: 
Handyakku ist immer leer, Kosmetik – hm, 
Eiscreme gibt bei Hitze Salmonellen :D; 
Karten kann ich nicht, mit einem Ball 
bringe ich mich genauso um wie mit einem 
Survival-Set und Motorrad kann ich auch 
nicht …

Klaus Stallmann bedankte sich mit der Präsidentenplakette in Bronze 
bei den Herren Winzen, Küppershaus und Brückner für die Organisation 
rund ums Gelände und Catering. 
Da André Hähner aus persönlichen Gründen nicht zur Wiederwahl als 
stellv. Landesjugendleiter Sport zur Verfügung stand, wählten die De-
legierten Marcel Hädrich. Für Jasmin Pforth wählten die Delegierten 
Bastian Benterbusch. Christina Adamidis nahm das Amt, nachdem Wie-
derwahl gesagt wurde, erneut für 3 Jahre an. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit. 
Nach dem Jugendtag wurde noch gemeinsam gegessen und die Camp-
Teilnehmer reisten hoffentlich zufrieden und gesund wieder nach Hause 
ab. Das JuFo-Team und auch das Orga-Team räumten alles wieder zurück 
und waren zufrieden, dass alles reibungslos abgelaufen ist. 
Solltet ihr was auf dem Herzen haben, was nicht so gut gelaufen ist, dann 
lasst es uns bitte wissen. Wir versuchen, allen Wünschen gerecht zu wer-
den!
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr und hoffen, dass wir 
Euch alle vom 1. bis 3. Juli 2016 in Medebach, im schönen Sauerland 
wiedersehen. 
Bis dahin denkt immer daran: „SCHÜTZEN sind WERTvoll“!

Eure Sabine

Lieblingswebsite?

Setze fort wie du willst: 
„In München …“ 

Dein größter Traum? 
 

Malen oder Singen? 

Dein Lebensmotto!? 

www.facebook.com/bsvbuerbuelse

… esse ich am liebsten bei den Deutschen 
Meisterschaften im Siegerland-Treff  
Kartoffelpuffer :D 

Strukturiertes Training in allen Ebenen, 
vom kleinen Verein bis hoch in den Kader-
Die Hoffnung gebe ich nie auf!

Klatschen – da war ich in der Schule  
viel besser

Nur wer selbst brennt, kann Feuer  
in anderen entfachen.
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Die Tribute von Reken – 
Wir waren dabei!
Die Ziel-Sportvereine SG Altschermbeck, SG Rhade und SG Feldmark 

nahmen am diesjährigen WSB-Zeltlager in Reken mit 34 Jugendli-
chen und Betreuern teil. Insgesamt waren über 400 Jugendliche dort. 
Das Camp stand dieses Jahr unter dem Motto „Die Tribute von Reken“. 
Nachdem die Vereine aus dem Schützenkreis 1400 sich in Reken ein-
gefunden hatten, wurden die Zelte aufgebaut. Am Freitagabend ging es 
dann zur Eröffnungsfeier zum Rathaus in Reken. Nachdem wir begrüßt 
wurden und ein Musical gesehen haben, gingen wir mit den mitgebrach-
ten Fahnen im Fackelzug zurück zum Camp, wo dann noch bis früh mor-
gens die Camp-Party stattfand. Samstagvormittag fingen die Spiele an, 
die aus einzelnen Aufgaben (Geschicklichkeitsspiele, sportliche Wett-
kämpfe u. Ä.) bestanden und auf das gesamte Campgelände und dem 
Freibad verteilt waren. Nach dem Zeltabbau am Sonntag traten wir alle 
glücklich und geschafft die Heimreise an.
Gut Schuss!
Text & Foto: Stefan Heier

Familie, Meine Hobbys und Freunde 

Action

Survival-Kit 
 
 
 
 
 
 

YouTube

 
… ist die DM

Sehr viele Jugendliche im Schießsport

Weder noch! 

Wer nicht wagt der nicht gewinnt 

Die 3 wichtigsten Dinge in 
meinem Leben?

Fun-Fakten!
Action oder Liebesfilm?

Wenn du auf einer einsamen 
Insel wärst, welchen dieser 
Gegenstände würdest du 
mitnehmen und warum? 
(Handy, Kosmetikset, Pa-
ckung Eiscreme, Kartenspiel, 
Ball, Survival-Kit, Motorrad) 
1 Antwort

Lieblingswebsite?

Setze fort wie du willst:  
„In München…“

Dein größter Traum?

Malen oder Singen?

Dein Lebensmotto!?

BSV-Jugendabteilung 
unterwegs

Nach der erfolgreichen Kanutour 2014 stand für alle Teilnehmer fest – 
auch 2015 findet die jährliche Jugendfreizeit auf dem Wasser statt. 

So trafen sich 22 Wasserratten im Alter von 6 – 52 Jahren am Samstag, 
dem 13. 6., um 10.30 Uhr an der Schützenhalle, um von dort aus – trotz 
anhaltendem Regen – gemeinsam zum Campingplatz Steger in Bom-
mern zu fahren. Nach einer kurzer Einweisung und der Ausstattung mit 
Schwimmwesten starteten 5 Kanus mit Zielort Hattingen. Der Himmel 
hatte inzwischen seine Schleusen geschlossen und die Kanuten hatten 
viel Spass bei der Bewältigung ihrer Aufgabe, das Boot sicher ans Ziel 
zu bringen. 
Jedoch am Kemnader Stausee beschloss man allgemein aus Sicherheits-
gründen (starker Wind verursachte hohen Wellengang) die Tour abzubre-
chen. Durch die spontane Hilfe flexibler Freunde konnten die bei Steger 
in Bommern und die am Zielort in Hattingen geparkten Fahrzeuge ab-
geholt werden. Der Tag klang aus mit einem Imbiss an der Schützen-
halle und der Gewissheit, dass dank der Großzügigkeit der Sponsoren 
in diesem Jahr eine zusätzliche  Aktivität im Rahmen der Jugendarbeit 
möglich ist. Gemeinsam beschloss man, am Samstag, dem 8. 8. 2015 um 
11:00 Uhr Minigolf zu spielen und anschließend ein Eis zu essen. Die 
Vorfreude ist groß. Ein herzliches Dankeschön gilt den Sponsoren und 
Initiatoren der Tour!
Text & Foto: Elisabeth Becker
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Anwesend: 61 Vereine, 6 TN Jugendleitung WSB
 35 Bezirksjugendausschüsse: 
 1000 6 TN, 2000 9 TN, 3000 1 TN, 4000 4 TN, 
 5000 4 TN, 6000 3 TN, 7000 8 TN 
 Gesamtstimmberechtigt: 102

TOP 1 Begrüßung der Gäste und Delegierten; Genehmigung der Nieder-
schrift vom 29. 6. 2014, Genehmigung der Tagesordnung
Landesjugendleiterin Sabine Lüttmann begrüßte um 10.13 Uhr die De-
legierten. Besonders herzlich hieß sie den Präsidenten des WSB, Klaus 
Stallmann, willkommen. 
Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 29.06.2014 in Datteln 
wurde einstimmig genehmigt. Die Tagesordnung wurde um Punkt 9.3 Er-
gänzungswahl Jugendsprecher bis 2016 erweitert.
Die geänderte Tagesordnung fand die Zustimmung der Delegierten.

TOP 2 Grußworte
Klaus Stallmann überbrachte die Grüße des Präsidiums und stellte in 
seiner Ansprache die engagierte und gute Jugendarbeit innerhalb des 
WSB dar. Ein besonderes Augenmerk legte er auf die vielen positiven 
Projekte durch die Jugend. Insbesondere die WERTE-Kampagne stellte er 
als Leuchtturmprojekt heraus, was über unseren Landesverband hinaus 
große Beachtung findet.
Einen besonderen Dank richtete er an Helmut Winzen, Marius Küppers-
haus und Frank Brückner, stellvertretend für die vielen Helfer der Sport-
schützen Reken, die für einen ordentlichen Campablauf gesorgt haben. 
Stellvertretend wurden sie mit der Präsidentenplakette in Bronze aus-
gezeichnet.

TOP 3 Ehrungen
Die Teilnehmer erhoben sich von den Plätzen und gedachten des ver-
storbenen Manfred Gwosdz. Er war ein langjähriger Weggefährte und 
Idealist, der viele Jahre mit Herzblut Jugendarbeit im Bezirk Münster-
land gelebt hat. 
Mit dem Ehrenzeichen für sportliche Jugendarbeit wurde Thomas Brö-
ker, Brakel ausgezeichnet. In der Laudatio wurden seine jahrelangen be-
sonderen Verdienste um den Nachwuchs herausgehoben.
Bei der Quartalsverlosung 1/2015 der WERTE-Kampagne wurde die 
Kreisjugend Recklinghausen als Sieger gezogen. Dem Kreisjugendleiter 
Jens Kozian wurde die Mini-Tischtennisplatte als Preis überreicht.

TOP 4 Bericht der Jugendleitung und Beratungen zu den vorliegenden 
Berichten 
Sabine Lüttmann trug den Bericht der Landsjugendleitung vor:

Anfang Dezember fand in Radevormwald ein Jufo-Treffen statt, welches 
als Arbeitswochenende, aber auch zur Verabschiedung ausscheidender 
Jufo-Mitglieder, genutzt wurde. Im Rahmen einer kleinen Weihnachts-
feier verabschiedete Sabine Lüttmann zusammen mit Klaus Lindner die 
Ausscheidenden und sie wurden mit der Jugendehrennadel der WSJ in 
Bronze ausgezeichnet. Die aktiven Jufo-Mitglieder bekamen als kleines 
Weihnachtsgeschenk jeder ein Jufo-T-Shirt.
Im Januar 2015 stand die große Klausurtagung mit Bezirks- und Kreis-
jugendleitern, Bezirks- und Kreisjugendsprechern und den TI-Coaches 
in Radevormwald auf dem Programm. Wir sind mit der Einrichtung der  
TALENTinseln ein gutes Stück weiter gekommen. Aktuell haben wir 19  
TALENTinseln, davon allein innerhalb des letzten Jahres mit Epe, Teuto-
burger Wald und Oppenwehe drei neue! Mit zwei weiteren Vereinen sind 

wir im Gespräch zur Einrichtung einer TI.
Aus der Arbeit der TALENTinseln sind mittlerweile über 20 Trainer C und 
Trainer B, aber auch eine ganze Reihe von Schießleitern und Betreuern 
hervorgegangen.
Natürlich konnte in der Aufbauphase, die ja bis Ende dieses Jahres ge-
plant war, keiner erwarten, dass unmittelbar Talente im Schießsport für 
die übergeordneten Kader gefunden werden können. Trotzdem haben sich 
Nachwuchsschützen für die Bezirkskader hervorgetan und es konnten 
schon Schützen an den Sichtungsschießen des Landes teilnehmen.
Nicht zuletzt durch die Einführung der TALENTinseln ist in den vergange-
nen fünf Jahren ein Mitgliederzuwachs von über 12% im Schülerbereich 
zu verzeichnen.
Die LJL ist mit Hochdruck damit beschäftigt, die TI-Konzeption fort zu 
schreiben, unter anderem hierfür haben wir auf der diesjährigen Klausur-
tagung der WSJ das Projekt „Agenda 2020“ aus der Taufe gehoben.
Rückblickend wurden die Zielstellungen von 2010 auf den Prüfstand ge-
stellt und abgeglichen. Vieles wurde erreicht und verlief zufriedenstellend. 
Einige wenige Punkte konnten nicht erreicht werden. Alles in Allem, konn-
te ein positives Ergebnis verzeichnet werden. 

Betreuung DM
Mit dem Infostand zur WERTE-Kampagne im vergangenen Jahr wurde 
schon einmal ein Anfang gemacht. 
Aufgrund der aktuellen Kompetenzverteilung zwischen Sport und Jugend, 
wurden folgende Arbeitsschwerpunkte für die nächsten fünf Jahre festge-
legt und klare Ziele hierzu formuliert:
· „Es gibt neue und überarbeitete Fort- und Ausbildungsangebote im Ju-

gendbereich“
· „Die Landesjugendleitung, Bezirksjugendleitung und Kreisjugendleitung 

arbeiten kooperativer zusammen und haben ein funktionierendes Kom-
munikationsnetzwerk mit den Vereinen“

· „Es besteht ein kindgerechtes Trainings- und Wettbewerbsangebot für 
Einsteiger unter 10 Jahren mit Elementen des Zielsports“

· „Es gibt weitere Konzepte zur Optimierung der Öffentlichkeitsarbeit und 
eine Erweiterung der Materialien hierzu“

· „Die WSJ hat neue Freizeit- und Veranstaltungsangebote“
· „Die Schützenjugend erfährt auf allen Ebenen eine größere Wertschät-

zung“
Da die Stützpunktarbeit in den Bezirken traditionell von den jeweiligen 
Bezirksjugendleitungen vorangetrieben wird, wäre es für die Nachwuchs-
arbeit im Verband nicht förderlich, wenn sich der Jugendbereich hier aus 
der operativen Arbeit zurückziehen würde. Die LJL befindet sich daher in 
Gesprächen mit den Bezirksjugendleitern, um einen reibungslosen Über-
gang der Talente aus den TALENTinseln in die Betreuung durch die Stütz-
punkte sicher zu stellen.
Sobald die Vorgehensweise geklärt ist, werden wir die Bezirksvorsitzen-
den über die Vorgehensweise informieren. 
Wie bereits in der Schützenwarte berichtet, sind wir mit der „Agenda 
2020“ auf einem guten Weg und werden die zukunftsorientierte, nachhal-
tige Arbeit weiterführen.
Leider braucht der Aufbau von Talent- und Nachwuchsförderstrukturen 
einen langen Atem und etwas Geduld!
Stefan Buff nahm an der Klausur vom LSB in Hachen teil. 
Im Februar 2015 fuhren Andre Hähner, Robin Claus und Sabine Lüttmann 
nach Kirchheim, um an der Klausurtagung vom DSB teilzunehmen. Hier 
wurde viel über die Jugendverbandsrunde gesprochen, wo wir leider nicht 
sehr viel dazu beitragen konnten, da diese nicht in unserem Aufgabenbe-
reich liegt. 

Protokoll des Delegiertentages 2015  
der Westfälischen Schützenjugend
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Man einigte sich in der Runde bzgl. Stand in München darauf, dass von 
der Bundesjugendleitung eine Anfrage an die Landesverbände rausgehen 
wird, um abzufragen, welcher LV Interesse hat, sich auf der DM zu prä-
sentieren bzw. etwas in Kooperation mit einem anderen LV zu machen. 
Westfalen hat sein Interesse bekundet. 
Zurzeit verfolgen wir die Umsetzung eines Imagefi lmes. Bereits auf der 
ISAS wurden die ersten Aufnahmen gemacht und weitere folgten auf 
dem Schülerlehrgang in Meinerzhagen. Auf dem Jugendcamp wird Bernd 
Schroers auch vertreten sein, um dort Eindrücke vom Camp einzufangen. 
Hier wird zusätzlich eine Drohne zum Einsatz kommen.
Vom 3. –  5. 6. 2015 fand ein DSB-Arbeitskreis in Bassum zur Konzep-
tionierung eines „KidsCoach“ statt. Hier nahmen Andre Hähner, Jasmin 
Pforth, Marcel Hädrich und Sabine Lüttmann teil. Unter Leitung von Klaus 
Lindner kam es zur inhaltlichen Ausgestaltung eines neuen Bildungsange-
botes für Trainer, die mit unter 12-jährigen arbeiten sollen.
Bei einem Treffen der Landesjugendleitungen Westfalen und Nordwest 
ging es um das Thema Lichtpunktschießen. Da der NWDSB bereits zum 
7. mal eine Landesmeisterschaft Lichtpunkt ausrichtet, schauten sich die 
Westfalen den Aufbau und die Durchführung dieses Wettbewerbes an.
Ziel der LJL ist es, Lichtpunkt in unserem Verband zu installieren. Dieses 
Thema wird der Schwerpunkt in den nächsten Monaten sein.

Für die Landesjugendsprecher berichtete Christina Adamidis wie folgt:

Liebe Delegierte, liebe Ehrengäste, liebe Jugendliche und Jugendleiter,
es freut uns, dass ihr alle so zahlreich zum diesjährigen Landesjugendtag 
erschienen seid. Alle Jahre wieder halten natürlich auch wir Jugendspre-
cher einen Bericht über vergangene und kommende Ereignisse.
Gegen Ende des Jahres ging es wie so oft auf unsere Projektwoche in Giet-
hoorn zu. Themen der Woche waren unter anderem die Ausarbeitung des 
Camps 2015 und erste Ideen zur Erstellung von Vereinshilfen in Form von 
Flyern zum Thema Sportschießen, Jugendarbeit und Schützentradition.
Auf dem Westfälischen Schützentag 2014 in Ennigerloh stellten wir den 
Delegierten die WERTE-Kampagne vor und erläuterten vor allem, was die 
Vereine unterstützend zu dieser Kampagne tun können.
Selbstverständlich nahmen wir auch am Bundesjugendtag der Deutschen 
Schützenjugend in Kiel teil.
Beim Jahresabschluss des JugendForums, kam es zur Verabschiedung ei-
niger langjähriger JuFo Mitglieder. Allerdings haben wir gerade in den 
vergangenen Monaten enorm viel jungen Nachwuchs bekommen.
Der Schülerferienspaß in Meinerzhagen in den Osterferien war wieder ein-
mal ein voller Erfolg und komplett ausgebucht. Das ist eine sehr schöne 
Entwicklung in den vergangenen Jahren.
Mit Bastian Benterbusch wurde ein potenzieller Nachfolger für die aus-
scheidende Jasmin Pforth eingearbeitet.
Eure Landesjugendsprecher
Christina Adamidis, Robin Claus, Jasmin Pforth 

TOP 5 Aussprache zu den Berichten
Es gab keine Wortmeldungen zu den Berichten

TOP 6 Feststellung der Stimmberechtigung
Michael Thier berichtete für die Stimmkartenausgabe, dass zu diesem 
Zeitpunkt 102 stimmberechtigte Delegierte anwesend waren. Sabine 
Lüttmann stellte die Beschlussfähigkeit des Delegiertentages fest.

TOP 7 Vorstellung des Haushaltplanes
Stefan Buff erläuterte kurz Eckdaten der fi nanziellen Mittel der Schüt-
zenjugend und deren geplante Verwendung. 
Hierzu ergaben sich keine Wortmeldungen aus dem Plenum.

TOP 8 AGENDA 2020
Andre Hähner erläuterte den anwesenden Delegierten die Inhalte der 

AGENDA 2020, die ein Arbeitsergebnis der Jugendleiter-Klausurtagung 
von Januar 2015 ist. Die bereits im Bericht der Landesjugendleitung 
erwähnten Zielformulierungen wurden von ihm noch weiter erläutert. 
Abschließend wurde darauf verwiesen, dass die AGENDA als Download 
auf der Homepage der Schützenjugend zu fi nden sei.
TOP 9 Wahlen nach § 9 Block C der Jugendordnung 
Da Andre Hähner sich aus familiären Gründen nicht zur Wiederwahl 
stellt, überreichte Sabine Lüttmann ihm ein Abschiedsgeschenk und eine 
Wäscheleine mit Babysachen.
9.1 Wahl stellv. Landesjugendleiter sportliche Jugendarbeit
Als einziger Kandidat wurde Marcel Hädrich durch den Jugendausschuss 
vorgeschlagen. Er wurde einstimmig von den Delegierten gewählt. Mar-
cel Hädrich bedankte sich und nahm die Wahl an.
9.2 Wahl eines Landesjugendsprecher/in
Christina Adamidis stellte sich der Wiederwahl. Weitere Kandidaten/in-
nen gab es nicht. Sie wurde einstimmig gewählt und nahm die Wahl an.
9.3 Ergänzungswahl Landesjugendsprecher/in bis 2016
Aufgrund des Abschieds von Jasmin Pforth (Altersgrenze 27 Jahre er-
reicht) wurde die Ergänzungswahl notwendig. Maria Siemann schlug im 
Namen des Jugendforums Bastian Benterbusch vor. Weitere Vorschläge 
gab es nicht. Bastian Benterbusch wurde einstimmig gewählt und nahm 
die Wahl an.

TOP 10 Vorbereitung des Jugendtages 2016 vom 1.-3. Juli in Medebach
Thomas Bröker berichtete von den ersten Planungsgesprächen zum WSB 
Jugendcamp 2016 in Medebach. Anhand einer Geländeübersicht wurden 
die zur Verfügung stehenden Flächen kurz vorgestellt. Es handelt sich 
um ein großes Schulgelände, mit zwei Sporthallen und Schwimmhalle. Di-
rekt gegenüber befi nden sich die Schützenhalle und Sportplätze. Er ver-
sprach kurze Wege innerhalb des Campgeländes. Die Organisation vor 
Ort soll federführend durch den Bezirk übernommen werden. Er lud alle 
Anwesenden herzlich ein, auch im nächsten Jahr wieder dabei zu sein.

TOP 11 Anträge gem. Jugendordnung § 5
Anträge lagen keine vor.

TOP 12 Allgemeines
Klaus Lindner verwies auf die Jugendassistentenausbildung im Herbst 
und ermunterte die Anwesenden, ihren jungen Mitgliedern die Chance 
auf diese Ausbildung zu ermöglichen. Zudem appellierte er an die jungen 
Delegierten, sich an den Aufgaben des Jugendforums zu beteiligen und 
bei Interesse mitzufahren zur Projektwoche in den Herbstferien nach 
Giethoorn in Holland.
Letztlich machte er auf die Möglichkeit aufmerksam, eine FSJ Stelle beim 
WSB besetzen zu können. Bei dieser Gelegenheit stellte er den neuen 
FSJler ab 1. 9. 2015 vor. Es handelt sich um das Mitglied des JugendFo-
rums Maik Schreckenberg.
Andre Hähner beantragte, zukünftig beim Camp Festivalbändchen an-
statt der Plastikbänder einzuführen. Sein Vorschlag fand große Zustim-
mung bei den Delegierten.
Sabine Lüttmann dankte den Delegierten und den Organisatoren in Re-
ken und schloss den Delegiertentag um 11.15 Uhr.

Klaus Lindner, ProtokollführerKlaus Lindner, Protokollführer
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H
erzlich willkommen in 

Erndtebrück! In diesem 

Jahr findet der Westfä-

lische Schützentag in einer der 

kleinsten Kommunen Nordrhein-

Westfalens statt. Direkt am Kamm 

des Rothaargebirges gelegen, ist 

Erndtebrück die Heimat von rund 

7500 Menschen und einer langen 

Schützentradition. Seit der Mit-

te des 19. Jahrhunderts gibt es 

Schützenvereine in der Gemeinde 

an der Eder, genauer gesagt seit 

1867. In diesem Jahr wurde der 

ersten Schützenverein und damit 

einer der ältesten Vereine in Witt-

genstein überhaupt, gegründet. 

Wie bedeutend das Schützenwesen 

in Wittgenstein ist, lässt sich daran 

ablesen, dass es in fast jedem Dorf 

der Region heute einen Schützen-

verein gibt. Bis in die Mitte des 20. 

Jahrhunderts haben sich immer 

wieder neue Vereine gegründet. 

Das bringt die Erndtebrücker in die 

Lage, den Westfälischen Schützen-

tag auszurichten. Die Schieß- und 

Schützenvereine haben sich zu-

sammengeschlossen und arbeiten 

aktuell intensiv am Gelingen des 

größten Schützentreffens in West-

falen.

Dass die Wittgensteiner organi-

sieren können, haben sie schon 

1972 in Bad Berleburg und zu-

letzt 2008 in Bad Laasphe gezeigt. 

Mit dem Schützentag 2015 haben 

alle Kommunen im Schützenkreis 

Wittgenstein den Westfälischen 

Schützentag einmal ausgerichtet, 

eine Quote, die wohl nicht vie-

le Schützenkreise aufzuweisen 

haben. Und auf diesen Umstand 

weisen die Verantwortlichen beim 

Schützenkreis auch gerne hin. Als 

die Erndtebrücker kurzfristig im 

vergangenen Jahr die Ausrichtung 

übernahmen, mussten der Vorsit-

zende des Schützenkreises und 

Geschäftsführer des Schießvereins 

Erndtebrück, Thomas Roth, nicht 

lange Überzeugungsarbeit leisten. 

Das Schützenwesen mit seiner 

langen Tradition und dem Sport-

betrieb bestehen in Erndtebrück in 

einer besonderen Weise nebenein-

ander. Kein Verein, der nicht neben 

seiner Sportabteilung auch ein 

großes Schützenfest anzubieten 

hat. Mit einer solchen Tradition im 

Rücken gingen die Vorbereitungen 

schnell voran. 

Dort, wo noch 2008 das Landes-

königschießen stattfand, in der 

Halle des Erndtebrücker Schüt-

zenvereins von 1867, werden in 

diesem Jahr die Delegierten tagen. 

Die Halle wurde erst vor wenigen 

Jahren von Grund auf saniert und 

gehört heute zu den modernsten 

Anlagen ihrer Art in der Region. 

Hier finden sowohl Sportbetrieb, 

als auch rauschende Feste statt. 

Insgesamt haben alle Schieß- und 

Schützenvereine in Erndtebrück in 

den vergangenen Jahren viel Zeit 

und Geld investiert, um ihre Infra-

struktur zu modernisieren. Fast 

alle Vereine verfügen über eigene 

Sportanlagen und alle über eigene 

Schützenplätze. Dort wo Sport-

schützen unterwegs sind, steht 

ihnen in allen Vereinen eine zeit-

gemäße Sportstätte zur Verfügung. 

Keine davon ist in kommunalem 

Besitz, alle gehören den Vereinen, 

und so lässt es sich gut trainieren. 

So auch in der Schützenhalle in 

Benfe. Der örtliche Schützenverein 

ist in diesem Jahr der Gastgeber 

des Landeskönigschießens und 

des Landesjugendkönigschießens. 

Es wird also ein Schützentag der 

kurzen Wege, denn die Hallen in 

Erndtebrück und Benfe sind nur 

wenige Autominuten von einander 

entfernt.

Noch haben die Schützen in den 

verschieden Arbeitskreisen nicht 

alles in trockenen Tüchern, aber 

alle sind auf einem guten Weg. Der 

Schützentag im Oktober kann also 

kommen.

Guido Schneider

Mit Tradition  
im Rücken  
in den Schützentag

Hier tagen in diesem Jahr die Delegierten des Schützentages, die Schützen-
halle in Erndtebrück. Foto: Guido Schneider

Erndtebrück heute. Ein Ort geprägt von Verkehrswegen und Industrie, 
trotzdem mitten im Grünen gelegen. Foto: Guido Schneider

Erndtebrück heute

Das Wahrzeichen in Erndtebrück schlechthin, die evangelische Kirche. In 
diesem Jahr verewigt auf dem Festabzeichen. Foto: Guido Schneider
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Erndtebrück, der Gastgeber des 
66. Westfälischen Schützentages, 

blickt auf eine mehr als 750-jährige 
Geschichte zurück. Wahrscheinlich 
ist der gleichnamige Ort noch um 
einiges älter, doch der erste schrift-
liche Beweis für die Existenz datiert 
aus dem Jahr 1256. Damals bezeug-
te ein Ritter Conradus de Ermingar-
debrugge eine gräfl iche Urkunde. An 
den beiden Flüssen Eder und Benfe 
gelegen, schlägt das Herz Erndte-
brücks seit mehr als 750 Jahren an 
zwei Brücken, deren Nutzung nötig 
ist, um von einer Talseite auf die 
andere zu kommen. Viel mehr Mög-
lichkeiten gab und gibt es nicht, will 
man aus dem Siegerland in Richtung 
Marburg.
Als Knotenpunkt verschiedener Stra-
ßen, Station für Reisende vor der 
Überquerung des Rothaarkamms und 
als Zollstelle an den Brücken hatte 
der Ort Bedeutung, und so entstand 
die erste Siedlung samt einem festen 
Haus für einen Ritter, der das Sagen 
hatte. Als Teil der Grafschaft Wittgen-
stein erlangte Erndtebrück aber nie 
Bedeutung als Sitz der herrschenden 
Familie. Dennoch kann Erndtebrück 
nicht ganz unbedeutend geblieben 
sein, immerhin erhielt der Flecken 
eigene Marktrechte. Eine Handels-
straße von Köln zu den Messestädten 
im Osten führte durch Erndtebrück 
und brachte Bedeutung. Als Knoten-
punkt hat Erndtebrück auch heute 
noch Bedeutung. Als in den 1880er 
Jahren die Bahn das Wittgensteiner 
Land von Osten und Westen her er-
schloss, entstand an der Eder eine 
wichtige Kreuzung. Das nötige Bahn-
betriebswerk bot vielen Menschen 
Arbeit, brachte Personal von außer-
halb nach Wittgenstein und berei-
cherte so die Gesellschaft. Als Kno-
tenpunkt verschiedener Straßen war 
die Edergemeinde schon immer von 
Belang und auch nach vielen hundert 
Jahren hat sich nichts geändert. Auch 
heute noch muss man mitten im Ort 
zwei Brücken nutzen.
Kriege haben die Gegend mehrfach 
fast entvölkert, nach 1945 aber auch 
viele Menschen aus anderen Regio-
nen nach Erndtebrück gebracht. Die 
Gemeinde gehörte zur Grafschaft 
Wittgenstein, zum Königreich Preu-
ßen, zum Deutschen Reich, die Herr-

scher wechselten, die Konfession 
ebenso, viele Eigenheiten haben sich 
bis heute dennoch erhalten. Dazu ge-
hört sicher auch die Bedeutung des 
Schützenwesens. Eine Besonderheit 
in Erndtebrück und in ganz Wittgen-
stein ist vielleicht das Nebeneinander 
von Sportschützen und Traditions-
schützen. Beide Teile integrieren sich 
gegenseitig, driften nur selten ausei-
nander und ergänzen sich in vielen 
Teilen. Ohne die starke Basis der Tra-
ditionspfl ege wäre die sportliche In-
frastruktur kaum zu erhalten. Hatte 
Erndtebrück früher einen Schützen-
verein und einen Schießverein, so 
explodierte diese Zahl in den 1970er 
Jahren auf einen Schlag. Waren alle 
Dörfer früher eigenständige Gemein-
den, die in den alten preußischen 
Ämtern zusammengefasst waren, 
wurde nun mit mehreren Gesetzen 
eine völlig neue Kommunalstruktur 
in Nordrhein-Westfalen eingeführt. 
Die neuen politischen Gemeinden 
umfassten mehrere alte Ortsgemein-
den. So stieg die Zahl der Schützen-
vereine in Erndtebrück an, ohne 
dass nur ein Verein neu gegründet 
worden wäre. Die Zeit der Neugrün-
dungen war 1964 weitestgehend ab-
geschlossen. Trotz neuer politischer 
Rahmenbedingungen haben sich alle 
Schieß- und Schützenvereine eine 
starke Identität erhalten. Jeder Ver-
ein pfl egt seine Eigenheiten und ist 
eine wichtige Institution im Dorf. Das 
erklärt auch, warum das Sportschie-
ßen eine der stärksten Sportarten in 
der Region ist und sich gegenüber 
anderen Disziplinen nicht verstecken 
muss. Wittgenstein wird häufi g als 
die Region hinter den Bergen be-
schrieben und an dieser Charakteri-
sierung ist sicher etwas dran. Trotz-
dem ist Erndtebrück vor allem eine 
Kommune mit einem industriellen 
Herz. Global agierende Unterneh-
men haben hier ihren Sitz. Mehrere 
große Gewerbegebiete geben vielen 
Menschen Arbeit. Dennoch liegt die 
Edergemeinde mitten im Grünen. 
Dichte Wälder, Wiesen und Weiden 
umgeben die Dörfer. In den Wäldern 
kann man stundenlang wandern, 
ohne einem Menschen zu begegnen. 
Erndtebrück ist eine Reise wert.

Guido Schneider

Ein Blick in Erndtebrücks 
Geschichte

Erndtebrück damal#

Alte Wahrzeichen Erndtebrücks: eine Lokomotive Baureihe 93 und 
der Wasserturm. Nicht ohne Grund nennt man Erndtebrück auch das 
Dorf der Eisenbahn. Bild: Sammlung Heimatverein Erndtebrück

Alte Blicke auf Erndtebrück, immer wieder zu sehen das Wahrzeichen 
der Gemeinde, die evangelische Kirche, die auch auf dem Festabzeichen 
in diesem Jahr zu sehen ist. Bild: Sammlung Schneider



schützenwarte 5.2015

Programm
9. 0ktober 2015

10 Uhr Empfang des Bürgermeisters der Gemeinde Erndtebrück 

mit Baumpfl anzung (für geladene Gäste)

12 Uhr Kleiner Imbiss für unsere Gäste

16 Uhr Hauptausschusssitzung des WSB

20 Uhr Erndtebrücker Abend

 Festakt zur Eröffnung des 66. Westfälischen Schützenta-

gesim Spiegelzelt

10. Oktober

8 Uhr Landesjugendkönigschießen und Landeskönigschießen

9 Uhr Ausgabe der Stimmkarten und Einlass Delegiertenver-

sammlung

10 Uhr Eröffnung und Fahneneinzug zur Feierstunde und Dele-

giertentagung

10 Uhr Beginn des Partnerprogramms

15 Uhr Antreten der Schützen zum Festzug mit Bannerübergabe 

und Königsproklamation
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16 Uhr Festzug durch Erndtebrück mit Vorbeimarsch an den 

neuen Landeskönigen, den Ehrengästen und dem Präsi-

dium

19 Uhr Einlass in die Schützenhalle

20 Uhr Grüner Abend

Festabzeichen
Das Festabzeichen zeigt 
in diesem Jahr das Wahr-
zeichen Erndtebrücks, 
die evangelische Kirche. 
Weithin sichtbar steht sie 
im ältesten Teil des Ortes. 
Der markante Kirchturm 
mit seiner Barockhaube 
ist fast aus dem gesamten Ort zu sehen.
Das Abzeichen ist  über die Homepage des 
Schützenkreises oder des Schützentages 
zu beziehen.

wst2015.sk-wittgenstein.info

66. Westfälischer Schützentag 2015 in Erndtebrück 
vom 9. bis 11. Oktober

wst2015.sk-wittgenstein.info

Bestellschein
Festabzeichen	/	Eintrittskarten
______ Stück Festabzeichen im Set je Euro 7,50

______ Stück Eintrittskarte „Grüner Abend“ je Euro 7,00

 10. Oktober 2015

______ Stück Eintrittskarte „Partnerprogramm“ je Euro 12,00

 10. Oktober 2015

Ihre Bestellung richten Sie bitte an:

Schützenkreis Wittgenstein

Günter Schmidt

Sudetenstraße 21

57319 Bad Berleburg

E-Mail: info@rothaar-immobilien.de

Absender:

Ort, Datum

Unterschrift

66. Westfälischer Schützentag 2015 in Erndtebrück 
vom 9. bis 11. Oktober

Teilnahmemeldung	zum	Festzug
Anmeldung bitte senden an:

 Schützenkreis Wittgenstein
  Günter Schmidt
  Sudetenstraße 21
  57319 Bad Berleburg
  E-Mail: info@rothaar-immobilien.de

Der Verein

Name

Straße

PLZ/Ort

E-Mail

nimmt am Festumzug des 66. Westfälischen Schützentages 
am 10. 10. 2015 in Erndtebrück teil.

Wir kommen mit

 _________ Teilnehmern

 _________ Fahnen

 _________ Spielmannszügen/Fanfarenzügen

 _________ Musikkapellen

 _________ Kaiser-/Königspaaren

Wir reisen mit ________ Omnibus/sen   ______Pkw ______Bahn an.

(Nichtzutreffendes bitte streichen)

Ort, Datum

Unterschrift/Stempel

✁✁

sw 5.2015 sw 5.2015
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✁

Das 41. Landeskönigsschießen und das 24. Landesjugendkönigsschießen 
des Westfälischen Schützenbundes e. V. fi nden in diesem Jahr im Rah-
men des 66. Westfälischen Schützentages 2015 in Erndtebrück statt.

Tag des Schießens ist Samstag, der 10. Oktober 2015.

Das Landeskönigsschießens und das Landesjugendkönigs-
schießens werden beim Schützenverein Benfe e.V., 
Schützenstraße 1, 57339 Erndtebrück-Benfe, 
ausgetragen.
Teilnahmeberechtigt sind alle z.Zt. des Schießens 
amtierenden Schützenkönige bzw. Kinder-/Jugendkönige 
der Mitgliedsvereine des WSB (keine Eintagskönige, 
Abteilungskönige usw.) sowie Kreis- und 
Bezirks-Schützenkönige bzw. Kreis- und 
Bezirks-Kinder/Jugendkönige, 
sofern sie in einem bestimmten 
Rhythmus bei den Schützenkreisen 
und -bezirken des WSB 
(keine anderen 
Vereinszusammenschlüsse) 
ausgeschossen werden. 
Die Ausschreibung gilt 
selbstverständlich auch für 
Damen und weibliche Kinder/
Jugendköniginnen, sofern sie 
offi ziell die Königswürde errungen 
haben (nicht gewählte oder 
ernannte Königinnen). 
Meldung: Die Vereine/Kreise melden ihre/n Schützenkönig/in 
schriftlich mit voller Anschrift und Geburtsdatum bis spätestens 
01. September 2015 an die Geschäftsstelle des Westfälischen 
Schützenbundes e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund.
Die Teilnahme am Jugendkönigsschießen beschränkt sich unter 
Beachtung der Vorgaben des Waffengesetzes auf die Jahrgänge 1995 
und jünger.
Nach Erstellung des Startplanes erfolgt die Einladung mit weiteren 
Informationen durch die Geschäftsstelle.
Geschossen wird mit Luftgewehr oder Luftpistole auf 10 m, 
20 Schuss auf Scheiben in 30 Minuten ohne Probeschüsse. Der beste 
Teilerschuss der Serie wird ausgemessen. Pistolenteiler werden 
durch 2,5 geteilt. Der Teilnehmer, der den niedrigsten Teiler erzielt 
(geringste Abweichung vom Zentrum), wird Landesschützenkönig bzw. 
Landesjugendkönig. Erzielen mehrere Teilnehmer den gleichen Teiler, 
entscheidet der nächstbeste Schuss.
Die Schüsse müssen stehend Freihand abgegeben werden. Körper-
behinderte können die im Sportpass eingetragenen Erleichterungen 
in Anspruch nehmen. Es können eigene Waffen benutzt werden, es 
stehen aber auch einige Leihwaffen auf der Schießsportanlage zur 
Verfügung. Wir bitten Sie, bei der Meldung anzugeben, ob Sie mit 
einer Leihwaffe schießen möchten.
Das Startgeld beträgt 13,– €, für das Kinder-/Jugendkönigsschießen
8,– €, und wird bei Zusendung der Einladung durch die Geschäftsstelle 
per Rechnung erhoben.
Der neue Landesschützenkönig und der neue Landesjugendkönig 
werden im Rahmen der Bannerübergabe während des 66. 
Westfälischen Schützentages 2015 in Erndtebrück durch 
Umhängen der Landeskönigskette geehrt. Bei gleicher Gelegenheit 
erhalten die Platzierten vom 1. bis 12. Rang Ehrenpreise. 
Dem Landesschützenkönig werden zwei Ehrenkarten für den 

Festball übergeben. Wir gehen dabei davon aus, dass der neue 
Landesschützenkönig (-königin) mit einer Begleitperson am Festball 
teilnimmt.
Beim Landesjugendkönigsschießen erhalten die Platzierten bis zum 
6. Platz einen Erinnerungspokal.
Alle Teilnehmer am Landeskönigsschießen erhalten bei der Anmeldung 
auf der Schießsportanlage ein besonderes Erinnerungsabzeichen.
Wir freuen uns, wenn alle 12 zu ehrenden Könige und die 6 ugendkönige, 
die ausgezeichnet werden, bei der Bannerübergabe in ihrem Königsornat 

anwesend sein können und auch im Festzug dabei sind.
Westfälischer Schützenbund e.V.            Klaus Stallmann, Präsident

Fritz-Eckhard Potthast, Sportleiter
Sabine 

Lüttmann, 
Jugendleiterin

Ausschreibung 41. Landeskönigsschießen 
und 24. Landesjugendkönigsschießen 2015

sw 5.2015

66. Westfälischer Schützentag 2015 in Erndtebrück

Anmeldeformular
ZUM	41.	LANDESKÖNIGSSCHIESSEN	UND	
24.	LANDESJUGENDKÖNIGSSCHIESSEN	2015
Meldung an: Geschäftsstelle des WSB, Eberstraße 30, 44145 Dortmund

Hiermit melden wir unseren Schützenkönig, unsere Schützenkönigin

gemäß der Ausschreibung zum

❏ Landeskönigsschießen

❏ Landesjugendkönigsschießen

mit  ❏ Luftgewehr     ❏ Luftpistole

Verein oder Kreis:

Vereins- oder Kreis-Nr.:

Name, Vorname:

Straße: 

Postleitzahl/Ort:

Geburtsdatum:

Falls vorhanden Sportpass-Nr.: 

❏ Es wird eine Leihwaffe benötigt

Unterschrift:



Jugendarbeit, Sport und Tradition sind die drei Säulen 

von uns Schützen. So unterschiedlich diese Bereiche 

auch sind, eine Sache haben sie gemein: sie benötigen 

Mitglieder.

Um Ihre Mitgliederzahlen zu halten oder, noch besser, 

deutlich auszubauen, gibt es die bundesweite Aktion 

„Ziel im Visier“ des Deutschen Schützenbundes. Beson-

deres Highlight ist ein Tag der offenen Tür möglichst An-

fang Oktober, wobei Sie als Verein trotzdem aber voll-

kommen frei in Ihrer Terminwahl sind.

Größtmögliche Aufmerksamkeit erlangen wir, wenn alle 

Schützenvereine teilnehmen. Damit das möglich wird, 

genügen wenige Schritte:

● Entschließen Sie sich in Ihrem Verein zur Teilnahme 

an der Aktion „Ziel im Visier“.

● Melden Sie sich über die Internetseite des Westfäli-

schen Schützenbundes verbindlich zur Teilnahme an.

● Erfahren Sie in den Workshops des Westfälischen 

Schützenbundes wertvolle Tipps sowie Hilfestellun-

gen zu den Themen Öffentlichkeitsarbeit, Veranstal-

tungsplanung und Marketing. Wenn Ihr Verein sich 

angemeldet hat, ist die Teilnahme für Sie kostenlos.

Dann sind wir gemeinsam auf einem guten Weg in die 

Zukunft!

In Kürze stellen wir Ihnen Werbefl yer zu unseren Säulen 

Tradition, Sport und Jugend zur Verfügung. Die gilt es 

dann „unter die Leute“ zu bringen.

Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder,

Zukunft 
Schützenverein – 
das ist mein Ding!

Nutzen Sie zum Wohl Ihres Vereins gemeinsam mit 

dem Westfälischen und dem Deutschen Schützenbund 

die tollen Möglichkeiten der Aktion „Ziel im Visier“ – 

wir unterstützen Sie dabei nach Kräften.

Bei Fragen steht unsere Vizepräsidentin Gabrie-

la Kemena telefonisch unter 0571/9759677 oder 

0171/1465120 als Ansprechpartnerin gerne zur Ver-

fügung.
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Aus Bezirken 
und Kreisen
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Freitag, den 26. 6. 2015 im Hotel 
Emshof 48231 Warendorf, Beginn: 
19.30 Uhr
TOP 1: Pünktlich um 19.30 Uhr 
eröffnet Bezirksvorsitzender 
Hans Dieter Hof die diesjährige 
Bezirksversammlung; sein beson-
derer Willkommensgruß gilt der 
Vizepräsidentin des Westfälischen 
Schützenbundes, Regina Vongehr, 
dem Landesschützenkönig und 
Ehrenmitglied des Bezirks 1000 
Münsterland, Heinz Beckhove, der 
Vorsitzenden des Kreises Münster-
Warendorf, Mechthild Jordan-
Beckhove, der er für die Einladung 
und Organisation der diesjährigen 
Bezirksdelegiertenversammlung 
besonders dankt, dem Präsidenten 
des Schützenkreises Teutoburger 
Wald, Heinz Ahring, sowie dem 
Vorsitzenden des Schützenkreises 
Ahaus, Hermann Terbrack. Einige 
Kreisvorsitzende sind durch die 
Wahrnehmung wichtiger ande-
rer Termine verhindert, an dieser 
Versammlung teilzunehmen. Hans 
Dieter Hof stellt die ordnungsge-
mäß und fristgerecht in der Schüt-
zenwarte 3.2015 veröffentlichte 
Einladung fest. Regina Vongehr 
geht in einem kurzen Grußwort 
auf einige aktuelle Themen betref-
fende Punkte ein und wünscht der 
Versammlung einen guten Verlauf. 
Sie bietet die Hilfe des WSB bei 
vereinsspezifischen Problemen an 
und verweist auf die turnusgemäß 
stattfindenden und bewährten Ter-
mine des „WSB unterwegs“. Für 
unseren Bezirk findet diese Veran-
staltung im Gasthof König Ludwig 
in Recklinghausen statt. 
TOP 2: Zur Ehrung der im Berichts-
zeitraum Verstorbenen erheben 
sich die Anwesenden von ihren 
Plätzen; stellvertretend erwähnt 
Hans Dieter Hof hier den im ver-
gangenen Jahr leider viel zu früh 
verstorbenen Manfred Gwosdz; 
sein Tod hinterlässt eine kaum zu 
schließende Lücke im Verband, und 

 1000 MÜNSTERLAND

Protokoll	Bezirksversammlung	2015
seine Verdienste, hier wird sein 
besonderer und unermüdlicher 
Einsatz für den Jugendbereich er-
wähnt, haben einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen.
TOP 3: Die Anzahl der stimmbe-
rechtigten Delegierten wird fest-
gestellt; laut der dem Protokoll 
angehängten Liste sind 43 Vereins-
vertreter anwesend. 
TOP 4: Aus der Versammlung wer-
den drei Stimmzähler: Hermann 
Röttger, Gerd Lepping und Jürgen 
Stump, vorgeschlagen und ge-
wählt; sie nehmen die Wahl an.
TOP 5: Das Protokoll der Bezirks-
versammlung 2014 ist in der 
Schützenwarte 6.2014 veröffent-
licht worden; Anmerkungen hierzu 
oder Wortmeldungen ergeben sich 
nicht. Die Niederschrift ist somit 
einstimmig gebilligt.
TOP 6: 6 a: Bezirksvorsitzender 
Hans Dieter Hof geht in seinem 
umfassenden Rechenschaftsbe-
richt auch differenziert auf Proble-
me in der Förderung des Jugend-
bereiches ein; gerade die effiziente 
Nachwuchsförderung bedarf größ-
ter Aufmerksamkeit und sollte 
dringend zukunftsorientiert ge-
staltet und verbessert werden. Be-
sonders erfreulich ist anzumerken, 
dass sich seit der Wahl des neuen 
Bogensportreferenten Herbert 
Luidolt eine sehr konstruktive 
Zusammenarbeit entwickelt hat. 
Bogensportler sollen und werden 
sich künftig stärker in die Arbeit 
des Bezirks einbinden. Hans Dieter 
Hof ruft alle Vereine auf, in sport-
licher Fairness auch eventuell wei-
tere Fahrtstrecken zu Wettkämp-
fen, bedingt durch den Zugewinn 
des Schützenkreises Teutoburger 
Wald, zu akzeptieren. Das Lan-
desjugendcamp in Reken war ein 
voller Erfolg und wird gewiss noch 
lange in positiver Erinnerung blei-
ben. Hier gilt der besondere Dank 
des Bezirksvorsitzenden allen, die 
bei der Planung, Organisation und 

Durchführung beteiligt waren. Die 
eigene Homepage des Bezirks, die 
vom Kollegen Jochen Hollweg ge-
pflegt wird, wird ebenfalls lobend 
erwähnt. Zum Schluss seines Be-
richtes verweist Hans Dieter Hof 
auf weitere wichtige Termine hin; 
er schließt seinen 23 Bericht als 
Bezirksvorsitzender mit einem 
herzlichen Dank an alle Vereins-
vertreter und sein gesamtes Vor-
standsteam. Ausdrücklich betont 
er die gute, kameradschaftliche 
und konstruktive Zusammenarbeit.
TOP 6 b: Bezirkssportleiter Gerd 
Freitag geht in seinem Bericht auf 
die Aktivitäten im vergangenen 
Spotjahr ein; erfreulich ist die hohe 
Zahl der Starter/innen im Kugel-
bereich mit zirka 1.540 Aktiven 
zu nennen. In manchen Wettbe-
werben mussten die Verantwortli-
chen bis ans Limit gehen, um diese 
Wettkämpfe durchführen zu kön-
nen. Er dankt allen Beteiligten, die 
bei der Planung und Durchführung 
der zahlreichen Wettkampftermine 
behilflich waren.
TOP 6 c: Detlev Rieck, der das Amt 
des Ligaleiters seinerzeit von Her-
mann Röttger übernommen hat, 
geht ebenfalls detailliert auf die 
sportlichen Erfolge ein und bilan-
ziert eine erfreulich positive Wei-
terentwicklung. Für den Sparten-
bereich Liga 46 plus gibt Ligaleiter 
Manfred Krutwage ebenfalls einen 
umfassenden Bericht; auch er be-
dankt sich explicit bei allen Akti-
ven und Helfern. 
TOP 6 d: Auf ein sehr erfolgreiches 
Sportjahr im Jugendbereich blickt 
Gregor Besarese in seinem Rechen-
schaftsbericht zurück; sehr gute 
Arbeit wurde in den Talentinseln 
verrichtet und durch entsprechen-
den Erfolge bestätigt. Allerdings 
darf auch nicht verkannt werden, 
dass die Gesamtteilnehmerzah-
len junger Sportler bei Meister-
schaften in allen Disziplinen und 
Altersklassen leider rückläufig 
sind. Bei den diesjährigen Landes-
meisterschaften konnte der Bezirk 
Münsterland mit mehreren Landes-
meistertiteln sowie zweiten und 
dritten Plätzen eine erfreuliche 
Leistungsbilanz vorweisen. Bei der 
Durchführung der Bezirksmeister-
schaften erwähnt Gregor Besarese 
dankend die Unterstützung durch 
Günter Moss und sein Team aus 
Emsdetten. Seinen Bericht schließt 
er mit einer Bitte um etwas mehr 

Fairness gegenüber Sportlern, Be-
treuern und Mitarbeitern.
Michael Thier ergänzt den umfas-
senden Bericht aus dem Jugend-
bereich; er spart allerdings auch 
nicht mit deutlicher Kritik an eini-
gen unerfreulichen Abläufen, die 
seiner Ansicht nach dringend der 
umgehenden Korrektur bedürfen. 
Diese Thematik ist auch in der letz-
ten Sitzung des Bezirksvorstandes 
eingehend diskutiert worden. 
TOP 6 e: Rundenwettkampfleiter 
Bernhard Schlieckmann berichtet 
über die Durchführung der jeweili-
gen Wettkampftermine; erfreulich 
positive Resonanzen und prob-
lemlose Abläufe sind auch hier zu 
verzeichnen.
TOP 6 f: Schatzmeister Christian 
Iglinski legt einen detaillierten 
Kassenbericht vor; Einnahmen 
und Ausgaben sowie die einzelnen 
Sachposten werden klar definiert 
und herausgestellt. Die Kassenlage 
ist insgesamt als zufriedenstellend 
anzusehen. 
TOP 6 g: Für die Kassenprüfer gibt 
Harald Hoffmann ein kurze Stel-
lungnahme ab; er verweist auf 
die jahrelang bewährt und abso-
lut korrekt durch den langjährigen 
ehemaligen Schatzmeister Josef 
Brechmann geführte Kasse des 
Bezirks hin. Auch dem Nachfolger 
im Amt, Christian Iglinski, testiert 
er eine ausgezeichnete Kassenfüh-
rung; alle Belege und Positionen 
waren und sind nachvollziehbar 
und korrekt vermerkt. 
TOP 7: Zu diesem Tagesordnungs-
punkt ergeben sich einige kurze 
Nachfragen; diese werden umge-
hend beantwortet.
TOP 8. Harald Hoffmann beantragt 
die Entlastung des Schatzmeisters 
und des gesamten Vorstandes; die-
sem Antrag wird gefolgt. Schatz-
meister und Vorstand wird ein-
stimmig Entlastung erteilt.
TOP 9: 9a: Hermann Terbrack über-
nimmt die Leitung der Bezirksde-
legiertenversammlung und bittet 
um Vorschläge für die Wahl zum 
Bezirksvorsitzenden. Aus der Ver-
sammlung wird der bisherige lang-
jährige Vorsitzende Hans Dieter 
Hof zur Wiederwahl vorgeschla-
gen; weitere Personalvorschläge 
erfolgen nicht. Hans Dieter Hof 
wird per Akklamation einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl mit 
einem herzlichen Dank für das 
erwiesene Vertrauen an und über-
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Samstag, 21.03.2015 – 15:00 Uhr, 
„Gänsereiter Halle“, Wattenschei-
der Hellweg 272, 44867 Bochum 
Top 1 – Der gastgebende Kreisvor-
sitzende Mario Skroch begrüßt die 
Gäste, den Bezirksvorstand und 
die anwesenden Delegierten und 
übergibt anschließend das Wort an 
den Bezirksvorsitzenden Michael 
Höflich. 
Top 2 – Der Bezirksvorsitzende 
Michael Höflich begrüßt die Ver-
sammlungsteilnehmer und die 

Ehrengäste Hans-Dieter Rehberg 
(Vizepräsident des WSB), Karin 
Pluntke (Ehrenmitglied des WSB) 
und Günther Detlof (Bezirkseh-
renvorsitzender). Des Weite-
ren begrüßt er die anwesenden 
Kreis- vorsitzenden Ursula Hoff-
mann (Schützenkreis Herne), Ralf 
Striepen (Schützenkreis Witten), 
Günter Dohmann (Schützenkreis 
Gelsenkirchen), Erwin Marchner 
(Schützenkreis Recklinghausen) 
und Mario Skroch (Schützenkreis 

Protokoll	der	Bezirksdelegierten-	
versammlung	2015

nimmt wieder die Versammlungs-
leitung. 
TOP 9 b: Auch der bisherige Sport-
leiter Gerd Freitag wird zur Wie-
derwahl vorgeschlagen; auch hier 
gibt es keine weiteren Wahlvor-
schläge. Auch diese Wahl erfolgt 
einstimmig und wird angenommen. 
TOP 9 c: Für den vorschlagsberech-
tigten Bezirk Münster-Warendorf 
schlägt die Kreisvorsitzenden 
Mechthild Jordan Beckhove Georg 
auf der Haar vor; er wird ebenfalls 
einstimmig gewählt und nimmt die 
Wahl an. 
TOP 9 d: Siegfried Kohlschein wird 
für das Amt des stellvertreten-
den Sportleiters vorgeschlagen; 
er nimmt die einstimmige Wahl 
für eine zweijährige Amtszeit an. 
Erfreulich ist anzumerken, dass 
es nun endlich gelungen ist, diese 
lange vakante Vorstandsposition 
zu besetzen.
Für die Funktion des stellvertreten-
den Schriftführer s/ Geschäftsfüh-
rers wird Peter Rüschhoff-Nader-
mann vorgeschlagen. Auch dieser 
Vorschlag ergibt eine einstimmige 
Wahl für eine ebenfalls zweijähri-
ge Amtszeit. Beide Gewählten neh-
men die Wahl an. 
TOP 10: Stellvertretender Schatz-
meister Peter Klein stellt den 
Haushaltsplanentwurf 2016 vor; er 
erläutert die einzelnen Positionen. 
Dieser Entwurf wird einstimmig 
von der Versammlung verabschie-
det.
TOP 11: Die Vizepräsidentin des 
WSB, Regina Vongehr, ehrt das 
langjährig verdiente Mitglied Ha-
rald Hoffmann mit der Kölner 
Medaille am grünen Band. Im Be-
reich der Jugend werden folgende 

Mitglieder für ihr Engagement und 
vielfältige Tätigkeiten mit dem Eh-
renzeichen in Silber ausgezeichnet: 
Dennis Temme, Jochen Perrefort, 
Thomas Wielenz und Herrmann 
Röttger (langjähriger Ligaleiter) 
Diese Ehrungen werden von der 
Vizepräsidentin und dem Bezirks-
vorsitzenden verliehen.
TOP 12: Sportleiter Gerd Frei-
tag und Spartenleiter Bernhard 
Schlieckman nehmen die Sieger-
ehrungen für die erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportleiter des 
vergangenen Wettkampfjahres vor. 
Insgesamt ist für den gesamten 
Bezirk Münsterland eine erfreulich 
gute Leistungsbilanz zu verzeich-
nen.
TOP 13: Hans Dieter Hof weist auf 
die folgenden Termine hin und bit-
tet um rege Teilnahme:
18. August 2015: WSB unterwegs 
in Recklinghausen (König Ludwig)
23. August 2015: Fahnenweihe und 
Kreisschützenfest im SKR 1600 
Teutoburger Wald
03./04. Oktober 2015: Ziel im Vi-
sier
09./10. Oktober 2015: Westfäli-
scher Schützentag in Erndtebrück 
24. Juni 2016: Bezirksversamm-
lung im SKR 1300 (Coesfeld-Bor-
ken) (Tagungsort wird noch fest-
gelegt)
TOP 14: Anträge gemäß Satzung 
liegen nicht vor; aus der Versamm-
lung ergeben sich keine Wortmel-
dungen, Hans Dieter Hof schließt 
die diesjährige Delegiertenver-
sammlung mit einem Dank an alle 
Teilnehmer um 21.05 Uhr und 
wünscht ihnen eine gute Heim-
fahrt.
Nottuln, den 27. Juni 2015
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Bochum) sowie das Bezirkskönigs-
paar Michael Rawe mit Susanne 
Lackmann. 
Anschließend bittet er den Spiel-
mannszug Spielfreunde Essen 
2006 mit den Fahnenabordnungen 
und der Bezirksstandarte einzu-
marschieren. Der Einmarsch wird 
von den Kreisvorsitzenden aus 
dem Schützenkreis Recklinghausen 
und Bochum sowie dem Bezirkskö-
nigspaar begleitet. 
Erwin Marchner überreicht die 
Bezirksstandarte an den Kreisvor-
sitzenden Mario Skroch aus dem 
gastgebenden Schützenkreis Bo-
chum. 
Die Versammlungsteilnehmer er-
heben sich von ihren Plätzen und 
gedenken den im letzten Jahr  
verstorbenen Schützenschwestern 
und Schützenbrüdern. 
Michael Höflich eröffnet die Ver-
sammlung um 15.10 Uhr und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Alle 
Vereine wurden ordnungsgemäß 
eingeladen. 
Top 3 – Hans-Dieter Rehberg über-
bringt die Grußworte des Präsidi-
ums des WSB. Er wünscht der Ver-
sammlung einen harmonischen 
Verlauf und gute Beschlüsse. 
Top 4 – Herbert Grunenberg, Be-
zirksbeauftragter für Brauchtums-
pflege und Tradition, unterstreicht, 
dass die Ehrungen verdienter Mit-
glieder ein kleines äußeres Zeichen 
der Wertschätzung und ein An-
sporn für alle anderen Schützen-
schwestern und Schützenbrüder 
sein sollen. Er bezeichnet Tradition 
und Schießsport als wichtige Säu-
len. Die Ehrungen der verdienten 
Schützinnen und Schützen werden 
von Hans-Dieter Rehberg und Mi-
chael Höflich vorgenommen. Im 
Anschluss an die Ehrungen gibt der 
Bezirksvorsitzende seinen Missmut 

darüber zum Ausdruck, dass von 
den 15 zur Ehrung eingeladenen 
Sportschützen nur 2 die Ehrung 
persönlich in Empfang genommen 
haben. Von den zur Ehrung einge-
ladenen Traditionsschützen waren 
leider auch viele nicht anwesend. 
Top 5a – Michael Höflich stellt fest, 
dass es keine Einwände zur Tages-
ordnung gibt und diese somit ge-
nehmigt ist. 
Top 5b – Zur Genehmigung des 
Protokolls vom 29. 3. 2014 (er-
schienen in der Schützenwarte 
5/2014) gibt es ebenfalls keine 
Einwände. Das Protokoll ist somit 
angenommen. 
Top 6 – Der Bezirksvorsitzende 
stellt fest, dass um 15:20 Uhr 29 
Vereine mit 144 Stimmen vertre-
ten sind. Der erweiterte Vorstand 
kommt mit 18 Stimmen dazu.
Top 7a – Der Bezirksvorsitzende 
Michael Höflich bedankt sich im 
Rückblick auf das Jahr 2014 bei 
den Mitgliedern des Bezirksvor-
standes und bei den Vereinen und 
Kreisen im Bezirk 2000 für die 
gute Zusammenarbeit.
Michael Höflich berichtet, dass der 
Bezirksvorstand im vergangenen 
Jahr an zahlreichen Veranstaltun-
gen auf Bezirks- und Landesebe-
ne sowie mit einer Abordnung am 
Westf. Schützentag in Ennigerloh 
teilgenommen hat. Er bedankt sich 
bei den Kreisen und Vereinen für 
die Einladungen.
Michael Höflich führt aus, dass auf 
den Bezirksvorstandssitzungen im-
mer wieder über das Thema „Aus-
zeichnungen“ gesprochen wurde, 
über die Fristen und die Verlei-
hungsregularien. Er erinnert noch 
einmal ausdrücklich daran, dass 
Anträge auf Auszeichnungen des 
WSB oder des Bezirks bis Ende ei-
nes Jahres schriftlich gestellt wer-



Ehrenschild des WSB: Reinhard 
Glabke (BSG Stuckenbusch), Udo 
Wintjes (SV Polsum), Udo Wiechers 
(ASV Westenfeld), Günter Sendt 
(ASV Westenfeld), Reinhold Budeus 
(DSG 1397 Datteln) 
Bezirksehrenzeichen in Bronze: 
Ralf Klinger (BSG Stuckenbusch), 
Oliver Terwey (BSG Stuckenbusch), 
Matthias Lackmann (BSG Stucken-
busch), Frank Gutt (BSG Stucken-
busch), Olaf Goronschewski (Schüt-
zenkreis Herne), Gernot Kiefer (Schützenkreis Herne), Markus Wiese (SV 
Herten-Mitte), Dagmar Schulz (ABSV Hofstede-Riemke), Gerhard Niemey-
er (ABSV Hofstede-Riemke), Mark-Erik Klesz (ABSV Hofstede-Riemke) 
Bezirksehrenzeichen in Silber: Thomas Becker (ABSV Hofstede-Riemke), 
Brigitte Frisch (Bezirk 2000) 
Ehrenzeichen des WSB in Gold: Uwe Kritzen (BSG Stuckenbusch) 
Ehrenzeichen des WSB in Silber: Rudolf Sträter (ABSV Hofstede-Riemke), 
Kurt Gramer (ABSV Hofstede-Riemke), Karl-Heinz Backhaus (ABSV Hofste-
de-Riemke), Claudia Agethen (ABSV Hofstede-Riemke), Dirk Gollnik ABSV 
Hofstede-Riemke) 
Kölner Medaille: Bernhard Stöcker (BSG Stuckenbusch), Alfred Katemann 
(BSG Stuckenbusch), Hans Scheuermann (ABSV Hofstede-Riemke), Karl-
Heinz Lehnertz (ASV Westenfeld), Paul Appelbaum (ASV Westenfeld) 
Ebenfalls wurden verdiente Schützen der Deutschen- und Europa-Meister-
schaften in den Disziplinen KK-Gewehr ausgezeichnet: Paul Westhoff, Rolf 
Söthe, Jürgen Jeskulke (allesamt vom DSC Wanne-Eickel), Joachim Doh-
nert, Otto Hirschmann, Peter Tannheuser (BSV Bochum-Oberdahlhausen). 
Eine Ehrung für die Damen-Mannschaft Sherwood BSC Herne sowie für 
die Sportler LG Buer-Bülse zum Aufstieg in die 1. Bundesliga konnte nicht 
erfolgen, da die Sportler nicht anwesend waren.

Text & Fotos: Ulrike Aden
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den müssen. Des weiteren weist 
er darauf hin, dass die Auszeich-
nungen in der Regel auf dem Be-
zirksdelegiertentag oder auf einer 
anderen angemessenen Veranstal-
tung verliehen werden. Jedenfalls 
sollte im Vorfeld immer mit ihm 
oder seiner Stellvertreterin darü-
ber gesprochen werden.
Michael Höflich weist auf den 66. 
Westfälischen Schützentag hin, der 
in diesem Jahr in Erndtebrück im 
Schützenkreis Wittgenstein statt-
finden wird.
Weiter wünscht Michael Höflich 
allen ein erfolgreiches Jahr 2015 
und viel Zuspruch durch die Be-
völkerung bei allen Schützenfesten 
und Vereinsjubiläen und den akti-
ven Schützen eine ruhige Hand und 
ein gutes Auge, um ihre sportlichen 
Ziele verwirklichen zu können.
Der Bezirksvorsitzende schließt 
seinen Bericht mit Schützengruß 
„Horrido“ und einem herzlichen 
„Glück Auf“.
Top 7b – Die Bezirksgeschäftsfüh-
rerin Ulrike Aden bedankt sich in 
ihrem Bericht im Namen des Ge-
samtvorstandes beim Schützen-
kreis Bochum für die freundliche 
Ausrichtung des Delegiertentages. 
Die Mitgliederentwicklung wird 
ausführlich dargestellt. Dem Bezirk 
Industriegebiet gehören derzeit 
112 Vereine mit 10.569 Mitglie-
dern an.
Top 7c – Der Bezirkssportleiter 
Werner Bublitz berichtet von der 
Wettkampfsaison 2014 und be-
dankt sich bei den Helfern für ih-
ren Einsatz und Bemühungen.
Top 7cc Die Vorderladereferentin 
Brigitte Fritsch gibt den Delegier-
ten einen ausführlichen Überblick 
über das Vorderladerschießen.
Top 7d – Der Bezirksjugendleiter 
Wilhelm Benterbusch berichtet 
von den stattgefundenen Aktivitä-
ten der Bezirksjugendsprecher mit 
der Bezirksjugend. Ein besonderes 
Highlight in diesem Jahr war das 
Jugendcamp des WSB in Datteln.  
Die Veranstaltung wurde durch-
geführt vom Kreisjugendleiter 
und seinen Mitstreitern aus dem 
Schützenkreis Recklinghausen.
Die Bezirksjugendmeisterschaf-
ten fanden in Recklinghausen bei 
der BSG-Bruch statt und verliefen 
dank der Unterstützung von N. 
Schmidt und den Jugendsprechern 
reibungslos. Anstehende Termine 
im Jugendbereich werden auf der 
Bezirkshomepage veröffentlicht.

Top 7e – Der Lehrbeauftragte für 
Waffensachkunde Michael Aden 
berichtet von den durchgeführten 
Lehrgängen und der zusätzlichen 
Schulung zur Auffrischung der 
Waffensachkunde. Termine für 
2015 sind auf der Bezirkshome-
page veröffentlicht.
Top 7f – Der Bezirksschatzmeister 
Adalbert Madroszkiewicz verliest 
den Kassenbericht für 2014.
Top 7g – Frank Gutt verliest den 
Kassenprüfbericht. Die Kasse 
wurde am 26. 1. 2015 geprüft, es 
konnten keine Unstimmigkeiten 
festgestellt werden.
Top 8 – Es gibt keine Fragen zu den 
einzelnen Berichten.
Top 9 – Es sind keine Anträge beim 
Bezirksvorsitzenden eingegangen.
Top 10 – Frank Gutt beantragt die 
Entlastung des gesamten Bezirks-
vorstandes. Die Versammlung ent-
lastet den Vorstand einstimmig.
Top 11 – Je Schützenkreis wird ein 
Stimmzähler vorgeschlagen und 
von der Versammlung gewählt.
Top 12a – Simone Fox wird ein-
stimmig zur stellv. Vorsitzenden 
gewählt.
Top 12b – Ulrike Aden wird ein-
stimmig zur Bezirksgeschäftsfüh-
rerin wiedergewählt.
Top 12c – Werner Bublitz wird 
einstimmig zum Bezirkssportleiter 
wiedergewählt.
Top 12d – Der stellv. Bezirksju-
gendleiter Marcel Hädrich für den 
sportlichen Bereich wurde auf dem 
Bezirksjugendtag am 15. 11. 2014 
gewählt. Die Versammlung bestä-
tigt die Wahl einstimmig.
Top 12e – Gerlinde Blüm wird vom 
Schützenkreis Bochum als Rech-
nungsprüferin vorgeschlagen und 
von der Versammlung gewählt.
Top 12f – entfällt
Alle Gewählten nehmen die Wahl 
an.
Top 13 – Adalbert Madroszkiewicz 
bedankt sich für das Vertrauen und 
verliest den Haushaltsplan für das 
Geschäftsjahr 2015. Die Versamm-
lung genehmigt den Haushaltsplan 
einstimmig.
Top 14 – Michael Höflich berich-
tet von den Vorbereitungen des 
am 24. 5. 2015 auf dem Batail-
lonsschießstand des BSV Bochum-
Gerthe stattfindenden Bezirkskö-
nigsschießen. Den Vereinen wird 
in den nächsten Tagen ein Plakat 
zugehen, weitere Infos finden sich 
auf der Bezirkshomepage.
Top 15 – Michael Höflich lädt die 

Ehrungen	verdienter	Schützinnen	und	
Schützen	auf	dem	Bezirksdelegiertentag	
2015	in	Bochum

Vereine mit ihren Abordnungen zur 
Teilnahme am Westf. Schützentag 
in Erndtebrück vom 9. – 10. Okto-
ber 2015 ein. Von Seiten des WSB-
Präsidiums schließt sich Hans-Die-
ter Rehberg dieser Einladung an 
und hofft auf eine gute Beteiligung 
des Bezirks 2000.
Top 17 – Der nächste Bezirksde-
legiertentag findet am 12. März 
2016 im Städt. Saalbau der Stadt 
Witten statt.

Top 18 – Die stellvertretende 
Vorsitzende Simone Fox bedankt 
sich im Schlusswort für den gu-
ten Verlauf der Delegiertentagung 
und schließt die Versammlung um 
17.25 Uhr mit dem Schützengruß 
HORRIDO.

Michael Höflich,  
Bezirksvorsitzender
Ulrike Aden,  
Bezirksgeschäftsführerin  
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Die Delegiertenversammlung fand 
am 14. 9. 2014 im Schützenkreis 
Ennepe-Ruhr beim Voerder Schüt-
zenverein statt.
Der Festakt wurde um 10:15 Uhr 
mit dem Einmarsch der Bezirks-
standarte und der Fahne des Voer-
der Schützenvereins eröffnet.
Die Bezirksvorsitzende Susanne 
Zappe begrüßte alle Anwesenden. 
Ihr besonderer Gruß galt dem Prä-
sidenten Klaus Stallmann und dem 
Hausherren und 2. Vorsitzenden 
des Voerder SV André Mayr.
Weiter begrüßte Susanne Zappe 
die anwesenden Kreisvorsitzenden 
Erwin Wesner (SK EN), Rüdiger 
Schmidthüsen (SK Hagen),  Werner 
Biecker (stellvertr. Kreisvorsitzen-
der SK Iserlohn) und Gabriele Tho-
mée (SK Lüdenscheid). Ebenfalls 
begrüßt wurde Peter Friedrich 
Schulte als Bezirks-Ehrenvorsit-
zenden und Udo Leibelt als Be-
zirks-Ehrenmitglied. Auch begrüß-
te Susanne Zappe alle anwesenden 
Königinnen und Könige sowie die 
zahlreichen Voerder Helfer.
Der Vorsitzende des Schützen-
kreises EN, Erwin Wesner, und der 
2. Vorsitzende des Voerder SV, 
André Mayr, begrüßten in ihren 
Grußworten alle Anwesenden und 
wünschen der Tagung schon jetzt 
einen harmonischen Verlauf und 
ein glückliches Händchen bei den 
anstehenden Entscheidungen.
Klaus Stallmann – Präsident des 
WSB – überbrachte die besten 
Wünsche des Präsidiums. Beson-
ders bedankte er sich bei Susanne 
Zappe für die hervorragende Zu-
sammenarbeit.
Nachdenkliche Worte gab es bei 
der Totenehrung, hier waren die 
Gedanken aller Anwesenden bei 
Frank Schneider, der als Sportlei-
ter viel zu früh von uns gegangen 
ist.
Weiter ging es mit der Ehrung ver-
dienter Schützenschwestern und 
Schützenbrüder mit der Verdienst-
nadel des Bezirkes, der Verdienst- 
und der Ehrennadel des WSB, des  
WSB-Ehrenzeichen in Silber, der 
Präsidentenplakette in Silber und 
der Kölner Medaille.
Nach einer kurzen Pause eröffne-
te die Bezirksvorsitzende Susanne 
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Zappe die Delegiertenversamm-
lung.
Top 1 Feststellung der anwesenden 
Stimmen
Susanne Zappe teilte mit, dass 111 
Stimmen anwesend sind.
Top 2 Wahl von drei Stimmenzäh-
lern
Axel Langenbruch, Ferdi Kamme-
ring und Udo Jostmann wurden 
vorgeschlagen und einstimmig ge-
wählt.
Top 3 Genehmigung der Tagesord-
nung
Die Tagesordnung wurde in der 
vorliegenden Form einstimmig ge-
nehmigt.
Top 4 Genehmigung des Protokolls 
der Delegiertenversammlung 2013 
Das Protokoll der Delegiertenver-
sammlung vom 9. 9. 2013 beim 
SV Neuenrade wurde einstimmig 
genehmigt.
Top 5 Berichte des Vorstandes
a) Bericht der Vorsitzenden 
Susanne Zappe gab ihren Jahres-
bericht und bedankte sich beson-
ders beim Bezirksvorstand und 
den 4 Kreisen für die gute Zusam-
menarbeit.
b) Sportbericht
Ralf Stoerring hat den Bericht der 
Sportleitung vorgelesen. Er be-
dankte sich bei allen Schützen für 
die gute Zusammenarbeit.
c) Jugendbericht
Benno Bickert gab den Bericht der 
Jugendleitung.
d) Bericht der Sozialreferentin
Glücklicherweise gab es nichts zu 
berichten 
e) Kassenbericht
Jürgen Schilken gab die Zahlen für 
das abgelaufene Geschäftsjahr be-
kannt.
Top 6 Bericht der Kassenprüfer
Da der Kassierer nicht zu einer 
Kassenprüfung eingeladen hatte, 
konnte kein Bericht der Kassenprü-
fer gegeben werden.
(Hinweis: Die Kassenprüfung wur-
de nachgeholt, es gab keine Bean-
standungen, alle gestellten Fragen 
konnten zur Zufriedenheit der Kas-
senprüfer beantwortet werden.) 
Die Versammlung beschloss ein-
stimmig den Top 6 zu vertagen und 
das der Bericht vorrangig auf der 
Bezirksdelegiertenversammlung 

Der Vogel hing hoch, die Sonne 
lachte vom Himmel und um 12 Uhr 
begann das 3. Bezirkskönigsschie-
ßen. Der Bezirksvorsitzende Mi-
chael Höflich begrüßte die Anwe-
senden Majestäten sowie die Gäste 
aus den Schützenkreisen Bochum, 
Witten, Herne und Recklinghausen 
und eröffnete das Schießen. Der 
amtierende Bezirksschützenkö-
nig Michael Rawe (BSG Stucken-
busch-Hochlarmark), der noch 
amtierende König des BSV Gerthe 
Holger Görges und der Vertreter 
der Sportkommission der Stadt 
Bochum gaben die Ehrenschüsse 
ab. Anschließend hieß es, wer mit-
machen möchte, um die Insignien 
abzuschießen, muss sich vorher in 
eine Liste eintragen. 36 Teilnehmer 
gaben ihr Bestes und nach einem 
spannendem Wettkampf gingen 
die Insignien an folgende Schützen: 
Krone Michael Höflich (Bezirksvor-
sitzender), Zepter Claudia Müller 
(BSG Bruch Recklinghausen), Apfel 
Lucas Hagemes (BSV Diana Herne-
Baukau), rechter Flügel Klaus-Pe-
ter Müller (BSG Bruch Recklinghau-
sen), linker Flügel Carina Fründt 
(St. Hubertus Sodingen-Börnig). 
Um 16 Uhr erfreute die Show-
tanzgruppe „Happy-Clappies“ mit 
einer Darbietung nach der Musik 
des Musicals “Grease“ die Zuschau-
er, die natürlich auf einer Zugabe 
bestanden, die auch gerne erfüllt 
wurde. Ein Hingucker waren auch 
die bunten Petticoat-Röcke aus den 
50er Jahren. 
Jetzt wurde der Rumpf des Königs-
vogels durch den Bezirkssportlei-
ter Werner Bublitz zum Abschuss 
freigegeben. Nach Startnummern 
stand die Reihenfolge der 6 Kö-
nigsanwärter fest. Hinter der Ab-
sperrung standen die Fanclubs der 
jeweiligen Schützen und spornten 
sie durch lauten Zuruf zum Ab-
schuss des Königsvogels an. 
Mit dem 144sten Schuss gelang 
nach einem aufregenden Wett-
kampf Franz Dreßen vom BSV 
Bochum-Gerthe um 18.30 Uhr der 
Königsschuss und er holte den Vo-
gel von der Stange. Zu seiner Köni-
gin wählte er Birgit Jochheim. Die 
ersten Gratulanten waren der noch 
amtierende Bezirkskönig Michael 
Rawe mit seiner Königin Susan-

Spannendes	Bezirkskönigsschießen		
in	Bochum-Gerthe

ne Lackmann. Dann wurde es eng 
im kleinen Zelt, alle wollten dem 
neuen Königspaar für die nächsten 
drei Jahre ihrer Regentschaft gra-
tulieren. 
Mittlerweile waren das Trommler-
korps „Westfalenklang“ 1925 e.V. 
Castrop Rauxel und die „Trompe-
ten-Klänge“ Bochum-Kornharpen 
e.V. eingetroffen und unterhielten 
die Anwesenden mit zünftigen 
Märschen und einer Polka bevor 
die Verabschiedung des alten Be-
zirkskönigspaares und die Krönung 
der neuen Majestäten durch den 
Bezirksvorsitzenden Michael Höf-
lich feierlich durchgeführt wurde. 
Für die um das Schützenwesen er-
brachten Verdienste während ihrer 
Amtszeit dankte der Vorsitzende 
dem scheidenden Königspaar mit 
dem Bezirksehrenzeichen in Silber. 
Nach der Inthronisierung stellten 
sich alle anwesenden Majestäten 
sowie ihre Fahnenkommandos mit 
den Fahnen und dem Bezirksban-
ner zum Einzug auf den Festplatz 
auf um den großen Zapfenstreich 
zu Ehren der alten und neuen Ma-
jestäten durchzuführen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt den 
Mitgliedern des BSV Bochum-Ger-
the für die zur Verfügungstellung 
seines Bataillonsschießstandes 
und die hervorragende Organisati-
on und Bewirtung.
Text & Foto: Ulrike Aden

Franz Dreßen und Birgit Jochheim
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am 13. 9. 2015 um 10 Uhr beim SV 
Hubertus Menden – Hubertushal-
le, Stiftstr. 53, 58706 Menden
Einlass 09.30 Uhr
Tagesordnung
Festakt und Ehrungen 
1. Musikalische Eröffnung und 

Einzug der Bezirksstandarte 
und der Vereinsfahne des St. 
Hubertus Menden 

2. Eröffnung und Begrüßung 
durch die Bezirksvorsitzende 
Susanne Zappe 

3. Begrüßung der Delegierten 
durch den Vorsitzenden des 
Schützenkreises Iserlohn und 
den Hausherrn des St. Huber-
tus Menden 

4. Grußworte der Gäste 
5. Totenehrung 

Stimmausweis
Delegiertenversammlung	Bezirk	Mark	2015	

Vereinsnummer: 

Anzahl der Stimmen : 

Vereinsstempel  Rechtverbindliche Unterschrift 

Einladung	zur	Delegiertenversammlung	
des	Bezirks	Mark

6. Ehrungen verdienter Schützin-
nen und Schützen 

7. Übergabe der Bezirksstandarte 
an den Schützenkreis Iserlohn 
Delegiertenversammlung 

8. Feststellung der Anzahl der 
vertretenen Stimmen 

9. Wahl von drei Stimmzählern 
10. Genehmigung der Tagesord-

nung 
11. Genehmigung des Protokolls 

der Delegiertenversammlung 
vom 14.09.2014 beim Voerder 
SV (veröffentlicht in der Schüt-
zenwarte Ausgabe Juli / August 
2015 und auf der Homepage 
des Bezirk Mark) 

12. Berichte des Vorstandes:  
a. Bericht der Vorsitzenden,  
b. Sportbericht, c. Jugendbe-
richt d. Kassenbericht 

13. Bericht der Kassenprüfer 
14. Aussprache über die Berichte 
15. Entlastung der Schatzmeisterin 

und des Vorstandes 
16. Wahlen: a. 1. Vorsitzende/r (3 

Jahre), b. stellvertr. Schatz-
meister/in (3 Jahre,) c. stell-
vertr. Sportleiter/in (3 Jahre), 
d. stellvertr. Jugendleiter/in (3 
Jahre), e. evtl. Ergänzungswah-
len, f. Kassenprüfer (Schützen-
kreis Hagen) 

17. Haushaltsplan 
18. Delegiertenversammlung 2016 

(Schützenkreis Hagen) 
19. Beschlussfassung über vorlie-

gende Anträge Anträge müssen 
bis zum 24. 8. 2015 schriftlich 
bei der Bezirksvorsitzenden 
schriftlich vorliegen.

Die Ausgabe der Stimmkarten er-
folgt ab 09.30 Uhr im Tagungsraum 
gegen Abgabe der Stimmausweise. 
Ebenfalls werden dort die Aus-
zeichnungen der Bezirksmeister-
schaft ausgegeben. 

Susanne Zappe, 
Bezirksvorsitzende

✁

zu behandeln ist. 
Top 7 Aussprache zu den Berichten
Die Bezirksvorsitzende stellte die 
Berichte zur Diskussion. Es gab 
keine Fragen.
Top 8 Entlastung der Schatzmeis-
ters und des Vorstandes
Da keine Kassenprüfung stattge-
funden hat, konnte auch keine Ent-
lastung erteilt werden.
Top 9 Wahlen
a) 2. Stellvertr../r Vorsitzende
Da es keine Vorschläge gab, blieb 
die Position unbesetzt.
b) Stellv. Geschäftsführer/in
Auch dieser Posten musste unbe-
setzt bleiben
c) Schatzmeister (3 Jahre)
Der Vorstand schlägt Jürgen Schil-
ken vor, dieser wurde mit einer Ge-
genstimme gewählt
d) Jugendleiter (1 Jahr)
Benno Bickert wurde einstimmig 
als Jugendleiter bestätigt.
Ergänzungswahlen
a. Sportleiter: Reiner Büdenbender 
wurde vorgeschlagen und einstim-

mig gewählt
b. Geschäftsführer: kein Vorschlag
e) Kassenprüfer (3 Jahre, SK Iser-
lohn)
Heinz Sparrenberg wurde vorge-
schlagen und einstimmig gewählt.
Top 10 Haushaltsplan 2015
Der Haushaltsplan für 2015 wurde 
vorgestellt und einstimmig geneh-
migt.
Top 11 Delegiertenversammlung 
2015 (SK Iserlohn)
Die Delegiertenversammlung 2015 
findet am 13. 9. 2015 im Vereins-
heim St. Hubertus Menden statt.
Top 12 Beschlussfassung über vor-
liegende Anträge
Es lagen keine Anträge vor.
Der Bezirksehrenvorsitzende Pe-
ter Friedrich Schulte bedankte 
sich in seinem Schlusswort für die 
kon struktive Versammlung und 
wünschte alle Anwesenden eine 
gute und sichere Heimfahrt.
Ennepetal, den 14. 9. 2014
Jürgen Schilken, Protokollführer
Susanne Zappe, Bezirksvorsitzende

des Schützenbezirks Hellweg im 
WSB am Samstag, 12. September 
2015 um 15.00 Uhr im Festzelt  
Schwerter Straße 220, 44287 
Dortmund-Aplerbeck

Tagesordnung
1. Verlesen und Genehmigung der 

Tagesordnung 
2. Anwesenheitsfeststellung
3. Wahl der Stimmzählern
4. Protokoll der Delegiertenver-

sammlung vom 13. Sept. 2014 
in Huckarde

5. Berichte: 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Antrag auf Entlastung des Vor-

standes
8. Ehrungen

9. Wahlen
10. Anträge (wenn schriftlich 

und fristgerecht bis Freitag, 
28.8.2015 bei A. Kottenstedde 
eingegangen)

11. Tagungsort 2015 (Einladung 
des Schützenkreises Beckum

12. Freie Aussprache 
Wir wünschen allen Mitgliedern 
eine gute Anreise und hoffen auf 
ein zahlreiches Wiedersehen. 
Wir bitten die Vereine, an diesen 
Pflichtveranstaltungen teilzuneh-
men und ihre Vereinsfahnen mit-
zubringen.
Mit Schützengruß
A. Kottenstedde,  
1. Bezirksvorsitzender
R. Beyer, 1. Geschäftsführer

 5000 HELLWEG

Einladung	zur	49.	Bezirksdelegierten-
tagung

Der WSB 
bietet:
 Aus- und Fortbildung 

von Aufsichten,  

Jugendsprechern, 

Übungs- und Jugend-

leitern



AUS BEZIRKEN UND KREISEN   51schützenwarte 5.2015

des Schützenkreises EN, am Freitag, 
dem 6. 3. 2015, beim SV Herzkamp.

Zu Beginn der Veranstaltung bat der erste 
Vorsitzende Erwin Wesner die Anwesen-
den, sich zu erheben, um dem Einmarsch 
der Kreisstandarte und der Vereinsfahne 
des SV Herzkamp mit musikalischer Un-
terstützung der Jagdhornbläser Sprock-
hövel einen würdigen Rahmen zu geben.
Top 1 Begrüßung Schützenverein Herz-
kamp

w 4400 ENNEPE-RUHR

Protokoll	der	Kreisdelegierten-	
versammlung

Der 1. Vors. des SV Herzkamp, Jörg Ma-
terna, begrüßte die anwesenden Vereins-
vertreter, des weiteren die anwesenden 
Ehrengäste. Er wünschte der Versamm-
lung einen konstruktiven, harmonischen 
Verlauf.
Top 2 Begrüßung Kreisvorstand
Der 1. Vors. Erwin Wesner schloss sich 
seinem Vorredner an und begrüßte 
ebenfalls alle anwesenden Vereinsver-
treter, Gäste und Ehrengäste. Darunter 
den Vertreter der Stadt Sprockhövel, Ulli 

Winkelmann, die Vors. des Bezirks Mark, 
Susanne Zappe, den Ehrenvors. des Be-
zirks Mark, Hans-Joachim Frank, die 
Ehrenmitglieder des SK-EN, Helmut Orth, 
Burghard Saxe, Walter Schwertfechter, 
Friedrich-Wilhelm Thun, Wolfgang Rei-
ninghaus und das ehemalige KVM Joa-
chim Heringhaus. Ebenso die amtieren-
de Kreiskönigin Angelika Bremicker und 
den Kreisjugendkönig Marvin Wilke. Er 
verwies auf die durch Krankheit bedingt 
fehlenden Gäste und wünschte ihnen von 
hier aus gute Genesung.
Top 3 Grußansprachen
Der Bürgermeister Ulli Winkelmann 
begrüßte alle anwesenden Gäste und 
bekundete seine Verbundenheit zu 
Herzkamp und den Schützenvereinen. 
Er wünschte der Versammlung einen 
harmonischen Verlauf. Seitens des Be-
zirks Mark begrüßte die Vors. Susanne 
Zappe alle Anwesenden. In ihrem Beitrag 
erwähnte sie, dass sich der Bezirk von 
seinem Kassierer getrennt hat und dieser 
Posten bis zur BDV im September kom-
missarisch von der 2. Kassiererin über-
nommen wurde. Rainer Büdenbender 
wurde neuer BSPTL. Auch sie wünschte 
der Versammlung einen harmonischen 
Verlauf und ließ zum Abschluss eine 
Spendendose durch die Reihen gehen zur 
Unterstützung der WSB-Sportförderstif-
tung. Somit konnte der Kreisvorsitzende 
seine Spendendose eingepackt lassen, er 
wird sie dafür auf der BDV einsetzen.
Top 4 Eröffnung
Da keine schriftlichen Anträge zur Er-
gänzung der Tagesordnung eingegangen 
sind, eröffnete Erwin Wesner die ordent-
liche und beschlussfähige KDV 2015.
Top 5 Totenehrung
Zur Totenehrung bat der Vorsitzende die 
Anwesenden, sich zu erheben. Insbeson-
dere wurde der verstorbenen Schützen-
brüder: Manfred Look, Voerder SV, Dirk 
Kollbach, Schwelmer SV, Frank Schnei-
der, Kreissportleiter Schützenkreis EN, 
Emil Erlemeyer, Ehrensportleiter Schüt-
zenkreis EN, Walter Ungemach, Grün-
dungsmitglied des Schützenkreises EN, 
gedacht.
Top 6 Ehrungen 2015
Mit der Ehrennadel des WSB wurden 
folgende Mitglieder ausgezeichnet: 
Klaus Lemmer, Voerder SV, Ursula und 
Andreas Schicht, Schwelmer SV, Tho-
mas Urbach SV Herzkamp. Mit der Ver-
dienstnadel des WSB wurden folgende 
Mitglieder ausgezeichnet: Helmut Gar-
the, Uwe-Carsten Karbitschke, Michael 
Schmidt und Hans-Hugo Schneider, alle 
vom SV Volmarstein, Jürgen Schulz, SV 
Linderhausen, Silvia und Gerd Haas, 
Beate Kollbach, David Kosellek, Mattias 
Schicht und Patrick Wichmann, alle vom 
SV Schwelm. Die silberne Ehrennadel des 
Schützenkreises EN wurde an Siegfried 
Krause vom KKSV Gevelsberg verliehen 
sowie an die KVM Christian Wölk und 
Erwin Wesner.
15 Minuten Fotopause
Top 7 Feststellung der anwesenden Ver-
eine
Die Geschäftsführerin, Klaudia Wesner, 
bat die anwesenden Vereine, ihre An-
wesenheit zu bestätigen. 21 registrierte 
Mitgliedsvereine wurden bestätigt.
Top 8 Wahl von drei Stimmzählern
Aus der Versammlung wurden folgende 
Vorschläge gemacht: Erika Kammering, 
SV Volmarstein, Uschi Schicht, Schwel-
mer SV und Franz Helmut Hirsch, Vo-
erder SV, die auch einstimmig gewählt 
wurden.
Top 9 Genehmigung der Niederschrift 
der KDV vom 7. 3. 2014 beim Voerder SV
Klaudia Wesner stellte den Antrag, das 
Protokoll der letzten KDV anzunehmen. 
Da keine Anmerkungen, Änderungen 
oder Fragen hierzu anstanden, stimm-
ten die Anwesenden einstimmig für das 
Protokoll.

Top 10 Jahresberichte 2014
a) Kreisvorsitzender
Erwin Wesner berichtete von Einladun-
gen aus Vereinen zu verschiedenen An-
lässen, denen er gerne gefolgt ist. Aber er 
besuchte auch Sitzungen vom WSB, Ziel 
im Visier und vom Bezirk Mark.
Dann bedankte er sich bei allen Hel-
fern und Kreisvorstandsmitgliedern für 
die super gelungene 45-Jahr-Feier des 
Schützenkreises EN. Der erzielte Über-
schuss der VA in Höhe von 333 € wurde 
nach einem Vorschlag unserer Kreisju-
gendleiterin, Jacqueline Schulz, beim 
Kreiskönigsschießen an die Vorsitzende 
des Henri-Thaler-Vereins überreicht. Sein 
Dank ging auch an den SV Wilhelmshö-
he und dessen Mitglieder für die Durch-
führung des Kreiskönigsschießens und 
dessen Organisation. Die vorher durch-
geführte Baumpflanzaktion war ein tol-
ler Erfolg und soll im kommenden Jahr 
weitergeführt werden. Erfreulich sei 
auch die Teilnahme am Westfälischen 
Schützentag in Ennigerloh gewesen. Er 
bedankte sich bei der Kreiskönigin und 
dem Kreisjugendkönig für die engagierte 
Teilnahme und die würdige Vertretung 
unseres Schützenkreises. Fünf Schüt-
zinnen/Schützen nahmen am Landes-
königsschießen teil. Letztlich wies Er-
win Wesner noch auf den kommenden 
Schützentag in Erntebrück am 10. 10. 
2015 hin.
b) Kreisgeschäftsführerin
Klaudia Wesner gab den Anwesenden 
einen Überblick über die Aktivitäten des 
Kreisvorstandes aus dem abgelaufenem 
Jahr, der für 27 Vereine aus sieben Ge-
meinden mit 1930 Mitgliedern verant-
wortlich ist. Vier Vorstandssitzungen 
wurden abgehalten, die KDV wurde 
organisiert und durchgeführt, eben-
so Rundenwettkämpfe, Ligaschießen, 
Kreismeisterschaften und das Kreispo-
kalschießen. Das 45-jährige Jubiläum 
wurde geplant und durchgeführt, genau-
so das Kreisjugend- und Kreiskönigs-
schießen. Der Bezirksdelegiertentag und 
der Westfälische Schützentag wurden 
besucht. Der Vorstand nahm an zwei 
Trauerfeiern von Kreisvorstandsmitglie-
dern teil. Sie bedankte sich bei allen eh-
renamtlichen Helfern und Mitgliedern für 
diesen Einsatz.
c) Kreissportleiter
Ralf Stoerring verwies mit den Ergeb-
nissen der Meisterschaften auf unsere 
Internetseite vom Schützenkreis EN, wo 
jeder Verein die Möglichkeit hat, jeder-
zeit Ringzahlen und Titel einzusehen. Er 
bedankte sich bei allen Schützinnen und 
Schützen, für das sportliche und faire 
Verhalten während der Wettkämpfe, 
ebenso bei allen Helfern zu den Meis-
terschaften, ohne die ein reibungsloser 
Ablauf nicht garantiert wäre. Mehr zu 
Punkt 18.
d) Kreisrundenwettkampfleiterin
Ingrid Niggeloh gab bekannt, dass die 
RWK im Herbst gut angelaufen sind. Bei 
der Jugend und im Bereich LG Freihand 
sind Rückgänge zu verzeichnen. Bitte nur 
vollständig ausgefüllte „selbsterstellte 
Bögen“ einreichen und bei sämtlichen 
Änderungen immer Rücksprache mit In-
grid halten!
e) Kreisjugendleiterin
Jacqueline Schulz besuchte mit Mar-
tin Cichos das Jugendcamp in Datteln. 
Bei der Kreisjugendleitertagung wurde 
ein neues Konzept für die Talentrunde 
ausgearbeitet, das beim Kreisjugendtag 
in Altenvoerde vorgestellt wurde. 35 
Jugendliche nahmen am Kreisjugendkö-
nigsschießen teil. Der neue KJK wurde 
Marvin Wilke vom Altenvoerder SV. Der 
Schwerpunkt der Klausurtagung in Rade-
vormwald beinhaltete das Thema Laser/
Lichtpunktgewehre. Das nächste Jugend-
camp findet vom 12. – 14. 6. 15 in Reken 
statt. Das kommende Kreisjugendkönigs-

w 2700 RECKLINGHAUSEN

An die Mitgliedsvereine des WSB

Ausschreibung	zum		
Kreisjugend-Sommerbiathlon		
am	13.	September	2015	in	Datteln
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, liebe Eltern, Trainer und 
Betreuer, hiermit laden wir Eure Schüler, Jugend und Junioren zum 27. 
offiziellen Kreisjugend-Sommerbiathlon des Schützenkreises Reckling-
hausen recht herzlich ein.
Startberechtigt sind beliebig viele Sportlerinnen oder Sportler aller Ver-
eine des Schützenkreises Recklinghausen und, um das Einzugsgebiet zu 
vergrößern, aller WSB-Vereine der umliegenden Kreise und Bezirke!
Termin: Sonntag, den 13. September 2015, Beginn: 12:00 Uhr
Ort: Hof Benterbusch, Flassheide 9 in 45711 Datteln
Veranstalter: Schützenkreis Recklinghausen
Ausrichter: Schießvereinigung Natrop-Pelkum von 1955 e.V.
Wettbewerbe/Klassen: Schüler: 2001 und jünger, Jugend: 1999 – 2000, 
Junioren: 1995 – 1998
Startzeiten: Schüler ab 12:00 Uhr, Jugend ab ca. 13:00 Uhr, Junioren ab 
ca. 14:00 Uhr
Startgelder werden nicht erhoben!
Auszeichnungen: Pokale und Medaillen; Preisgelder für Einzelplatzierun-
gen 1 – 3: 1. Platz: 50,00 € / 2. Platz: 30,00 € / 3. Platz: 15,00 €
Bitte bis zum 01.September 2015 die Teilnehmer mündlich oder schrift-
lich anmelden bei:
Nicola Schmidt, Tel.: 0 176 – 203 38 38 6,
E-Mail: nicola-desiree-schmidt@gmx.de
oder bei Jens Kozian, Tel.: 0 152 – 535 50 856, 
E-Mail: Kreisjugendleiter@web.de
Wir hoffen, dass Ihr in Euren Vereinen für diesen sicherlich interessanten
Wettbewerb Werbung macht.
Wir laden alle Königspaare, Vorstände und Interessenten aus den beteilig-
ten und umliegenden Schützengilden und Vereinen recht herzlich ein. Für 
Euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt! Wir bitten alle Teilnehmer an der 
Siegerehrung teilzunehmen. Nach der Siegerehrung möchten wir mit Euch 
allen noch ein wenig feiern. Wir wünschen allen einen sportlich fairen und 
spannenden Wettkampf.
Mit freundlichem Schützengruß
Jens Kozian, Am Sanddreisch 7, 45711 Datteln
Jugendleiter im Schützenkreis Recklinghausen

Aus Bezirken 
und Kreisen
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Ein Jahr ist schnell vorbei, dieses 
merkte auch der Schützenkreis 
Ennepe-Ruhr. Am Sonntag den 31. 
5. 2015 stand wieder das Mehr-
kampf-Team-Turnier auf dem Plan. 
Die Vereine waren vom Kreis zum 
Schützenverein Wengern-Ober-
wengern eingeladen, an dem Tur-
nier teilzunehmen. 6 Vereine mit 
18 Schützen hatten sich angemel-
det. Viele Vereine konnten nicht 
teilnehmen, da sie eigene Veran-
staltungen hatten. Trotz allem war 
es ein sehr schönes harmonisches 
Turnier. Jeder Schütze musste 20 
Schuss in der angemeldeten Diszi-
plin schießen. Die ersten 5  Teams, 
die KK 50m und LG Auflage ge-
schossen hatten bekamen einen 
Pokal. Die Auszeichnung führten 
die Kreisdamenbeauftragte Klau-
dia Wesner und der 1. Kreissport-
leiter Ralf Stoerring durch. 1. Platz 
Vera und Heino Hupp, 2. Platz Erika 
und Karl Heinz Preuß, 3. Platz Gud-
run und Horst Ottofrickenstein (SV 
Schnee Ende. Danach wurden die 
ersten 5 Mannschaften von LG Auf-
lage ausgezeichnet. 1. Platz Vera 
und Heino Hupp, 2. Platz Klaudia 
Wesner und Salvatore Faro 3. Platz 
Erika und Karl-Heinz Preuß. Nun 
stand noch die Ehrung der Mann-
schaften im KK 50m aus. 1. Platz 
Vera und Heino Hupp, 2. Platz Eri-
ka und Karl-Heinz Preuß, 3. Platz 
Gudrun und Horst Ottofrickenstein. 
Die erstplatzierten Einzelschützen 
in den einzelnen Klassen bekamen 
eine Urkunde. Bei LG Auflage be-
legten folgende Schützen den 1. 
Platz.

Mehrkampf-Team-Turnier	2015

Schützenklasse: Ralf Stoerring, 
Damenklasse: Claudia Cichos, Al-
tersklasse: Roland Weigel, Damen 
- Altersklasse: Vera Hupp, Senio-
ren A: Heino Hupp, Seniorinnen A: 
Erika Preuß, Senioren B: Ferdinand 
Kammering, Seniorinnen B: Erika 
Kammering, Senioren C: Egon Ebel, 
Seniorinnen C: Gudrun Ottofricken-
stein. Bei KK 50m Auflage errangen 
folgende Schützen den 1. Platz. 
Schützenklasse: Francesco Faro, 
Damenklasse: Claudia Cichos, Al-
tersklasse: Roland Weigel, Damen 
– Altersklasse: Vera Hupp, Senio-
ren A: Heino Hupp, Seniorinnen A: 
Erika Preuß, Senioren B: Ferdinand 
Kammering, Seniorinnen B: Erika 
Kammering, Senioren C: Horst Otto-
frickenstein, Seniorinnen C: Gudrun 
Ottofrickenstein. Allen noch einmal 
unseren Glückwunsch. Die beste 10 
nach einem Stechen bei LG Auflage 
schoss Heino Hupp und bei KK 50m 
Auflage Karl-Heinz Preuß. Sie be-
kamen jeder eine Plakette im Etui. 
Der Verein SV Wengern-Oberwen-
gern hatte die meisten Schützen 
gemeldet und bekam dafür 2 Fla-
schen Wein. Zum Schluss bedankte 
sich die Kreisdamenbeauftragte 
Klaudia Wesner beim SV Wengern-
Oberwengern, dass wir das Turnier 
auf ihrer Anlage ausrichten durfte. 
Ein besonderer Dank ging an Heidi 
und Egon Ebel für die hervorra-
gende Bewirtung. Sie überreichte 
ihnen einen Strauß Blumen und 
eine Flasche Wein. Sie begrüßte 
unseren 1. Kreisvorsitzendem Er-
win Wesner.   Natürlich bedankte 
sie sich auch bei allen Schützen die 

schießen am 19. 9. 15 beim SV Milspe. 
Die Jugendleitung bedankte sich bei den 
Mitgliedern für die zahlreichen Spenden 
bei den Kreismeisterschaften.
f) Kreisfrauenbeauftragte
Klaudia Wesner berichtet vom M-T-T 
2014 in Wengern-Oberwengern. Wün-
schenswert wäre auch hier eine grö-
ßere Teilnehmerzahl. Einladungen zum 
Kreis-Pokalschiessen am 31. 5. 2015 
wurden vorab schon per Email an alle 
Vereinsvorsitzenden und alle Sportleiter 
versandt. Da auch hier immer weniger 
Schützinnen teilnehmen, gibt es, wie im 
Vorjahr, wieder eine Einzelwertung bei 
den Herren.
g) Kreisreferentin für Bogensport
Monika Brink berichtete von mehreren 
Meisterschaften im Bogenbereich, insbe-
sondere DM in der Halle. An der BM in 
Iserlohn sowie an der LM FITA in Bochum 
Jugend und Dortmund Erwachsene nah-
men viele Bogenschützen teil. Die Kreis-
meisterschaften fanden im November 
14, in Gevelsberg statt.
Bei allen Veranstaltungen waren Bogen-
schützen aus unserem Kreis erfolgreich.
Abschließend ist noch zu sagen, dass die 
Bogenabteilungen im Kreis guten Zulauf 
haben.
Und ganz wichtig für gutes Gelingen ist 
qualifiziertes Trainerpotenzial, das in un-
serem Kreis vorhanden ist. Ein Hinweis 
zur Website des Schützenkreises EN: Es 
ist nun möglich, auch auf Smartphones 
und Tablets komfortabel zu surfen und 
zu navigieren.
h) Kreisschatzmeister
Gerd Niggeloh stellte den Kassenbericht 
über die Großleinwand vor und erklärte 
detailliert alle Posten.
i) Kassenprüfer
Christine Neuburg gab den Kassenprüf-
bericht der Kassenprüfung vom 30. 1. 
2014. Sie bestätigte der Kassenführung 
eine korrekte, übersichtliche, kalenda-
risch geordnete und ordentlich geführte 
Kasse und schlug der Versammlung vor, 
die Kassenführung zu entlasten.
Top 11 Aussprache über die Jahresbe-
richte
Es kamen keine Fragen aus der Ver-
sammlung.
Top 12 Bekanntgabe der anwesenden 
Vereine und Stimmen
Zur heutigen KDV sind 21 Vereine mit 70 
Stimmen vertreten. Zuzüglich 14 Stim-
men vom anwesenden Kreisvorstand. 
Damit beläuft sich die Gesamtstimmzahl 
auf 84 Stimmen.
Top 13 Entlastung des Kreisvorstandes 
durch die Kassenprüfer
Die Kassenprüferin, Christine Neuburg, 
stellte den Antrag den Kreisvorstand zu 
entlasten. Der Antrag wurde angenom-
men und die Abstimmung der Versamm-
lung ergab eine einstimmige Entlastung 
des Vorstandes und der Kasse.
Top 14 Wahlen 2015
Kreissportleiter/in 2015-2018
Der Vorschlag des Vorstandes beruhte 
auf Wiederwahl des bisherigen KSPL, 
Ralf Stoerring. Da keine weiteren Vor-
schläge aus der Versammlung kamen, 
wurde Ralf Stoerring einstimmig zum 
Kreissportleiter gewählt.
Stellvertretende/r Kreisgeschäftsführer/
in 2015-2016
Andreas Schicht wurde vom Vorstand 
vorgeschlagen und nachdem keine wei-
teren Vorschläge aus der Versammlung 
kamen einstimmig gewählt.
2. stellvertetende/r Kreissportleiter/in 
2015-2016
Karl-Heinz Preuß stellte sich freiwillig 
aus der Versammlung zur Wahl und wur-
de von dieser einstimmig gewählt.
Stellvertretende/r Bogenreferent/in 
2015-2018
Auf der letzten Vorstandssitzung wurde 
Katja Denninghaus einstimmig gewählt.
Ihr Vorgänger Christian Wölk verlässt 
den Kreisvorstand auf eigenen Wunsch. 

Katja Denninghaus wurde von der Ver-
sammlung einstimmig bestätigt.
Kassenprüfer/in 2015-2018
Bedingt durch das Ausscheiden der Kas-
senprüferin Heidi Cramer war es erfor-
derlich den Posten neu zu besetzen. Die 
Versammlung schlug Lutz Hannuschka 
vor, der auch einstimmig gewählt wurde.
Top 15 Haushaltsplan
Der Kassierer, Gerd Niggeloh, stellte der 
Versammlung über die Großleinwand 
den Haushaltsplan für das Jahr 2015 
vor. Zu diesem Haushaltsplan lagen sei-
tens der anwesenden Delegierten keine 
Fragen und Anmerkungen vor, so das er 
einstimmig angenommen wurde.
Top 16 Termine
Folgende Termine für das Jahr 2015 
wurden der Versammlung bekanntgege-
ben :
31.05.2015 Kreispokalschießen
12.-14-06.2015 Jugendcamp in Reken
13.09.2015 Bezirksdelegiertentag St. 
Hubertus Menden
19.09.2015 Kreisjugendkönigsschießen 
beim SV Milspe
26.09.2015 Kreiskönigsschießen beim 
SV Schwelm
10.10.2015 Westfälischer Schützentag 
in Erntebrück
Top 17 Kreisdelegiertenversammlungen
2016 SV Schwelm
2017 SV Milspe
2018 BSC Sprockhövel
2019 SV Altenvoerde
Top 18 Mitteilungen und Anregungen des 
Vorstandes
Ralf Stoerring brachte die Sprache auf 
die um 66 % erhöhte Standmiete in 
Wehringhausen.
Bei der kommenden Kreismeisterschaft 
werden alle Disziplinen, außer Großkali-
ber wieder im Reichenbach Gymnasium 
durchgeführt, da dort die Standmiete für 
den Kreis kostenlos ist-
Nachteil: Es werden mehr Standaufsich-
ten benötigt. Andreas Schmidt meldet 
sich freiwillig dafür an.
Die Startzeiten der Schützen- und Da-
menklasse wird von Samstag auf Sonntag 
umgelegt und die Seniorenklassen von 
Sonntag auf Samstag. Die Klassifizierung 
bei der Disziplin KK 100 m A wurde in 
Absprache mit der Bezirkssportleitung 
geändert. Senioren A als eine Wertungs-
klasse und Senioren B & C als eine Wer-
tungsklasse.
Die Rundenwettkämpfe KK bleiben in 
Wehringhausen, da hier mit fliegen-
dem Wechsel gearbeitet wird. Thomas 
Bischoff fragte aus der Versammlung, 
ob Großkaliber KM nicht auf Herdecke 
und Wengern-Oberwengern aufzuteilen 
wäre. Das erspart die Diskussionen um 
die Erhöhung der Standmiete und wir 
wären unabhängig von Wehringhausen 
und die Möglichkeiten im Reichenbach 
Gymnasium bleiben uns erhalten.
Ralf Stoerring wird zeitnah die Stände im 
Reichenbach G. Überprüfen.
Der DSB wird auch dieses Jahr wieder 
eine Kampagne zur Mitgliedergewinnung 
starten.
Ziel im Visier ist die Zukunft unserer 
Schützenvereine und soll am 4. – 5. 10. 
2015 durchgeführt werden. Es besteht 
für alle Kreisvereine eine offene Termin-
wahl, meldet Eure Vereine beim WSB an.
Die vom WSB eingerichtete Datenkon-
trolle – Neon – sollte von jedem Verein 
genutzt werden, um ihre vereinsinternen 
Daten dort abzugleichen (z.B.nach einer 
Jahreshauptversammlung).
Dies ist auch für die Mitgliedsbeiträge 
der Vereine des Schützenkreises wichtig, 
da der Kassierer diese Daten als Maßstab 
für die Beiträge zugrunde legt.
Weiterhin verwies Erwin Wesner auf die 
Internetseite des Schützenkreises EN , 
um aktuelle Ehrungsformulare, Termine, 
Ergebnisse von den Meisterschaften ect. 
abzurufen. Es ist auf unserer Internetsei-
te eine Rubrik „ Kreiskönige“ angelegt 

worden. Dazu benötigen wir noch Foto-
material von ehemaligen Königspaaren. 
In den betreffenden Vereinen soll dafür 
nachgeforscht werden.
Top 19 Verschiedenes
Friedrich-Wilhelm Thun regt an, die Liste 
mit den Daten aller Kreisvorstandsmit-
glieder zur Info an alle Vereinsvorsit-
zenden zu schicken, da nicht alle einen 
Internetzugang haben.
Top 20 Schlusswort

Die zweite Vorsitzende, Susanne Zappe, 
bedankte sich für die konstruktive Zu-
sammenarbeit, die harmonisch abgelau-
fene Versammlung, für die Bewirtung 
und wünschte allen anwesenden Teilneh-
mern ein schönes Wochenende und eine 
gute Heimreise.
Sie beendete die KDV 2015 um 22.05 
Uhr.

Sprockhövel, den 20.04.2015
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In diesem Jahr hatte sich das Or-
ganisationsteam für den Frühjahrs-
ausflug eine Wanderung ausge-
dacht. Pünktlich waren über 100 
Teilnehmer, davon 20 Kinder und 
Jugendliche, am Schießstand in 
Dalbke erschienen. Von hier aus 
ging es Richtung Dalbker Teich, 
um auf dem Wappenweg durch 
Lipperreihe zum Haus Neuland zu 
wandern. In der Nähe von Haus 
Neuland wurde ein Zwischenstopp 
eingelegt. Hier konnten sich die 
fleißigen Wandersleute erfrischen, 
denn ein Verpflegungswagen hat-

Auf	Schusters	Rappen	unterwegs	–		
Ein	Ausflug	mit	Überraschungen

te sich in den Wald verirrt. Nach 
der Pause und Erfrischung ging es 
durch das wunderschöne Schopke-
tal hinauf über die Lämershagener 
Straße, weiter bis zum Gut Menk-
hausen. Die Hausherrin begrüßte 
uns schon.
Das große Gelände war für die Kin-
der ein herrlicher Platz zum Spie-
len und Toben. Die fleißigen Helfer 
hatten wieder alles gut vorbereitet 
– Getränkewagen und viele Sitz-
möglichkeiten. „Witwe Bolte“, ein 
Grillwagen, verstreute einen herr-
lichen Duft nach Hähnchen. Für 

Aus den Vereinen

Zur Kreisdelegiertentagung 2015 
hatte der Kreisvorstand seine Mit-
gliedsvereine und Gäste in die Bür-
gerstube der Schützenhalle gela-
den. Der 2. Kreisvorsitzende Armin 
Boedecker eröffnete die Versamm-
lung und begrüßte alle Anwesen-
den, insbesondere die Vertreter 
der St. Antonius Schützenbruder-
schaft Ostwig mit ihrem Haupt-
mann Franz-Josef Niggemann und 
Geschäftsführer Ferdi Rath. Der 
Ehrenkreisvorsitzende Wolfgang 
Dombach sowie Ehrenkreisvor-
standsmitglied Erwin Stockhau-
sen wurden ebenfalls begrüßt. 
Ein weiterer Gruß ging an die Be-
zirksvorsitzende des Bezirkes Süd-
Ost-Westfalen Maria Jonen aus 
Balve. Begrüßt wurde auch die 1. 
stellvertretende Bürgermeisterin 
Ulrike Mikitta. Danach wurden  die 
Schützinnen und Schützen für die 
Teilnahme an der Deutschen Meis-
terschaft 2014 in München geehrt. 
Ein Erinnerungspräsent nahmen in 
Empfang: Rosi Konheusler, Karl-
Peter Konheusler,  Alfons Rasch, 
Heidi Rasch, Walter Dembowski, 
Silke Schmidt und Claude Jolly. 
Im Anschluss folgten dann die ein-
zelnen Berichte und die Entlastung 
des Vorstandes. Nachdem Dieter 
Wartmann, Olsberg, sein Amt als 
Kreisvorsitzender, nach nur drei 
Jahren, vorzeitig aus gesundheit-
lichen Gründen niedergelegt hat-
te, stand eine Neuwahl an. Zum 1. 
Kreisvorsitzenden wurde Franz-
Josef Niggemann von der Schieß-
sportabteilung St. Antonius Ostwig 
von den Delegierten einstimmig 
gewählt. Im Schießsportwesen ist 
er kein Unbekannter. Er war von 
1985 – 1997 schon als Pressewart 
im Kreisvorstand tätig. Seit 1983 
ist Fr.-Jos. Niggemann der 1. Vor-
sitzende der Ostwiger Sportschüt-
zen und seit 1993 Hauptmann 
der St. Antonius Schützenbruder-
schaft. Nach dieser Wahl leitete 
nunmehr Fr.-Jos. Niggemann die 

w 7400 MESCHEDE-BRILON

Schützenkreis	Meschede-Brilon	hat	
einen	neuen	Kreisvorsitzenden

Versammlung. Der bisherige 2. 
Kreisvorsitzende Armin Boede-
cker stand ebenfalls zur Wahl, er 
ist mittlerweile seit 35 Jahren, in 
verschiedenen Ämtern, im Kreis-
vorstand tätig. Armin wurde ein-
stimmig wiedergewählt. Weitere 
Vorstandsmitglieder wurden eben-
falls einstimmig wiedergewählt: 
1. Kreissportleiter Henning Neu-
mann und 1. RWK-Leiterin Rita 
Neumann, beide von den Briloner 
Sportschützen. Nachdem das Amt 
des Medienbeauftragten lange Zeit 
unbesetzt war, konnte mit Thomas 
Wigard, Meschede-Nord, dieser 
Posten endlich wieder besetzt 
werden. Auch er wurde einstimmig 
gewählt. Als 2. Kreisjugendleiterin 
wurde Bärbel Schustereit, Mesche-
de-Nord, bestätigt. Zur Beisitzerin 
für den Bereich Bogensport wurde 
Annett Schüttler vom BSC Schmal-
lenberg einstimmig gewählt.  
Kassenprüfer für 2 Jahre wurde 
Timo Dickmann von der Ostwiger 
Sportschützen. Nach den Wahlen 
wurden die Austragungsorte der 
verschiedenen Meisterschaften 
vergeben. Am 14.11.15 findet die 
Kreismeisterschaft  in der Diszip-
lin Luftpistole in Ostwig statt und 
am 28. und 29.11.15 die Disziplin 
Luftgewehr in Meschede-Nord. Die 
Disziplinen in den scharfen Waffen 
sowie der Seniorenpokal finden in 
Brilon statt.
Text & Foto: 
Franz-Josef Niggemann

Franz-Josef Niggemann und Armin 
Boedecker

gekommen waren und beim Kreis-
Team Ferdinand Kammering, Ralf 
Stoerring und Karin Heinrich, die 
sie unterstützt hatten. Zum Schluss 

wünschte Klaudia Wesner allen ei-
nen guten Heimweg.

Text & Foto: Karin Heinrich



Luftgewehr 
Herren -A- 
 1. SSV DO-Großbarop  1128 
 2. SSC Büecke  1104 
Herren -A- / Einzel 
 1. Viebahn, Klaas SV Kamen   392 
 2. Prahl, Daniel Visier 59 Ennigerloh   380 
 3. Elwert, Dennis SSC Werl   380 
Herren -B- 
 1. SV Niederaden  1123
 2. SSC Werl  1104
 3. SV Frohsinn 07 Werne  1097 
Herren -B- / Einzel 
 1. Schulz, Dominik SV Frohs. Werne   381 
 2. Gobbrecht, Thorsten SV Niederaden   378 
 3. Wolf, Martin SV Niederaden   377 
Damen / Einzel 
 1. Wagner, Jamie SSV DO-Großbarop   390 
 2. Moschke, Vera SV Do-Scharnhorst   377 
 3. Wittenbrink, Carmen SSC Werl   374 
Schüler 
 1. SG Hamm  492 
Schüler -m- / Einzel 
 1. Bert, Felix SG Hamm   182 
 2. Trockel, Timon SG Hamm   172 
Schüler -w- / Einzel 
 1. Armonat, Jenny SV Methler   182 
Jugend -m- / Einzel 
 1. Dlugaj, Luca SV Ostenfeldm.-Hamm   375 
 2. Grote, Daniel SG Hamm   349 
Jugend -w- / Einzel 
 1. Schmidt-Barthel, Sophi, Oestingh.   359 
 2. Stermula, Michelle SpS Heeren   328 
 3. Wagner, Svea SV Methler   281 
Junioren / Einzel 
 1. Geßner, Manuel SV Methler   371 
 2. Wiemers, Marc-Andre SpS Heeren   321 
 3. Holz, Julian ST.Mart.Sendenhorst   309 
Juniorinnen / Einzel 
 1. Taube, Gabriela, AH Gladbeck   386 
 2. Kulke, Kristin SG Hamm   379 
 3. Kosalla, Lisa SV Methler   364 
Altersklasse  
 1. DSC Wanne-Eickel  1119 
Altersklasse / Einzel 
 1. Meyer, Dietmar DSC Wanne-Eickel   387 
 2. Osthoff, Christian SV Deiringsen   372 
 3. Thiedig, Wolfgang SpS Bockum   371 
Damen Alt / Einzel 
 1. Binder, Angela SSV DO-Großbarop   375 
 2. Tölle, Coleta SSC Büecke   369 
Senioren 
 1. DSC Wanne-Eickel 1  1137 
 2. DSC Wanne-Eickel 2  1088
 3. DSC Wanne-Eickel 3  1047 
Senioren / Einzel 
 1. Jeskulke, Jürgen DSC Wanne-Eickel   385 
 2. Haarmann, Ralf DSC Wanne-Eickel   378 
 3. Thutwol, Axel DSC Wanne-Eickel   374 
Senioren II / Einzel 
 1. Falke, Franz SV Deiringsen   384 
 2. Krollmann, Horst DSC Wanne-Eickel   367 
 3. Broschinski, Bernd, Wanne-Eickel   367 
Körperbeh.Schl/F.Bock / Einzel 
 1. Becker, Horst SG Hamm   397 
 2. Meyer, Friedel SV Kamen   395 
 3. Lätsch, Werner SGI Kemminghausen   394 

LG-aufgelegt 
Schüler 
 1. SV Methler  534 
Schüler -m- / Einzel 
 1. Hipke, Leo SV Frohsinn 07 Werne   166 
Schüler -w- / Einzel 
 1. Armonat, Jenny SV Methler   188 
 2. Hundertmark, Michelle SV Methler   187 
 3. Uhlmann, Louisa SV Methler   159 
Altersklasse 
 1. SG Hamm  1238,3 
 2. DSC Wanne-Eickel  1238,1 
 3. SV Niederaden  1230,9 
Altersklasse / Einzel 
 1. Meyer, Dietmar DSC Wanne-Eickel   420,2 
 2. Lügger, Detlef BSV Holzwickede   419,4 
 3. Seifert, Harald SV Kamen   418,5 
Damen Alt / Einzel 
 1. Albers, Daniela SSV DO-Großbarop  418,8 
 2. Hohm, Claudia SpS Hiltrup   416,4 
 3. Müller, Marion SpS Rhynern   415,9 
Senioren A 
 1. SpS Hiltrup  1251,1 
 2. DSC Wanne-Eickel 2  1236,3 
 3. SpS Hiltrup 1  1224,0 
Senioren A / Einzel 
 1. Hohm, Heinz SpS Hiltrup   417,2 
 2. Stentrup, Josef BSV Herbern   415,1 
 3. Haarmann, Ralf DSC Wanne-Eickel   413,8 
Seniorinnen A / Einzel 
 1. Stechert, Sabine SV Gladb. Mitte   411,4 

„Drei-Finken“-Pokal	2015		
der	Schießgruppe	Overberge	1960	e.V.

 2. Czinczel, Linda SpS Rhynern   410,3 
 3. Wittich, Birgit SpS Hiltrup   405,9 
Senioren B 
 1. DSC Wanne-Eickel  1244,1 
 2. BSV Unna  1235,7 
 3. DSC Wanne-Eickel 3  1232,7 
Senioren B / Einzel 
 1. Jansen, Erich SpS Hiltrup   417,6 
 2. Stephan, Willi SpS Hiltrup   416,3 
 3. Kramlowski, Wolfg., BSV Holzwick.  415,2 
Seniorinnen B / Einzel 
 1. Paulisch, Heidelore BSV Unna   416,0 
 2. Hoffmann, Ursula, Wanne-Eickel   412,3 
 3. Hastenteufel, Ursula SpS Beckum   411,1 
Senioren C / Einzel 
 1. Becker, Horst SG Hamm   419,6 
 2. Grabosch, Gerd DSC Wanne-Eickel  419,4 
 3. Falke, Franz SV Deiringsen   416,3 
Seniorinnen C / Einzel 
 1. Nagel, Gitta SV Niederaden   408,0 
 2. Dube, Ursula BSV Herbern   405,8 
 3. Zehner, Ursula BSV Aplerbeck   399,2 

Luftpistole 
Herren 
 1. SSV Müsse  1088 
 2. SV Kamen  1071 
 3. SpS Bockum  1057 
Herren / Einzel 
 1. Pritzel, Christian SSV Müsse   371 
 2. Köster, Marc SV Kamen  366 
 3. Scholz, Markus SV Kamen   353 
Damen / Einzel 
 1. Marburger, Anne SSV Müsse  359 
 2. Jäger, Anja SpS Hiltrup   313 
 3. Jolly, Antje BSG Arnsberg   276 
Junioren -B- / Einzel 
 1. Huneke, Matthias, Oestinghausen   324 
Altersklasse 
 1. Quittschau, Michael SpSch Raesfeld   371 
 2. Schweins, Gregor SpS Bockum   360 
 3. Thiedig, Wolfgang SpS Bockum   358 
Damen Alt / Einzel 
 1. Mund, Veronika BSG Arnsberg   355 
 2. Zöllner, Barbara BSG Arnsberg   317 
Senioren / Einzel 
 1. Herrmann, Martin SSV Südkirchen   364 
 2. Dönnecke, Andreas SpS Varensell   362 
 3. Jolly, Claude BSG Arnsberg   360 
Seniorinnen / Einzel 
 1. Osthoff, Helga Pol.SV Dortmund   352 
LP-aufgelegt 
Senioren A 
 1. SSV DO-Großbarop  836 
 2. Hasper SV  819 
 3. SV Do-Scharnhorst  818 
Senioren A / Einzel 
 1. Moschke, Lutz SV Do-Scharnhorst   290 
 2. Dönnecke, Andreas SpS Varensell   288 
 3. Klimkeit, Roland Hasper SV   288 
Seniorinnen A / Einzel 
 1. Oerkermann, Marion, SV Wuppertal   274 
 2. Rindhage, Ulla SV Do-Scharnhorst   265 
 3. Moschke, Jutta SV Do-Scharnhorst   263 
Senioren B 
 1. SV Niederaden  841 
 2. Pol.SV Dortmund 1  833 
 3. Pol.SV Dortmund  793 
Senioren B / Einzel 
 1. Lesnik , Franz SG Hamm   278 
 2. Teinert, Lutz Pol.SV Dortmund   277 
 3. Homa, Dieter SK Overberge Lerche   275 
Seniorinnen B / Einzel 
 1. Osthoff, Helga Pol.SV Dortmund   274 
 2. Feiweier, Angelika, Overberge Lerche  270 
Senioren C / Einzel 
 1. Hartwig, Bruno SSV DO-Großbarop   286 
 2. Heinrichs, Dieter Pol.SV Dortmund   284 
 3. Tappe, Horst SV Niederaden   282 

Kombinationswertung 
Luftgewehr/Luftpistole 
 1. Thiedig, Wolfgang   729 
 2. Schweins, Gregor   718 
 3. Pritzel, Christian   717 

Wir bedanken uns für Eure Teilnah-
me am „Drei-Finken“-Pokal 2015 
und wünschen Euch Gut Schuss und 
viel Erfolg. Wir hoffen, Euch auch 
im Jahr 2016 bei unserem Pokal-
schießen in der Schillerschule wie-
derzusehen! 

Der Bericht des 
1. Sportleiters 
Martin Nau auf 
der diesjährigen 
Jahreshauptver-
sammlung des 
Traditionsvereins 
zeigte wieder einmal eindrucksvoll 
die Stärke, die die Pistolensportler 
und -sportlerinnen im letzten Jahr 
bewiesen haben. Etliche erste und 
weitere Plätze auf dem Sieger-
treppchen sicherten sich die Bür-
gerschützen sowohl als Mannschaft 
als auch in den Einzelwertungen 
auf Kreis- und Bezirksebene. So-
gar auf den Landesmeisterschaften 
des Westfälischen Schützenbundes 
konnten zwei dritte Mannschafts-
plätze in den Pistolendisziplinen 
erreicht werden. Souverän einmal 
mehr Angelika Göbel, die sich für 
die Luft- und die Sportpistole als 
Landes- und Vize-Landesmeisterin 
zur Deutschen Meisterschaft nach 
München qualifizierte. Darüber 
hinaus konnte das hochklassige 
Meisterschützenabzeichen des 

Hagener	Bürgerschützen		
weiter	an	der	Spitze	Westfalens

Deutschen Schützenbundes an 
Elmar Göbel, Angelika Göbel und 
Jochen Letzing verliehen werden. 
So erfreulich die Erfolge des Ver-
eins auch sind, gleichzeitig gibt es 
aber auch einige Terminprobleme. 
Wegen der anstehenden Starts 
auf den diesjährigen Landesmeis-
terschaften konnte das alle fünf 
Jahre stattfindende Hauptkönigs-
schießen nur in die Sommerferien 
auf den 25. Juli gelegt werden. 
Gewählt bzw. in ihrem Amt bestä-
tigt wurden in diesem Jahr: Als 2. 
Vorsitzender Karsten Köbke, 2. 
Sportleiter Uta Rewig, 2. Sportwart 
Kurt-Wilhelm Overdiek sowie 
Claudia Nau und Karl-Friedrich 
Schröder als Kassenprüfer.

Text & Foto: Katja Letzing

alle Teilnehmer war dies eine echte 
Überraschung, hatte man wohl mit 
Bratwurst und Grillfleisch gerech-
net. Die Wanderer und die „Fuß-
kranken“ ließen es sich richtig gut 
schmecken.
Als die Schützenfamilie gesättigt 
war, gab es noch eine Überra-
schung. Mit einer Glocke kündigte 
sich der Eiswagen an. Für jeden 
gab es einen Gutschein für zwei 
Eiskugeln, die beim Eisonkel ein-
gelöst werden konnte. Alle standen 
brav in der Schlange, bis sie an 
der Reihe waren. Das Eis schmeck-
te sehr lecker. Toll, diese Idee – 

könnte man wiederholen. Doch 
an Überraschungen war das noch 
nicht alles: Es gab viel Erdbeerku-
chen und Kaffee.
Der erste Vorsitzende Dr. Maik 
Hollmann bedankte sich bei den 
Gastgebern, dem Ehepaar Stein-
meister für ihre Bereitschaft, die 
Schützenfamilie nach 11 Jahren 
wieder einmal bei sich aufzuneh-
men. Der Dank galt ganz besonders 
den Organisatoren Monika und 
Bodo Güse sowie Claudia und Oli-
ver Schwenk für die vielen Über-
raschungen.
Text & Foto: Peter van Hekeren
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„Wir bedanken 
uns besonders 
für die gute Zu-
sammenarbeit in 
den vielen Jahren 
Deiner Amtszeit“, 
sagte Günter Rup-
pert, Vorsitzender 
des Schützenver-
eins Ostenfeld-
mark anlässlich 
des Festaktes 
zum Jubiläum des 
Schützenvereins 
im Kurhausgarten 
an der Ostenal-
lee. Anschließend 
überreichte Rup-
pert an Uentrops 
Bezirksvorsteher 
Björn Pförtzsch 
die silberne Eh-
rennadel des Schützenvereins 
Ostenfeldmark. Besonders be-
dankte sich der Vorsitzende, dass 
Pförtzsch sich für die Beschilde-
rung „Ostenfeldmark“ an der Os-
tenallee, der Lippestraße und am 
Alten Uentroper Weg eingesetzt 
hatte und die Schirmherrschaft für 
das Jubiläum übernommen hatten. 

Jubiläum	des	SV	Ostenfeldmark

Oberbürgermeister Thomas Hun-
steger-Petermann überreichte im 
Namen der Stadt Hamm eine Eh-
renurkunde zum 125-jährigen Ju-
biläum des Schützenvereins Osten-
feldmark an Vorsitzenden Günter 
Ruppert. 

Text & Fotos: fk

Die Jugendlichen der SG-Alt-
schermbeck schießen nun auch 
mit Pfeil und Bogen. Nach einer 
erfolgreichen Weiterbildung des 
Trainers Stefan Heier im Bereich 
des Bogenschießens, können nun 
die Jugendlichen und Schüler aus 
dem Verein in den Bereich des 
Bogenschießens reinschnuppern. 
Die benötigte Ausrüstung haben 
die Jugendlichen aus ihrer Jugend-
kasse (gefüllt durch erfolgreiche 
Schrottsammelaktionen) gekauft.
Nachdem die Schüler und Jugend-
lichen an drei Trainingstagen den 
Umgang mit Bogen und Sicher-
heitsbestimmungen gelernt haben, 

konnten sie Pfingstmontag prakti-
sche Übungen mit Pfeil und Recur-
ve-Bogen durchführen. Zunächst 
wurde auf eine Stramitscheibe 
ohne Auflage (Zielbild) geschos-
sen. Diese Übung intensiviert den 
gelernten Bewegungsablauf. Am 2. 
praktischen Übungstag wurde auf 
eine entferntere Scheibe mit Auf-
lage geschossen. Die Schüler und 
Jugendlichen hatten so viel Spaß 
daran, dass sie, wenn das Wetter 
es zu lässt, auch in Zukunft nach 
draußen gehen möchten, um sich 
im Bogenschießen zu üben. 

Text & Foto: Stefan Heier 

Bogenschießen	in	Altschermbeck

Denn das große Schützenfest des 
BSV Herbede 1850 e.V.  lässt nicht 
mehr  lange auf sich warten.
Die Jugendabteilung ermittelte 
durch das Jugendkönigsschießen 
am 6. 6. 2015 bereits ihren neuen 
Regenten. Der amtierende Schüt-
zenkönig Robert I. begrüßte die an-
wesenden Schützen und Zuschauer 
und wünschte der Veranstaltung 
einen guten und sportlichen Ver-
lauf.
Die  noch amtierende Jugendschüt-
zenkönigin  Stella Deimann begann 
den Wettkampf  mit dem 1. Schuss 
auf den Königsvogel, gefolgt von 
Robert I. und Kerstin I. und allen 
weiteren Königsanwärtern.
Mit dem 4. Schuss fiel die Krone 
durch Chris Edler. Schuss 5 brach-
te Elias Kramer das Zepter. Den 

2015	ist	wieder	die	Zeit	des		
Regierungswechsels

Reichsapfel holte sich mit dem 7. 
Schuss wiederum Chris Edler. Der 
rechten Flügel (62. Schuss) und 
der linke Flügel (92. Schuss) fiel 
durch Stella Deimann.  Elisas Kra-
mer holte um 16.40 Uhr mit dem 
71. Schuss den Königsvogel von 
der Stange und ist nun für 3 Jahre 
der neue Jugendschützenkönig des 
BSV Herbede.
Parallel wurde auch das traditio-
nelle Gästevogelschießen für Je-
dermann durchgeführt, welches 
Martin Kramer mit dem 81. Schuss 
für sich entscheiden konnte.
Die Siegerehrung der erfolgreichen 
Schützen, mit  der Übergabe der 
Königskette und kleiner Präsente 
durch das amtierende Königspaar 
Robert I. und Kerstin I., erfolgte 
unter großem Applaus der Anwe-

senden. Die Jugendschützenkö-
nigin von 2012 wurde mit einem 
Blumenstrauß und ebenfalls mit 
einem Präsent verabschiedet. Die 
Insignien-Schützen erhielten eine 
Anstecknadel als Erinnerung mit 
der jeweiligen Insignie.
Die Freude im Hause Kramer war 

groß, denn nun gibt es  dort gleich 
zwei Königsvögel, da Vater und 
Sohn doch  gleichermaßen erfolg-
reich waren.
Der BSV Herbede gratuliert den 
siegreichen Schützen!

Elisabeth Becker
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ins Ziel!

Hilfe	für	Isabell

Für die an dem Rett-Syndrom er-
krankte Isabell Kaiser organisierte 
die Schießsportgruppe des Bürger-
schützenverein e.V. Wessum ein 
Preisschießen. 
Torsten Isferding, 1. Vorsitzender, 
wohnt in der Nachbarschaft der 
Familie Kaiser und kennt diese 
auch schon länger. Durch Aktio-
nen von anderen Vereinen und 
Verbänden wuchs auch bei ihm 
die Idee was zu „MACHEN“. Nach 
kurzer Rücksprache mit den Ver-
einsmitgliedern und der Familie 
Kaiser organisierten die Wessumer 
Schützen das Preisschießen „Hilfe 
für Isabell“.
Diverse Sachpreise wurden für das 
Preisschießen von unterschiedli-
chen Firmen kostenlos zu Verfü-
gung gestellt. Somit wurde sicher-
gestellt, dass jeder Teilnehmer mit 
einem Sachpreis nach Hause gehen 
konnte. Mit der Scheibennummer 
nahm der Schütze an einer Tombo-
la teil. Hier wurden als Hauptpreise 
ein Grill und ein Blue-ray Player 
verlost. Des weiteren gab es für die 
Einzelsieger in den unterschied-
lichen Altersklassen hochwertige 
Sachpreise zu gewinnen.
Es kamen 171 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer aus nah und fern 
nach Wessum, um so Isabell zu hel-
fen. Insgesamt wurden 454 Serien 
geschossen. 
Dank des Internets wurde auch der 
Vorhaller SV auf diese Aktion auf-
merksam. Dieser sammelte in sei-
nem Verein 320 € für Isabell und 
reisten 130 km an, um der Familie 
Kaiser das Geld zu übergeben.
Am Ende der Veranstaltung konnte 
die Schießsportgruppe des Bürger-
schützenverein e.V. Wessum der 
Familie Kaiser einen Scheck mit 
der Stolzen Summe von 1186,00 € 
überreichen.
Insgesamt wurden somit 1506,00 € 
an der Familie Kaiser übergeben.
Der Verein konnte mit diesem 
Preisschießen einen weiteren Bei-
trag dazu leisten, damit Isabell an 
einer Delphintherapie teilnehmen 
kann, und eine neue Freundschaft 
wurde zwischen der Vorhaller SV 
und den Wessumer Sportschützen 
geschlossen.
Wer auch noch gerne helfen möch-
te, findet auf der folgenden Inter-
netseite weitere Informationen:  
http://rettkind-isabell.de/

Torsten Isferding

Am Samstag, dem 30. Mai 2015, 
fand das Königsschießen der Ver-
eine beim Schützenverein Voer-
de statt. Nach der Begrüßung der 
Vereine durch den 1. Vorsitzenden 
André Mayer wurde um 14.00 Uhr 
der 1. Schuss abgegeben. Als erstes 
holte sich Olaf Steinhaus von Blau 

Königsschießen	beim	SV	Voerde
Weiß Voerde mit dem 81. Schuss 
die Krone. Das Zepter bekam mit 
dem 159. Schuss  Christian Hellwig 
von Blau Weiß Voerde. Weiter ging 
es mit dem Reichsapfel. Den holte 
sich mit dem 207. Schuss Daniel 
Müller vom Freistaat Oberbauer.
Mit dem 264. Schuss fiel der lin-

ke Flügel. Ihn hatte Jürgen Eiser-
mann vom Freistaat Oberbauer 
abgeschossen. Den rechten Flügel 
schoss Sascha Thal mit dem 330. 
Schuss ab. Nun nangte allen Damen. 
Es ging um den Schwanz. Wurde 
Anja Bülbrink als Schwanzkönigin 
abgelöst? Nein, sie hatten Glück. 
Udo Leuschner vom 1. PBC Pau-
erball erlöste mit dem 414. Schuss 
alle Damen. Wer wurde denn nun 
neuer Vereine-König oder -Köni-
gin? Mit dem 538. Schuss war es 
dann soweit, der neue Vereine-Kö-
nig stand fest. Frank Orfei von Blau 

Weiß Voerde war es. Somit ging 
der Wanderpokal an den Verein. 
Die Siegerehrung nahmen der 1. 
Vorsitzende André Mayer und die 
1. Sportleiterin Karin Heinrich vom 
Voerder SV vor. Sie bedankten sich 
bei allen Anwesenden für ihr Kom-
men. Natürlich ging auch der Dank 
an alle Helfer, ohne die so eine Ver-
anstaltung nicht durchzuführen ist. 
Die Sieger bekamen ihr Pfand und 
eine Medaille. Es war mal wieder 
ein sehr schöner Tag.

Text & Foto: Karin Heinrich
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in	Hamm
vom 25. – 31. 7. 2015 auf der 
Schießsportanlage der SG Hamm, 
Lippestraße 71, 59069 Hamm.
Startzeiten: LG: Sa. 10-17, So. 
11-17,Mo.+Mi. 10-14, Di.+Do. 14-
20, Fr. 11-20.; KK: Sa.+So. 11.15-
16.15, Mo.+Mi. 10-13.45, Di.+Do. 
14.15-18, Fr. 11.45-18
LG-Auflage: Eine Mannschaftswer-
tung (3 Schützen) erfolgt in der 
Altersklasse (Damen u. Herren), 
sowie in der Seniorenklasse A. Zu-
dem ist eine Wertung zusammen 
für gemischte Teams aus den B- 
und C-Klassen ausgeschrieben.
KK-50m-Auflage und 100m-Aufla-
ge: Offene Mannschaftswertungen 
für die Alters- und Seniorenklassen 
A und B (die C-Klasse wird in der 
B-Klasse integriert).
KK-100m Zielfernrohr-Auflage: 
Offene Mannschaftswertung (Alt – 
Sen. C)
Neu! LP-Auflage: Offene Mann-
schaftswertung (Alt – Sen. C)
KK-50m Zielfernrohr-Auflage: 
Offene Mannschaftswertung (Alt – 
Sen. C
Klassen: Altersklasse, Damen-Alt 
(jew. 46-55 Jahre), Senioren A, 
Seniorinnen A (jew. 56-65 Jahre), 
Senioren B und Seniorinnen B (jew. 
66-71 Jahre), Senioren C, Seniorin-
nen C (jew. Ab 72 Jahren).
Startgeld: LG/LP-Auflage 4,50 € 
(Meyton-Anlagen), KK-Auflage 6,50 
€ (Gehmann-Anlagen), Startgeld 
pro Mannschaft 3,00 €.
Für umfangreiche Bewirtung wird 
gesorgt. Es gilt die SpO des DSB.
SZG-Service – Do./Fr. 30. und 31. 
Juli, Waffen-Service (Durchsicht u. 
Reparatur)
Teilerschießen LG-Auflage: pro 
10er-Serie 3,00 €, unbegrenzter 
Nachkauf möglich, Pokalserien 
können vor dem Start auch für eine 
Teilerwertung angemeldet werden, 
zum Startgeld von 4,50 € werden 
dann pro Serie zzgl. 3,00 € für die 
Teilerwertung berechnet.
Preise Pokalwettbewerb: Pokale 
und Sachpreise für die jew. Tur-
niersieger in den Einzelklassen, 

Start-Gelegenheiten
Ehrenpreise/Anerkennungen für 
Platz 2 und 3, Sonderpreise (!), 
Mannschaftspokal für den jew. 
Turniersieger der Teamwettbewer-
be, Anerkennungen für Platz 2 und 
3 (Sachpreise).
Preise LG-Teilerschießen: über 
30 hochwertige Sachpreise, u. a. 
Schießwesten von V3-active, HI-
TEX und SIMETRA, Schießsport-
zubehör aus dem Auflagebereich 
versch. Hersteller, LG-Munition, 
Genussmittel (Wurstkörbe, Spiritu-
osen usw.), Werkzeug/Maschinen, 
Freizeitartikel, Gutscheine und vie-
les mehr. Die gesamten Preise sind 
während des Turniers ausgestellt.
Info & Anmeldung: bei Schieß-
sportzubehör Gentek, Tel. 
02389/7796784 (Di.-Fr. 16.30-
19.30 Uhr, Mi.-Do. & Sa. 10-13 Uhr), 
Email: info@schiesssport-gentek.
com oder während der Startzeiten 
unter Tel. 02381/85817.

St.-Vinzenz-	
Pokalschießen	
Echthausen

der Schieß-
sportgruppe 
Echthausen 
vom 19. – 26. 8. 
2015
Startzeiten: 
Mo.-Fr. 18.30-

21.00 Uhr (Sa.+So. keine Startzei-
ten).
LG + LP: Schüler, Jugend, Junioren, 
Schützen A (Bezirk), Schützen B 
(Kreis), Damen, Altersklasse m + w.
LG-aufgelegt: Schuüler, Senioren-
klasse I, II, III aufgelegt m + w.
Schüler 20 Schuss, aufgelegt 30 
Schuss, alle anderen 40 Schuss.
Startgeld: Schüler bis Junioren 
3,00 Euro; alle anderen Klassen 
5,00 Euro.
Die 3 Erstplatzierten in der Mann-
schafts- und Einzelwertung erhal-
ten einen Pokal (MW) bzw. eine 
Plakette (EW), keine Wanderpo-
kale. In der Vereinswertung erhält 
der Verein mit den meisten Starts 
zusätzlich einen Pokal.
Info & Anmeldung: Nikas Mimberg, 
Mittelstr. 32, 58739 Wickede-
Echthausen, Tel. 02377/4360 oder 
015779443424.

41.	Niederadener	
Pokalschießen	
2015

vom 21. – 25. 9. 
2015 und 27. – 30. 
9. 2015 auf dem 
Schießstand Im 
Dorf 19, 44532 
Lünen-Niedera-

den, Tel. 02306 40556.
Startzeiten: Wochentags 17-21 
Uhr, So. 27.09. 10-13 Uhr
Luftgewehr: Dreiermannschaft 
und Einzel der Schützen-, Damen-, 
Alters-, Junioren-, Jugend- und 
Schülerklasse. Dreiermannschaft 
und Einzel der Schülerklasse auf-
gelegt. Dreiermannschaft der Se-
niorenklassen Alt + A aufgelegt 
(gemischt), Dreiermannschaft der 
Seniorenklassen B + C aufgelegt 
(gemischt), Einzelwertung getrennt 
in Altersdamen und -herren, Seni-
orinnen + Senioren A, B + C. Nur 
Einzelwertung: Seniorenklasse ( 
Freihand), Körperbehindertenklas-
se, Köperbehinderten-Federbock.
Luftpistole: Dreiermannschaft 
und Einzel der Schützen-, Al-
ters- und Seniorenklasse. Nur 
Einzelwertung: Damen-, Junio-
ren-, Jugend- und Schülerklasse. 
Dreiermannschaft der Senioren-
klasse aufgelegt (gemischt), Einzel-
wertung getrennt in Seniorinnen + 
Senioren A, B und C bei mindestens 
5 Schützen in den einzelnen Klas-
sen, ansonsten gemeinsame Ein-
zelwertung.
Die besten 3 Mannschaften und 
Einzelschützen jeder Klasse erhal-
ten einen Besitzpokal.
Startgeld: Schüler (20 Schuss) 2,50 
€, Jugend/Junioren (40 Schuss) 
4,00 Euro, alle anderen Klassen (40 
Schuss) 5,00 Euro.
Info & Anmeldung: Ralf We-
ber, Brüderweg 4e, 44532 Lü-
nen, Tel. 02306/40556, Mo-
bil: 0172/9070358, Thorsten 
Gobbrecht, Tel. 02306/933210, 
Mobil: 0172/2305720, e-Mail po-
kalschiessen@schuetzenverein-
niederaden.de oder Di./ Do. ab 
19.30 Uhr auf dem Schießstand. 
Auf unserer Internetseite www.
schuetzenverein-niederaden.de ist 
eine Online-Anmeldung möglich.

Pokalschießen	der	
Balker	SG	1907	e.	
V.	Leichlingen

vom 23. – 30. 9. 
2015 mit Final-
schießen und 
Teilerwertung 
auf dem Schieß-
stand „Balker 

Aue“ in der Oskar-Erbslöh-Straße 
38, 42799 Leichlingen, Tel.: 
02175/73739 (zu den Schießzei-
ten).
Startzeiten: Mo., Mi., Do. 18-21 
Uhr, Sa., 13-18 Uhr, So. 10-16 Uhr. 
Bitte telefonisch oder per Email 
vereinbaren.
Wettbewerbe: 1. LG stehend frei-
hand 10m/40 Schuss (Schüler 20 
Schuss), 2. LG stehend aufgelegt 
10m/30 Schuss, 3. LP stehend frei-
hand 10m/40 Schuss (Schüler 20 
Schuss), 4. KK-Olympisch Match 
50m/60 Schuss, 5. KK stehend 
aufgelegt 50m/30 Schuss, 6. Freie 
Pistole 50m/30 Schuss. 7. LP auf-
gelegt (ab Altersklasse) Wie in den 
letzten Jahren wird zu den Diszip-
linen 1-3 eine separate Teilerwer-
tung angeboten.
Einzelwertung: Disziplin 1 und 3: 
Schüler-, Jugend-, Junioren-, Schüt-
zen-, Damen- und Altersklasse. 
Disziplin 2: Alters-, Seniorenklasse 
A, B, C männlich und weiblich ge-
trennt. Disziplin 4, 6 und 7: Offene 
Klasse. Disziplin 5: Altersklasse, of-
fene Seniorenklasse, jeweils männ-
lich und weiblich.
Mannschaftswertung: in allen Dis-
ziplinen besteht die Mannschaft 
aus drei Schützen – ohne Streich-
ergebnis. Es können dabei Schüt-
zen beliebiger Altersstufen (außer 
Schülerklasse) eingesetzt werden. 
Für die Schülerklasse erfolgt in den 
Disziplinen 1 und 3 eine gesonder-
te Mannschaftswertung.
Startgeld: Einzel 5,00 € (Schüler 
2,50 €), Mannschaft 15,00 € (Schü-
ler 7,50 €).
Preise: Pokale für die drei Erst-
platzierten Mannschaften. Pokale 
für die Sieger der Einzelwertun-
gen. Medaillen für die Zweit- und 
Drittplatzierten der Einzelwertun-
gen. Sachpreise für die jeweils fünf 
erstplatzierten Schützen in der Tei-
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Für immer müssen wir Abschied 
nehmen von unserem Ehrenmit-
glied und 2. Präsidenten

Hans Beine,
der am 16. Juni 2015 im Alter von 
83 Jahren von uns gegangen ist.
Mit dem Tode von Hans Beine hat 
der Nördliche Dortmunder Schüt-
zenbund e. V. eine große Persön-
lichkeit verloren. Er hat am Aufbau 
und der Weiterentwicklung des 
NDSB entscheidend mitgewirkt 
und war immer mit Leib und Seele 
dabei.
Am 1. August 1954 trat er in die 3. Kompanie des Nördlichen Dortmun-
der Schützenbundes ein. Oberst des NDSB war er von 1977 bis 1983. 
Anschließend bis zum Jahre 1988 bekleidete er das Amt des 1. Präsi-
denten, das er zusätzlich von 1996 bis 2004 ausführte.
Seit Mai 1980 ist Hans Beine Ehrenhauptmann der 3. Kompanie des 
NDSB. Er war von 1985 bis 1987 sowie von 1990 bis 1991 und 1992 
bis 1993 Bundeskönig des Nördlichen Dortmunder Schützenbundes. 
Bundeskaiser war er von 1999 bis 2001. Zum Ehrenmitglied des Nörd-
lichen Dortmunder Schützenbund e.V. wurde er am 7. Juni 2008 er-
nannt. Im März 2015 wurde er in das Amt des 2. Präsidenten gewählt, 
das er bis zum Schluss ausführte.
Zahlreiche Ehrungen wurden ihm zuteil. Für seine langjährigen Ver-
dienste im NDSB hat er als höchste Auszeichnung das Protektor-Abzei-
chen des Deutschen Schützenbundes verliehen bekommen.
Wir, die Schützen des Nördlichen Dortmunder Schützenbundes, sind 
dankbar über die vielen schönen Stunden, die wir mit ihm verbringen 
durften. Wir werden ihn stets in Erinnerung behalten.

Nördlicher Dortmunder Schützenbund e.V.

Der Schützenverein Kamen von 
1820 e. V. trauert um seinen Eh-
renvorsitzenden 

Albert Höpner
Mit tiefer Trauer und großer 
Betroffenheit reagieren die Mit-
glieder des Schützenvereins 
Kamen auf den Tod von Albert 
Höpner, der ihn am 12. Mai 2015 
im Alter von 83 Jahren von un-
heilbarer Krankheit erlöste. 
Mit ihm verliert der SV Kamen 
einen Kameraden, der wie kaum 
ein Zweiter das Leben des Ver-

eins in den letzten 3 Jahrzehnten des vergangenen Jahrhunderts maß-
geblich geprägt und gestaltet hat. Schier unerschöpflich waren sein Ide-
enreichtum und die Energie, mit der er durchsetzte und durchführte, 
was er sich vorgenommen hatte. 
1965 dem Verein beigetreten, machte er sich schon nach wenigen Jah-
ren daran, seine 4. Kompanie mit frischem Leben zu erfüllen. Unver-
gessen ist sein Wirken als Schützenkönig des Vereins von 1982-1984. 
Als „Blumenkönigspaar“ gingen er und seine Königin Gerda Pillach in 
die Geschichte der Schützenfeste ein. Beim Festzug 1982 durch Kamen 
verteilten die beiden 1.000 Blumensträußchen aus der Königskutsche. 
Ein ausgeprägter Sinn für Benachteiligte in unserer Gesellschaft bewog 
Albert Höpner, in dieser Zeit viele Spendenaktionen zugunsten seiner 
„Aktion der guten Taten zugunsten der geistig und körperlich Behin-
derten in Kamen und Umgebung“ und zugunsten des Sozialfonds des 
Bürgermeisters anzustoßen und durchzuführen. Große Resonanz dank-
te es ihm. 
Nach der Königszeit engagierte er sich rasch in der Vereins- und Re-
gimentsführung. Seine besondere Liebe und Schaffenskraft galt dem 
Erhalt und dem Ausbau der vereinseigenen Schützenheide in den Jah-
ren 1983 und 1984, was ihm den Ehrennamen „1. Malocher“ einbrach-
te und ihn später als Liegenschaftsverwalter in den Vorstand führte. 
Durch Vorbild, Kameradschaftlichkeit und humorvoll-fröhliches Wesen 
konnte er die Vereinsmitglieder für seine Ideen begeistern und dazu 
bringen, ihn mit ihrem freiwilligen Einsatz bei der Realisierung seiner 
Vorhaben zu unterstützen. 1984 stiftete er eine neue Vogelstange, die 
seitdem der Blickfang vieler Schützenfeste geworden ist. 
Nach vier Jahren als 2. Vorsitzender übernahm er 1994 nach dem Tod 
von Gerd Muermann die Vereinsführung als 1.Vorsitzender. Als er das 
Amt 1999 abgab, trugen die Schützen ihm den Ehrenvorsitz an. Nach 
der Brandkatastrophe der Schützenheide stellte er sein Wissen und 
seine Erfahrung dem Bauausschuss zum Wiederaufbau zur Verfügung. 
Seinen Ideen verdanken die Schützen und die Kamener Bürger unver-
gessliche Schützenfeste, so als er z.B. 1988, 1990 und 1998 Musikka-
pellen aus dem Schwarzwald engagierte. 
Um das sportliche Schießen und die Schützentradition fester zu 
verknüpfen, förderte er das seit 1987 stattfindende Kompanie-
vergleichsschießen. Sein Wirken im Regiment wurde 1990 durch 
die Beförderung zum Oberstleutnant gewürdigt. Er gilt 1992 
auch als Mitinitiator der Freundschaft zum Bürgerverein Unkel. 
Zahlreiche hohe Ehrungen krönten seine Lebensleistung für das Schüt-
zenwesen: 1996 die Kölner Medaille, 1999 der Westfalenstern an der 
Lippischen Rose und im gleichen Jahr die Präsidentenplakette in Silber 
des Präsidenten des WSB. Schließlich ernannte ihn der Vorstand 2007 
zum Ehrenmitglied.
Die Kamener Schützen sind stolz auf das Wirken des Verstorbenen 
und sind ihm zu großem Dank verpflichtet. Ein ehrenvoller Platz in der 
Chronik des Schützenregimentes ist ihm gewiss.

Schützenverein Kamen von 1820 e.V., der Vorstand 

lerwertung LP, LG aufgelegt und LP.
Info & Anmeldung: Thomas Brandt-
ner, An der Ziegelei 32, 42799 
Leichlingen, Tel. p. 02175/98167, 

m. 0172/2907240, Email thomas-
brandtner@arcor.de, oder Alexan-
der Klünsch, Im Dorffeld 9a, 42799 
Leichlingen, Tel. p. 02175/1098.

Der Schützenverein Emst-
Bissingheim-Oberstadt 
feierte am 9. Mai 2015 im 
Kreise vieler befreundeter 
Vereine seinen Krönungsball 
im Schützenheim Staplack. 
Hier wurde das scheidende 
Königspaar Anja Kortmann 
und Marvin Berg mit herz-
lichem Dank verabschiedet.
Beim Vogelschießen am 25. 
April wurde der neue Schüt-
zenkönig mit  Helmut Flack 
nach einem spannenden 
Kampf gegen 3 Mitstreiter 
gefunden. Zur Königin nahm er 
seine Frau Marie-Luise. Adjutanten 
wurden Dietmar Herbst und Patri-
cia Frohn. Die Pfänder wurden von 
folgenden Mitgliedern geschossen:
Krone – Dieter Herzschuh, Zepter 

Wechsel	auf	dem	Thron

Helmut und Marie-Luise Flack

– Bodo Umbach, Apfel – Martin 
Danz, linker Flügel –Helmut Flack, 
rechter Flügel – Marc-Timur Flack.
Am Sonntag, den 26. April wurde 
Anita Köster Bürgerschützenköni-
gin.
Text & Foto: Elfriede Lobert
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Die Sportschützen von St.  Huber-
tus Menden – Nord trauern um ih-
ren Mitbegründer

Rudolf Voss
der am 30. Juni 2015, kurz vor 
Vollendung des 82. Lebensjahres 
verstorben ist. Er engagierte sich 
lange Jahre als Schießmeister der 
Schießsportabteilung, war selbst 
auch begeisteter Sportschütze 
und errang bei Pokalschießen und 
Meisterschaften auf allen Ebenen 
beachtliche Erfolge und wurde bei 
allen Veranstaltung herzlich be-
grüßt. Er hatte maßgeblichen Anteil an der sportlichen Weiterentwick-
lung unserer Schießsportabteilung.
Mit Rudolf Voss verlieren wir einen Sportkameraden, der immer für 
den Verein und seine Kollegen ansprechbar war. Wir alle werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren. 

Sportschützen St. Hubertus Menden-Nord
G. Strätgen, H. Sparenberg, G. Körner

Der Vorhaller Schützenverein 
1901 e.V. trauert um sein langjäh-
riges Mitglied

Willi Hansen,
der am 4. 5. 2015 nach kurzer, 
schwerer Krankheit im Alter von 
81 Jahren verstorben ist.
Willi Hansen war seit 1995 Mit-
glied im Vorhaller Schützenverein 
1901  e.V. und repräsentierte den 
Verein mehrmals als König und 
Prinzgemahl.  Er war seit Anbeginn 
seiner Mitgliedschaft ein unentbehrlicher Helfer, der insbesondere we-
gen seines nie endenden Humors sehr geschätzt wurde.
Der Vorhaller SV wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Vorhaller Schützenverein 1901 e.V.

Der Althagener Schützenverein 
e.V. trauert um sein langjähriges 
und verdientes Mitglied

Karl-Heinz Krummel,
der am 26 März 2015 im Alter von 
83 Jahren verstorben ist.
Karl-Heinz Krummel ist 1961 in 
unseren Schützenverein eingetre-
ten. Im Laufe seiner 54-jährigen 
Mitgliedschaft nahm er aktiv am 
Schießsport und am kulturellen 
Leben in unserem Verein teil. Er 
war Erster und Zweiter Vorsitzen-
der, Festleiter und Beisitzer. Er hat 
viele Jahre am Tiroler Landsschie-
ßen teilgenommen. 1982 war er 
Schützenkönig des Altenhagener Schützenvereins, zusammen mit Leni 
Hohlweck.
Viele Jahre hat er für den Schützenverein die Gemeinschaftfahrten 
durchgeführt 
Er bekam zahlreiche Auszeichnungen, unter anderem die Goldene Na-
del für 50-jährige Mitgliedschaft des Deutschen Schützenbundes, eben-
so die Kölner Medaille des Westfälischen Schützenbundes.
Er hat bis zuletzt trotz schwerer Krankheit immer aktiv am Vereinsle-
ben teilgenommen.
Wir möchten uns bei Karl-Heinz Krummel für seine geleistete Arbeit 
und für seine lange Mitgliedschaft bedanken und werden sein Anden-
ken stets in Ehren halten.

Altenhagener Schützenverein e.V.

Die Althagener Schützengilde trau-
ert um sein langjähriges und ver-
dientes Mitglied

Wolfgang Klein,
der am 19. April 2015 im Alter von 
73 Jahren verstorben ist.
Wolfgang Klein  trat am 18. 1. 1974  
in die Altenhagener Schützengilde 
ein und hat viele Jahre die Alten-
hagener SGi und den Altenhagener 
SV als Sportschütze und im kultu-
rellen Leben vertreten.
Er war viele Jahre Beisitzer in un-
serem Verein. 2003 waren er und 

seine Frau Gaby Klein das Königspaar des Altenhagener Schützenver-
eins. 
Viele Jahre hat er Büttenreden auf unseren Karnevalsfeiern vorgetra-
gen. Wir werden seien Rheinischen Humor vermissen. Beim Bau unse-
res Vereinsheimes hat er aktiv mitgearbeitet und sich dabei sehr ver-
dient gemacht. Er bekam zahlreiche Auszeichnungen, unter anderem 
die Goldene Nadel für 40-jährige Mitgliedschaft des Deutschen Schüt-
zenbundes.
Er hat bis zuletzt trotz schwerer Krankheit immer noch am Vereinsle-
ben teilgenommen.
Wir möchten uns bei Wolfgang Klein für seine geleistete Arbeit und für 
seine lange Mitgliedschaft bedanken und werden sein Andenken stets 
in Ehren halten.

Altenhagener Schützenverein e.V.

Der Gevelsberger Schützenverein 
von 1863 e.V. trauert um seinen 
Schützenbruder und Ehrenoberst

Friedrich Wilhelm 
Olschewski

der am 4. April 2015 im Alter von 
80 Jahren verstorben ist.
Seit vielen Jahrzehnten war er 
stets im Mittelpunkt des Schützen-
wesens anzutreffen und war lange 
Jahre als Sport- und Jugendlei-
ter tätig. Vielen jungen Schützen 
konnte er mit seiner Erfahrung im 

Schießsport helfen. Fritz Olschewski gehörte zu den Gründungsmitglie-
dern des Schützenkreises Ennepe-Ruhr.
Wir danken Friedrich Wilhelm Olschewski für sein Engagement für un-
seren Verein und werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gevelsberger Schützenverein von 1863 e.V.
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für treue Mitgliedschaft
Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige 
Mitgliedschaft (ab 30 Jahre) in einem Mitgliedsverein des Westfälischen 
Schützenbundes um das Schützenwesen verdient gemacht haben,  
wollen wir durch diese Veröffentlichung in der „schützenwarte“  
besonders herausstellen.

SV Littfeld

60 Jahre 
Friedhelm Hambloch
50 Jahre 
Dieter Frank
Hans-Joachim Schumacher
40 Jahre 
Heinrich Lohmann
Werner Stockhecke
35 Jahre 
Stefanie Gernand
Wolfgang Otto

BSV Dortmund-Aplerbeck

40 Jahre 
Friedhelm Hane
Ilse Hane

SV Minderheide 

65 Jahre 
Güner Thielking
55 Jahre 
Hilde Hanf
Hannelore Dallmeier
Ingrid Dallmeier
35 Jahre 
Dirk Novak
Ingrid Roth
Frank Tiemann

SV Nordengerland

50 Jahre 
Hans Hesse
Helmut Pilz
40 Jahre 
Uwe Biermann
Dirk Büngener
Norbert Waterhölter

SV „Freie Hand“ Kleinenbremen

40 Jahre 
Erna Vogt
Heidi Kuhlmann

SV „Treue Kameradschaft“ 

Bochum-Laer

40 Jahre 
Peter Janz

SGes Hiddenhausen

60 Jahre 
Ulrich Heinze

55 Jahre 
Eckhart Holtmann
50 Jahre 
Eckhard Lefhalm
Wilhelm Pott
40 Jahre 
Hans Traeder
35 Jahre 
Heinz-Ulrich Koch
30 Jahre 
Jürgen Eichenberger
Liane Eichenberger
Bernd Redecker

SV Winterberg  v. 1906

50 Jahre 
Dieter Hartwig

PSV Castrop-Rauxel

45 Jahre 
Karl Heinz Hülsmann
Gunfried Claus
Claus Fabian
30 Jahre 
Herbert Bierhoff
Bernd Fabian
Hans Jürgen Solasse

SV Afholderbach

50 Jahre 
Fritz Eling
Klaus Lange

Gevelsberger SV

50 Jahre 
Horst Seibel

SV Kaan-Marienborn

60 Jahre 
Herbod Heidrich
40 Jahre 
Michael Ziemann

SGes des Amtes Heepen

60 Jahre 
Horst Ehlentrup
50 Jahre 
Axel Blome
Michael Büscher
Bruno Hofmann
Heinz Horstbrink

Dank
40 Jahre 
Manfred Timpe
Wilhelm Samse
Ernst-Ulrich Pagel
Karl Meinhold
Heike Kobusch
Reinhard Fehring
Stephan Ebert
Andreas Ebert

SV Kloster Oesede

60 Jahre 
Wilhelm Thieke
50 Jahre 
Lothar Rieger
Karl Fullenkamp
Rolf Bernhardt
40 Jahre 
Wolfgang Wuttke
Frank Schriewer
Josef Qualbrink
Werner Petersmann
Winfried Otto
Klaus Werner Niessen
Jürgen Hülsmann
Franz-Josef Grimm
Konrad Falke
Heinz Barkow

SV Sohlbach

40 Jahre 
Wilhelm Schäfer
Hans Eckhard Christ
Karl Martin Klein

SV Winterberg

40 Jahre 
Andrea Baczewski

SV Bad Oeynhausen

65 Jahre 
Willy Freimuth
60 Jahre 
Clemens Milner
55 Jahre 
Klaus Hansmeier
50 Jahre  
Heinz-Udo Bredemeier
Kurt Hartmann
40Jahre
Harald Buschjost
30 Jahre 
Thomas Kessler
Norbert Buschjost

SV Rabenhain

40 Jahre 
Monika Dynowski

SV Wehdem

50 Jahre 
Heinz Witte
Horst Stüwe
Friedhelm Hafer
Heinz Kokemoor
Friedrich Schnier

Fritz Meyer
Helmut Kokemoor

SpSch Ostenfeldmark

60 Jahre 
Friedrich Beier
Hermann Kaiser
40 Jahre 
Wilhelm Stromberg
Herbert Uhlenbrock

Schützenbtl. Löhne

50 Jahre 
Artur Reichmann
40 Jahre 
Ralf Kassing
Arndold  Janitschke
Hasso Horn

SV Brauersdorf

60 Jahre 
Fritz Büdenbender
Hans Kölsch
Martin Werthenbach
40 Jahre 
Erika Decker
Thomas Dietrich
Ursula Hinkel
Inge Holderberg
Karl-Heinz Nicolai
Horst Rudolff
Karl-Heinz Werthenbach
Ulrike Zaremba

SG Bösingfeld

60 Jahre 
Fritz Hilker
Heinrich Kuhlmann
Günter Söfker
Rolf Kuhlfuss
Erwin Begemann
50 Jahre 
Willi Küster
Heinz Rehling
40 Jahre 
Carlo Knabe
Rolf Wiese
Dieter Arenz
Harry Beinke
Ewald Bucholz
Walter Hördemann
Willi Kaniewski
Gerd Korbach
Uwe Meierkordt
Jörg Himstedt
Georg Lindner

BSV Erle-Middelich

60 Jahre 
Otto Krahn
50 Jahre 
Wilhelm Marwig
40 Jahre 
Gundula Masuth

➾
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Aus Industrie 
und Handel
SIMETRA-Schießweste	jetzt	auch		
im	roten	Design!
Pünktlich zu den Landesverband-
meisterschaften sowie der DM 
im Auflageschießen präsentierte 
Schießsportzubehör & Service Gen-
tek das Erfolgsmodell von SIMETRA 
in einem neuen Design. Die bishe-
rige SIMETRA-Schießweste Mod. 
SQP51 in schwarz/anthrazit/grau 
wurde um eine neue Serie in rot/
schwarz erweitert.
Die speziell entwickelte Schieß-
weste punktet insbesondere mit ih-
rem angenehmen Tragegefühl auf-
grund der Kombination von steifen 
Baumwollgewebe und weichem 
Textilleder in den Komfortzonen. 
Die Form ist den speziellen Anfor-
derungen des Auflageschießens angepasst, kurzer Oberarm, ein Schulter-
riemen sowie Besatz aus Textilleder für den Schulter-Brustbereich sorgen 
für einen besseren Anschlag. Gelochtes Material für den Nackenbereich 
ermöglichte eine optimale Ventilation. Die Weste ist mit verstellbaren 
Alu-Schraubknöpfen sowie einer Tasche ausgestattet und ist außer in den 
Standardgrößen D36 – D50 und 44 - 60 auch in den Herren-Zwischengrö-
ßen 24 – 32 erhältlich.
Informationen: Schießsportzubehör & Service Gentek, Werner Str. 158, 
59368 Werne, Tel. 02389/ 534 506 Büro, E-mail: szgentek@t-online.de, 
home www.schiesssport-gentek.com

SV Seelbachtal

60 Jahre 
Hans-Jürgen Flender
50 Jahre 
Heinz Voß
40 Jahre 
Manfred Neus
Bernd Michel

SV Westbarthausen-Kleekamp

50 Jahre 
Wolfgang Feldweg
Helmut Ruschaupt
Rudolf Stolpmann
40 Jahre 
Ursula Lindhorst
Lore Mittendorf
Hans Wehmeier

SpSV Kleinenbremen-Ost 

Schermbeck

60 Jahre 
Günter Schreiber
Harald Vogt
45 Jahre 
Anette Münnkel
40 Jahre 
Karl-Heinz Pape
35 Jahre 
Marc Bernhardt

SV Struthütten

50 Jahre 
Heinrich Böcking
Rudolf  Puchinger

SGi Stuckenbusch-Hochlarmark

50 Jahre 
Erich Antczak
Bernhard Erlen

SV Minderheide

65 Jahre 
Günter Thielking

55 Jahre 
Hilde Hanf
Hannelore Dallmeier
Ingrid Dallmeier
35 Jahre 
Dirk Nowak
Ingrid Roth
Frank Tiemann

SG Westerenger

60 Jahre
Heinz Schierbaum

SV Lenzinghausen

40 Jahre
Dieter Eifler
Bernd-Udo Einhaus
Otto Hasenheit
Heinz Gernot Schäfer

Tückinger SV 

50 Jahre
Peter Moll

Spsch Sendenhorst

55 Jahre
Manfred Klann
50 Jahre
Johanna Klann

HSG Neunkirchen

60 Jahre
Manfred Vieweger
45 Jahre
Gisela Richter
Rüdiger Richter
30 Jahre
Hildegard Bopzin
Bernd Krüger

SV Dreyen

40 Jahre
Wilfried Bollmann
Frido Richters

Westfalenstern	
an	der		
Lippischen	Rose

die	Auszeichnung	
des	WSB

Das international erfolgreiche Kleinkaliber-Gewehr WALTHER KK300 gibt 
es im 3. Quartal 2015 als Sonderausführung „KK300 BLACKTEC“, und zwar 
nur bei WALTHER TARGET-SHOP-Händlern.
Der Sonderpreis von 1999 Euro macht es möglich, diese hochwertige 
Sportwaffe auch als Vereinsgewehr anzuschaffen.
Das bewährte KK-System mit der Top-Schussleistung kommt in einem viel-
seitig einstellbaren Alu-Schaft, der sowohl für Rechts- wie Linkshänder ge-
eignet ist. Die T-Nutschiene unter dem Vorderschaft erlaubt das Anbringen 
eines Handstopps oder auch der Auflage-Gabel zum Aufgelegt-Schießen. 
Die Schaftlänge und die Schaftbacke lassen sich stufenlos anpassen, das 
Blacktec kommt mit der Alu-Schaftkappe Sinus.
Den nächsten Target-Shop-Händler findet man über die Händlersuche auf 
der Website www.Carl-Walther.de
http://www.carl-walther.de/cw.php?lang=de&content=dealer

Mit	dem	Schwarzen	ins	Schwarze
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Die nächste Schützenwarte erscheint am 11. September 2015.
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ANSCHÜTZ	54.30	–	WE	ARE	RIMFIRE.
Mit dem System 54.30 setzt der 
Ulmer Sport- und Jagdwaffenher-
steller die Erfolge des legendären 
Systems Match 54 fort. Bereits der 
Namen des neuen Match Modells 
deutet auf die Verbindung des 
ANSCHÜTZ Systems Match 54 mit 
den Anforderungen des modernen 
Schießsportes hin. Die 30 steht für 
30 mm, genau um dieses Maß wur-
den die Kammer und der Schlag-
bolzen des 54.30 im Vergleich zum 
legendären Match 54 gekürzt. 
In den vergangenen Jahren haben 
sich die Anforderungen der Schüt-
zen auf verschiedene Weise geän-
dert. Mit der Weiterentwicklung 
des Systems Match 54 reagiert 
ANSCHÜTZ auf diese Anforde-
rungen und bietet den Schützen 
ein attraktives und zuverlässiges 
Sportgerät. Neben der Präzision 
der Sportwaffen legt ANSCHÜTZ 
besonderen Wert auf eine robuste, 
langlebige und wartungsfreundli-
che Konstruktion seiner Match Ge-
wehre. Durch die Verknüpfung von 

jahrzehntelang erprobten Kom-
ponenten mit neuen Ideen konnte 
dieser Anspruch im Modell 54.30 
zu einem attraktiven Preis umge-
setzt werden. 
Wie bei ANSCHÜTZ gewohnt ist 
die Konstruktion des 54.30 robust, 
langlebig und wartungsfreundlich.  
Das Modell 54.30 wird zu einem 
attraktiven Preis angeboten. Die 
Auslieferung der ersten Modelle 
54.30 war für Ende Mai 2015 ge-
plant. Das Gewehr wurde von AN-
SCHÜTZ erstmals zum ISSF Weltcup 
in München vom 26. 6. – 2. 7. 2015 
öffentlich vorgestellt. Geliefert 
wird das System in allen Schäf-
ten, die momentan für die Model-
le 1907 und 1913 verfügbar sind. 
Des weiteren gibt es, wie auf den 
Fotos zu sehen, eine Sonderedition 
zur Einführung mit braunem Pre-
cise Schaft. 
Informationen:
J.G. ANSCHÜTZ GmbH & Co. KG
JGA-Info@anschuetz-sport.com
www.anschuetz-sport.com

Impressum
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